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Geschichte der Bergakademie.*) 



I Ivereits seil den Jahre 1702 bestand die sofEenaitiite Stipendienfcelderkasse» aus 
^ 1 welcher (InlerstUtzangen an Solche verabreicht >vurdeu, welche in Freiberg sich zu 
0 Bcrgbeamtenslellen ausbilden wollten. Der Uulerridit, den sav erhalten konnten, 
3 beschrünklf* sirh hauptsächlich auf Markscheiilekunsl und l'robirkunst, jedoch hat 
Henkel auch iu der Metallurgie unterrichtet. Dasselbe geschah nach ihm und 
^ vor der Errichtung; der Bergakadeuiie durch Geliert. 

Bei Gelegenheit der Anwesenheit des damals noch uumuudigcu Ghurlürslen 
\ Friedrich August in Freiberg erkannte der Administrator von Sachsen, Prinz 
Xaver, anf die TorsteUaiigeB des GeneralbergcommissariDs (nachherigen Freussi- 
r) sehen Ministers) Heynitz n&d des Oberberghauptmanns v. Op pel, dasBedfirfniss 
f zu Begründung einer »irklichen Untcrrichtsanstalt flir die Bergwisseuschafien an, 
^ und es wurde am 13. November die Stiftung der Bergakademie ausgesprochen, 
durch ein Rescript vom 4. December 17ß5 ahcr nHher begründet. — Zu l)cdaupni 
ist, dass die darin ausgesprochene Bostininiung, Geraitcher im Churiürsllichen 
Schlosse zu Freiberg fiir die Zwecke der Bcrp;akadeniie einzurirhlen, wegen zu 
grosser Kosten einer solchen Einrichtung nicht zur Ausführung kam; es würde 
bei ihrer Erweiterung die Bergakademie dann nicht so mit der Ungunst ihrer Lokale 
zu kiUnpfcn gehabt haben, wie es jetzt der Fall ist. Es wurden dafür einige Zimmer 
in dem Hause des Oberberghauptmanns v. Oppel genüethet, und diesdbe» Räume, 
wenn auch mehrfach yermehrt, dienen noch jetzt f&r die bergakademischen Zwecke. 

Dif' anfUnglich ftir die Bergakademie angewiesenen jährlichen 1200 Thlr. wurden 
Plereits in dem Resciipte vom 2SL MHrz J766 anf 1502^» l'^^*'* vermehrt. Durch 



*) Zfl verebt Richen : 

Nüchricht von licr Verfassung iitiU hiiuichtung bei der rbur.s<ii h5i.schen Bergakademie in 
Freiberg für Fremde und Einheimlselie, in Kshler — burgmiinischer Kidender f. d. J. 1791, S. 66. 

Entstchnn^. (Texchichte und jetzige Verfauang der Bergakartcniie in Freiberg, ans dem 
(fOUTeniementsbiatt pkc Sadiseit ia HolTmaBii — nenea bergmiimiscbea Journal Bd. 4. S. 401. 
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dieses Hcscript und durch ein folgendes Tom 5. Juli 1766 wurde aber die Ein- 
richtung des Instituts erst filrmlich geregelt, und die Vorlesnngen l>egannen zu 

üslcru 17f3H 

Zinkit i< Ii sind, obwohl die obengetiaiiiileu, um die Stiftung: der Bergakadt niii^ 
besonders verdienteu Männer, v. Heynitz und v. Oppel, einen Theil ihrer 
Blichersammlungen, Zeichnungen, Modelle und Instrumente dem neuen Institute 
zun Gesdienk gemaclit hatten, gleicli anfiinglicli necli 1400 Tlilr. zur Verrollstftndi^ 
gong ditfiser Sammlungen TenrüSgt, und auf diese Weise iMe Anilbige der Biblioiliek, 
der metliodisciien Mineralien- und der Suitensammlnng, der Zeic^ungs- und 
Modeilsammlung and audi wold des physikalischen Apparates gegründet werden. 

7m Stipendien Trarcn gleich anlUnglich jälirlich 400 Thlr. ausgesetzt, 
ebenso zu Prämien 40 Thlr., woraus hervorgeht, wie diese Unterstützungen der 
Ziiglirigc schon damals den jetzigen nicht sehr nachstanden, wogegen die für 
Lehrzweckc gewidmeten Summen in einem viel grösseren Verhältnisse gestiegen sind. 

Die ersten Lehrer an der Bergakademie waren Geliert, Charpeniicr, 
Lommer, Richter nnd Klotzsch. 

Der damalige Commissionrath und Oberiilltteuverwalter, nachheriger Berg- 
rath Geliert*) (Bruder des Dichters) bekam den Auftrag, einCollegiummetallurgico- 
chimieiim zu lesen, nnd zwar wöchentlich an zwei Vormittagen, wiihrend er an 
zwfi Xaclimiliagen praktische Arbeilen vornehmen sollte. Diese Vorlesung hat 
allerdings im Jahre 1760 Statt gefunden, später sind aber nur wenige Nachrichten 
über dieselbe vorhanden, und es scheint, dass sie nicht ganz regelmässig fort- 
gcruhri worden sei, der Znstand der damaligen Chemie, in welcher so grosse 
Umwälzungen vor sich gingen, dann das hohe Alter des Docenten haben vidleicht 
mit dazu beigetragen, diese Wissenschaft in den ersten Jahrzehnten an der Berg- 
akademie sehr in den Hintergrund treten zu lassen. Wenigstens ist dieselbe nur 
ausnahmsweise bei den bald eingeführten jährlichen Examinibus berUdLsichligt worden. 

Charpenlier,**) spater nobilitirt und als Berghauptmann in Freiberg 
gestorben, wurde zum Professor ernannt und haito den Unterricht in den mathe- 
matischen Wissenschaften und im Zeichnen zu crlhcilen T)or ersterc erstreckte 
sieh in den ersten Jahren auf die Elemente der Mathematik und auf die mechanischen 
Wissenschaften, der letztere wurde anfänglich nur solchen Zöglingen zugethcilt, 
die besonderes Talent dafttr zeigten. 

Lommer, später Bergmeister, wurde als Inspektor zu Beaufsichtigung und 
Vermehrung der Bibliothek und der Sammlungen angestellt und erhielt den Auftrag, ^ 
die Stufensammlung an gewissen Stunden der Woche zu zeigen nnd zu erkliüren. 



•) M. s. Köhler — Standredr am Sarge Ch. E Grl Irrt's. Frciboig 1795. 5 

**) Vgl.Freib.gfmeinn.NachrichteuldOä. 8.277. u. Allgem.Ut. Zeit. 1805, lotUgbl.S. 1319. 
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Aosser^em hatten 

der Markscheider Richter Unterricht iu der MarkscheklekHiist, und 
der Gaardein Klo t zech Üiiterridit in der Probirknnst in erthdlen. 

Diese beiden Unierricht^genetande aind Ma in die nenesten Zeilen der 
Hauptaaehe nadi nnveittadert geblieben, und immer von praktischen Markscheidern 
nnd praktischen Httttenlieamten, l»ei denen die Lehrerflmclion nur ein Nehengesclüllt 
war, gelehrt worden. 

Gleich anfangs wurde bestimmt, dass dio Stipendiaten, d Ii. (Hejenii^en 
Züglin^r der Bergakademie, welche den Unlerricht uueiitiioldlich t;eiinsseji und 
Stipendien l)ezögeu, sich durch einen Revers verbindliili inacheu solUen, die 
genossenen UnlerstUUuugeu zuruckzuzalileu, wenn sie in andere als ChuriiirsUich 
Sächsisdie Dienste treten sollten; — angleleh waiden aber anoh Beslinininngen 
Uber die Zalassnng von anderen In- nnd Ausländem zn den Vorlesungen gegen 
Entrichtiag Ton Honoraren getroffien. 

Die im ersten Jahre aufgenommenen Stipendiaten waren v. Trebra, 
Beyer und Freieslehen. Wenn die Zahl der im ersten Jahre aufgenommenen 
Akaderoisten in der unten folgenden Tabelle weit grösser ist, so hat das seinen 
Grund darin, dass alle diejenigen aiifgcCiihrt sind, die in diesem Jahre V orlesungcn 
besuchten; und so erklärt sich auch der Name Ch arpeutier's unter den Akade- 
misten, obwohl er zugleiiit der erste Professor war. 

Sdion bei Begründung der Bergakademie wurde bestimmt, dass das Institut 
bergwiisenschafiUche Schriflen kerausgeben solle; es ist jedoch in dieser Besiehung 
bei der bald danuif erfolgten Herausgabe des Kern' sehen Manuseripts Aber den 
Bergbau unter dem Titel „Bericht vom Bergbau" geblieben, zum Theil wohl 
auch desshalb, weil die durch die Herausgabe solcher Schriften beabsichtigte Ver> 
mehrUBg der berfrak ademischen Einnahmen nicht erlangt wurde. 

Aus derselben Absicht, der Bergakademie Einuahmezuflüsse zu verschaffen, 
begrtindete man gleich anfangs die Mineralien- Verkaufs -Niederlande, deren Besor- 
gung ebenfalls dem Inspektor Loramcr iiberlrageu wurde. Dieses Institut, welches 
bis jetzt besteht, hat zwar den angegebenen Zweck nur in geringem Maasse erreicht, 
aber ohne ZweiCsl fiir die bergakademischen Sammlungen "vielen NuUen gestiftet 

1709 bis 17W las Lommer zuerst ein GoUeginm Uber Bergbau nach 
dem «nstweilen erscUenenen Bericht von Bergban. 

Von 1760 trug Gharpentier auch Physik vor, übernahm auch die Aufsicht 
über die Bibliothek. 

In demselben Jahre wurden die jährlichem, his jetzt besiehenden Examina, 
eben so Conferenzen des K. Oberbergamtes mit den bergakademischen Lehrern 
eiogffiihrt. Letzlere waren anfänglich monatlich, wurden aber bald auf eine 
geringere Zuiii beschränkt, und fielen dann wieder ganz hinweg. 
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1771 verliess Lomnior rlic Her«:aka(lemie, iiidcm er als Bergmeister nach 
Johann oeorfjcnsiadt versetzt ^vurdc. An seiner Stelle iibernalim Sehen chler 
(Obci t)(M üiiiiiissecrelair) die Auisiclil üi>er die Mineraliensammlungen, wogojnrpn 
der Vorüag über Bergbau einige Zeit ausgefalleu zu sein äciieiot, indessen iiai 
in Jalure 1772 bis 73 BergamtMSMtsor Richter prifaliB daiim uitwikliM. Da 
nu zu lädier Zeit Gharpentier sehr iiit iler Bearbeitug und HeiMsgabe seiaer 
raineralogischeii Geographie von Sachseo liescbäfligt nad desshaU» viel aaf Reisen 
war, so dQrfteu in dea Jahm bis 1775 die berfakadeoiiselien Vorlesungen uar 
sehr lückenhaft abgehalten worden sein. Um so merkbarer aad ia alle VeilältBisse 
der Bergakademie um so tiefer eiricreifeiid ist daher auch 

1775 das Aufti^ten Werners,') trüheren bcrgakademischeu Zöglings, jetzt 
dnrch den Berghauptmann Pabst v Ohaiu hierher berufen mn\ mit der Beauf- 
sichtigang der Sammlungen, der Führung der Rechnaugen uud der Uulerrichls- 
ertheilong ia Mineralogie und Bergbau beaufiragt. Im ersten Jahre las er aar 
4b. aineralagisehes CollegiaaL 0as erste der Art aa der Bergakadeaiie. 

im folgeadea Jahre 1776 las Weraer über Miaeralegie tad «ua ersten 
Male Uber Bergbaakaast. Auch kiadigte er eine Vofiesaag Iber die minera- 
logische Geographie von Ungarn aa, doch ist es nicht gewiss, ob dieselbe 
zur Ausführung kam. In dieses Jahr fallen auch die ersten Anfilnge der Fr ei- 
lt erger Herg<;rhule, die später mehr nad weniger ia Yerbindaag mit der 
Bergakadeniio stand. 

177*^ kiiiuli^,! Weruer eiu praktisches Ausarbeituagscoiiegium aii, welches 
unter dem Nameu Jbil ab Oratorium von ihm mit einigen Unterbrechungen bis zu 
aeiaem Tode, naebber noch eiaigo Jabre darcb Kllui l»rtgesolKt wvrde. Der 
Zwe<^ desselben war Aaweisnttg ii aad Gorreetar von schrüliichen bergmaaniscben 
Arbeiten. In etwas apttlerer Zeit, als sidi die Tbütig^ Wenor*s an meisten 
entwickelte , auf der anderen vSeite aber ^ iibrigen jetzt an der Bergakademie 
betriebenen Wissenschaften noch sehr TernachlRssigt wurden, steigerte sich die 
Anzahl der von den Bergakademisten eingelieferten hergmHnnischcn Arbeiten, die 
sämmllich noch aTifbewahrt werden und nicht sellfMi jriiteu Nachweis Uber den 
damaligen Zustand der Gruben liefern, ausserordciülich. so dass deren in einem 
Jahre über 100 gefertigt worden sind. Auf Werner s Vorschlag werden Inscriplious- 
scheine und die Ilahuug von Tagebüchern von Seiten der Akademisten eingeführl. 
Diese Tageblieber spielten lange eiae wisblige Rolle an der Bergakademie, und 
die Obliegenheit der Stipendiaten, sie zn führen, and yon Zeit za Zeit eioznpeiebea, 
ist erst in neaerer Zeit weggefaileB. — Durch eia Rescript wird vorgeschrieben. 



*) Ansliihrlh'heres über Wernrr's LcbensrerhaHnisse, Schriften «nd Verdienste s. n. in 
Frisch — Lcbcnditsclirelfttiig A. 6. Werner'». Leipx. 1S93. 8. 



die au der Bergakademie aufzunehmenden Stipendiaten einem Examen zu uiiler- 
nerfen. Dasselbe beschtHukte sich jedoiii aui deuiäciieu Sl^l uud später Kalligraphie 
and imtergcbied sich wesentlich von den jetxl iMfliheiideii , ircit «nfttigreielMren 
nnd ttrengeren AafiuduMflfttftingen. 

1779 erliietei sieh Ckarpentier, «in GoHegiiiiii füw die Lehre iron Wetter- 
iH^ und iher «He dahin gelllrigen niid amdere 'Bfltgweiknatchinen publice zu 
lesen; es Igt dieses der erste Anfang zn der spüler regelmässig eingeftihrten 
Vorlesung über Bergmasrhinenlf^hrp Wprner kflntfiirt pin flnlle^ium über 
die Gebirge nach eignen von ihm au s^^c arbeiteten Sätzen an, womit die Geog- 
nosip wenn auch noch nicht unter diesem Namen, zum ersten Male unter den 
bergakaiiemischen Vorlesungen erscheint. 

1780 liieiit Werner zum ersten Male die Vurlesung über Bergbaukuust in 
mekrere Thcile eli, ivonHie'bild Mufcher die lieidei lodi jetil bestefaeftden Theile 
]iervorgingeii> die tob Üih Me n sefaMB Tede vnd andi nacUier noch eioige 
Zeil Umg tiiweehselBd eis Jeiur «es andere vefgelragen wurden. — CSittpentier 
trä0 auch theoretische Marks cheidcknn st Tor, und die Unterweisung in 
der praktischen Markscheidekunst wird Freiesie iien (dnainltgeni Marksdieider* 
adjttnct, nachhcrigera MarkschpiHpr) übertrafen. 

1781 kommt Werners Vorlesuiig: iilier Gebirgslehre aus Mangel au 
Znhörem eben so wenig wie im vorherffetranp;eneu Jahre zu Stautle, woraus 
erhellt, wie er anfangs mit Einlkihrung dieses wichtigen (^oilegiums auf Schwierig- 
keiten gestossen fei, wie alck dnr|^ei4dien jeder neuen Lekm entgegenzustellen 
pflegen. Dagegen liessi er Hber mineralogisdie Geographie hesonders 
BentacUnnds nnd namenlliek Sachsens. Diese Voriesang wiederholt sich anch 
nodi im folgenden Jahre 

17^, in welchem er sich auch erbietet, einigen Stipendiaten unentgeltlichen 
Unterricht in dem Xfjthip;.^ten der Mineralogie und Gpbire:slehre 7^^ erlheilcn , was 
den ersten Aufang zu dem nachher ]an2,e Zeit forti^osetzicn )^.iirzen mineralo- 
gi seilen Unterricht bildet, welcher den jiingern und den eine höhere Ausbildung 
nicht erstrebenden Iniamlern in Verbindung mit den ausgezeichneteren Bergschülern 
ertheilt wurde. — Sieghardt (Zeichnenmeister) giebt Unterricht im Zeichnen 
nnd ttbemlamt deneeil>en gaas von Gharpentier im folgenden Jahre, woraaf er 
ihn lange 2eit regelnftesig ibrtgeflttit hat. Wichtiger nber ist der Eintritt 
Lenip'e's*) in die Reihe der hergakadeadsehen Lehier; derselbe hatte schon früher 
Privatunterricht an der Bergakademie gegeben, nnd nimmt in diesen Jahre qaeh 
seiner Rückkehr von Leipsig prsdttisdie Uebnngen in der Anwendung der Mathe- 
matik auf den Bergbaa nil den Stipendiaten vor, libemininit aber im folgenden 



*) Vwgl. AUgem. Ut. Zeit. 1801. lotcUigeuiil. 8. IIS. 
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Jahre die reine Mathcmaiik, uud voui Jahre 17(95 au auch die uiitigeu \ urlesungen 
über moldauische Wismtcfcifkeii tnd Phyiik ton v. Charpeitier, welcher, 
mmmehri^s Mitglied dee K. Obeibergaoites« einen anderen Wiikungskreia erhielt 
— Die Tfaftügkeit Lempe'e nnd seine vorthefibafte Bimiiikang anf die Bergakademie 
ist, wenn auch eine ziemlich knne, dech ausgezeichnete zu nennen. Selbgt von 
rastlosem Fleisse und grosser Pünktlichkeit in den Geschäften hielt er auch seine 
Schüler zu oben so fleissijjen als fiir ihren Keruf wichtif^en Arbeilen an. und gab 
dem malhcmalischen Tlicil des bererakiutemischen StndinniH einen friilicr nicht 
gekannten ümfaTig:, verbnnden mil der sireng:sten GrijndlKhkeit. So mü die aus 
seiner Zeit herrührenden umlangreichen und zweckmiUsigea vielen Uebungsarheileu 
seiner Schfller von deren Fleiss nnd Fortecbrilten, so zeugen dieBiUioäH^ deren 
Besorgung er bald übernahm, nnd der physifcaBsohe Apparat davan, wie sehr er 
l>emtlht war, die zn seinem Unterrichte Aenenden Sammlnn^ sö->weit zn Ter?all- 
ständigen und zn verbessern, als es nur immer die disponiblen Mittel eriaobten. 
Die letzteren wurden auch bald auf seinen Betrieb vermehrt. — Wenn man crwJl^, 
dass er in den folgenden Jahren Vorlesnnq:on hielt über reine KlenientnrTnathematik, 
angewandte Mathemaüli, Physik, Au>Yejiduüg der Mathematik auf den Berj^ban, 
oder nach der späteren Benennung Bergtn aschinen lehre, und theoretische Mark- 
scheidekuttst; dass er diese Vorlesungen sehr pünkllich abwartete, dass er end- 
lich die BfliBadidL and den physikaHsdieB Apparat hehafsiehtigte nnd ihre Vermeh* 
mns besorgte, dabei aber aneh aedi Pitratnalerrichtgab nnd ÜlerariadieThätigkeit 
entwickelte, se wird aMin einen Begriff von seinem grossen Fleiise erhalten. 

Von 1785 an wird f)ir diejenigen jüngeren Akademisten, welche dessen 
bedürftig sind, ein rrranrniatikalischer Unterricht in der dontschon Sprache eingeführt, 
der sich auch lange Zeit erhalten hat. 

176Ü tritt Kohier (Oberbergaratssecretair, später Bürgermeister und 
Bergcommissionrath) iu die Reihe der Lehrer ein, und trägt von da an Berg- 
rechte, bald auch bergmännischen Geschäftsstyl vor, welche beide Ver- 
lesnngen Immer noch fortbeetahea. — Werner liest Uber Gebirgslehre zun ersten 
Male nnter dem Namen Geegnosie, so wie 'vom lehre 

1768 über Bfiaenilogie naiar dem Namen Oryktognosie. 

1769 liest Werner zum ersten Male über Eisenhüttenkunde, ein 
Collegium, welches er spHter h;4uficr inid bis in die letzten Jahre seines T.ehens 
wiederholt hat Um diese Zeit etwa muss auch Wenzel (Oberhüttenamtsassessor 
und^ Hülteu( lu Miiker)*) dem im Alter sehr vor^enkkien Berj^rathe Geliert beim 
chemischen und metaüurgischen Unterrichte adjungirt wurden sein; es wird aber 

*) Ucber seine interessauten Lcbensverhaltui&se s. d. Inteliigenzbl. zur AUg. Lit. Zeit. 
i7M. S. 7«. 
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itt Ami bergakaileMifdieii Acten dkm» UnierriahlM licbl bofloadm ernlüwt. 
Wenzel starb schon vor Geliert im Jahre 1793. 

1791 v,'\rd Werner Mitglied des Kttnifl. Oberber^amles, was hier iim dps- 
vrillen zu erwäliiun ist tspiI von da an er, wenn es auch nicht förmlich ausge- 
sprochen war, als Dirtnioi der Bergakadeiuie erscheint, indem alle wichtigeren 
Vorträge über dieselbe iu äeiue Iland gelegt waren, und namentlich auch alle, die 
Personen der Stadfarenien betrelliBiideE MftMtregeli TorzUglich voMilui ansgingen. 
IHe sehr seil Sinlnss dadnrck itwkuik nosite, und wie selur er dadnrdi in seinei 
woUnidneitdeii vnd der Bergakademie nid fliren ZO^gen nüttUdieB AlisiGhten 
uterstiitzt wurde, ist begreiffich. 

1792 wurde Ans Bergakademie^i^cbäiirin von den Sühnen des Oberherg;- 
hauptmanns ?. Oppel, dem damaligen Finanzralh und dem Berffcnmmissionrath 
V. Oppel, angekauft, nachdem die Räume desselben von Siiliung der Bergakademie 
au, wenn auch antänglich nur theilweiße, für dieselbe gemiethet gewesen waren. 
Werner hatte darin bereiu zor Welke geweknt und bdilell die vok ihn ein. 
genonmeBeH Rtluie als Dieastwokamigi 

Hoffsana Iritt saerst ia Varktadaag aiit der BergakadsMie, iadeai iksi 
die Administration der Mineralien - Niederlage tibergeben wird. 

Während durch Wcrner's schöpferischen Geist und seine begeisternden 
Vorlesungen, gewiss auch durch Lempe's rastlose und grüjidlirhc Bemühungen der 
Ruf der Bergakademie um diese Zeit in den weitesten Kreisen suii verhreilel halle, 
wie schon die bedeutenden Männer beweisen, die jetzt und iu der uäcbäü'olgeudeu 
Zeit kier stodirten, war die Orgaaisatiaa dea lastilates, vaa Aafimg aa aur wenig 
▼eittadm» kiaterte kakea Stellnng, die ea aaa darck die aa deawäbeaifirfceadea 
Kräfte eiaaakm, sicktück zarttekgabliekea, aad die BekSrdea Y«rlaagtea, dies« 
fliklead/ i. i. 1793 Vors< !ilHge zn Beseitigung vaa Mlagala. Diese Vorschläge 
l^i^n hauptsächtich von Werner ans, und in deren Folge wurden namentlich die 
sehr beschränkten, bisher auf die üorgakademie verweadetea GeldaiiUel iNjtflicbt- 
Uck vermehrt. 

In Foige des Ablebens von Weazel wurde in demselben Jahre Lampadins 
hieher berufen, und hielt 

19i4 seiae ante ekeaiiseke VaHesuiig. Er ftikile die aeve, ton Lavoisier 
gegrüadete Gkenie in Freiberg eia, aad auf seine vea Werner lekkaft aalersltttztea 
Klagea ttker die UnznlaagtidikeH daa kiskerigaa LaiioratoriBSS fnirden alsbald 
ViMvddäge zn Errfchtnng eines neuen verlangt ^Toranf ein solches i. J. 1795 
veranschlagt, auf dem Hofe des Bergakademiep^chiudes erbaut und i .1. 1797 
lipzojrpn auch ein auskömmlicher Etat zu Anstellung von Experimenten und An- 
schaffung neuer Apparate festgesetzt worden ist Von jetzt an traten eigenUidli 
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erst die chemischen Doctrinen in rten Bereich der bergakademisdien YorlesiHgen 
und wurden wie die übrif^en in den alljährlichen Examiaibns berflcksichtigt. 

Von 1794 an wird df^r Ivishpr von WVnier an (iiV jiinjrfrn Akademislen 
gegebene kurze m i ii e ra i o ^; i s ( he Interrithi von liollmann ertheilt. tind 
erscheint dann re^eltuRssis: als Ix ig^akademischer Bergschuliinterncbt, weil zugleich 
auck Bergschüler daran Theil nahmen. 

1795 dehat Lampadias sdoe LehrerwirksamkeH aehr aus, indem er 
neben der allgeneiAeii Ofaenie aaeh eia Gollegiuia Uber all gen eine Hütten- 
kvnde and fiber analytische Che nie liest Beide Vorlesangen bleiben ¥0n 
nun an regelmässige Theile des bergakadenischen Lectionsplanes. In demselben 
Jahre starb Geliert in seinem 83. Jahre, zwar bis an sein Ende thätig, jedoch 
in seiner bcrf>:akademi8chen WirltsaniLeit sciion Torlier darcii Wenzel, dann darcli 
Lanpadins unterstützt. 

Schon früher war der VOrsdilag gemacht worden, dass diejenigen Akade- 
misten, welche zu SchiciiUiieiüitern der hiesigen Graben sich auszubilden gesonnen 
seien, nach beendigten bergakademischen Stadien Unlerweisnng in den SoMdit- 
melstetgeschafien erhalten ntfgten. fan genannten Jahre wnrde dieser Unterricht 
regelnässig eingeführt nnd hat bis Jetzt, nvietst nnter den Nanen: Unlerridit 
in der Registerftthrnng fortbestanden. Zuerst wnrde er Ton Mehner erdieflt. 
Da dMselben in der Regel von der Bergakademie bereits abgegangene Jnnge Leute 
genie^;se» . <;o «itr^^t er mit den Übrigen hergakademisoben Vedflinigen nar in 
entfernte rem \ erhaiidc. 

Der bisher von Köhler au jüngere Bergakademisten zu2:leich mit Berg- 
schülern erlheilte grammatikalische Unterricht ging au den Gymnasiallehrer Meiner 
Uber, ist aber seit 1800 ganz in Wegfall gekommen. 

1790 liest Lampadins über Alannwesen, was als der ersta Anfing des 
später Ton ihm regelmassig fortgesetzten GoUeginns Über tecknisehe Chenie 
erscheint. — Die bergakademischen Gebäude werden mit Blitzableitern versehen. 
Fflr den kurzen mineralogischen Unterricht wird eine eigne Mineraliensammlnng 
angelegt, die, später vorzüglich unter Brrühnupt bedeutend Tergrtfssert, jetzt noch 
unter dem Namen der Bergschulsamralun;^ hosteht. 

179^ trägt Werner eine Encyclopädie der Bergwerkskunde vor, so wie 

1799 Versteinerongslehre, 

180(> eine Geschichte des Chursächs. Bergbaues, und über Revierkenntnisse, 
1603 rine-Uteratnrgescirickte der Ifineralogie, wokhe Voiiesuigen sidi 

aber nicht wiederholt haben. 

Die grosse Frequenz der an der Bergakademie stndirenden Ausländer um 

diese Zeit erhellt ans einem i. J. 17^ erlassenen Roscripte, in welchem die Be- 
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sorguiss ausgesprochen wird, die allzuliäufige Admission von Aiislandern zu den 
Verlesan^n mögte eine Zurücksetzung der Beneficiaten herbeifUlireu. 

; Im Februar 1901 erleidet die Bergakademie einen empfindJicben Veriiut 
durcli den hAmDw vvd uennurtelai Tod Lempe's, nftchdem er die VorleBongeH 
Über BergMMddiienlehre, theoielische MariuciieideiNuul nnd angemndte Mathe- 
matik heieito rcdleidet hatte. Die dagegen toii ihm erat begonnenen Vorlesungen 
Uber Physik und reine Elementarm athcmalik werden von Lampadina nnd dem 
Oi>entollnfaclor Wagner zn Endo i[^eriihrt. 

In demselben Jahre kommt es zur Sprache, den Adjunkt Krug von der 
UniversitRt Wittenberg (nachherigen bekannten Professor zu Leipzig) llir eiueu 
philosophischen Unterricht, namentlich über Logik und Moral, uud zn specielier 
Beauiitichliguug der Bergakademii^leu zu gewiuueu, was jedoch auf ein abAllliges 
jSntBchten des K. Qherbergamles anfgegeben nird. 

I Zn. der dnreh Lempe'a Tod eriediglen .Stelle hatten «ich sieben verschiedene 
Männer gemeldet, unter ihnen nach Friedrich Mobs. Man wählte den Anbait- 
Deasaniadiea Hofrath Busse, der im Jahre 1801 nur reine Mathematik, sjiäter 
auch angewandte Mathematik, Berj2;m?\sfhinpnlphrc , Physik, von an auch 

höhere Mathematik vortrug, übrigens aber auch die Beau£biditigMAg der Bibliothek 
und des physikalischen Apparates tibernahm. 

1802 wurde dem bisherigen BergschuBehrcr Garbe eine Vorlesung über 
Civilbaukunst übertragen, die er bis inm Jahre 1880 fortgeseUt bat, uud die 
inmer noch einen Tlieil des bergakademischen ünterridites bildet j, : 

Wie geringen Werth man damals, anf eine allgemeiner Terfordlete Fertig- 
heit im Zeichnen legte, davon zeugt die in diesem Jahre getroffene und nachher 
lange beibehaltene Bestimmung, den Zeichnennnterricht, um „ColUsiouen zu ver- 
meiden", auf die Stunden von 12 bis 2 I hr Eines Wochentages zu vcrlefr<'" <'>ne 
Maassregel, die den uuregelmässigen Besudi dieser ^ichuenstuadcn zur uoauii- 
bleibiichen Folge hatte. 

> , 1802 geht der Unterricht libcr Probirkuust au den Bergwardeiu Sieghardt 

über, der ihn bis 1833 mit grttoster Gewissenhafiigfceit fortgesetzt bat Dieser 
Unlenicht war amt SUftnng der Beifakademie in den Händen von Klotz sch 
gewesen, indessen erst des Vat^, dessen iüitreten der Zeit noch nicht genaa zn 
ermitteln war, und dann des Sohnes, der 1828 als Oberschiedawardein starb. 
Ferner kommt der Unterricht in der praktischen Maikscheideknnat au den MailLr' 
scbeider Oehlschlä^el, der ihn bis 1822 erthcilt 

1813 starb Hotfmana, und Breithaupi. jciziiicr allesler Lehrer an 
der Berfjakademie, folgte ihm als Edelsteininspcktor, Adnunislrator der Mineralien- 
iNiedeilage und Lehrer au der Bergschule nach, und ertheille als l§>zlerer auch 
den jüngeren Bergahademisten den kurzen mineralogischen Unterricht. u,uH 
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1614 wurde d&6 Wem er' sehe Museum angekauft-, die Bediiifangen 
deg Kftnfet iisd MMÜhiiich in imm oboi cillrii« AflftifUe im NwMa birgmauuck. 
Jennile S. 43& angegeben; lb«r den jetzigeit Znsttuid des Wenei^tchw Miieuu 
«ifd itt finlgwidem Abtckiitte «dundelt worden. Rflhier murde aie KwiM dieees 

Maseums bestellt, und erhielt nach Wener^e Tode 1. J. 1817 die Aufsicht Uber 
die bergakaderoischen Gebäude uud die SanailiiBgen im AI^;eMeiien ale Akadonie^ 
lOBpektor, starb aber horpits 1818. 

Schon ini ersten Jahrzehnt dieses Jahrhunderts und mohr noch im zweiten 
Iraleu manche SUiruiigen und ünrepelraä&sigk eilen in der Abhaltung; der Vorlesunseu 
ein, theils veranlasst durch die Kriegsunrnhen , Iheils durch das Bedürfnis» der 
beiden Hltei^en Lehrer, Werner nnd ton Basse, Badekaren zu gebrauchen und 
EffaolnngsrelMn zn untcradmen, — ao dais der Schlau der Voiieinngen oft erat 
filBKere Zelt nach Oetem erfolgea konnte. In Jahre 1816 wnrde deaslialli aiael 
das Jahreaexamen erst am 12. Juli gehalten, und es ist dnadt eine Feier dea 
dCI|jSluige& Bestehens der Berg^ademie verbanden worden. Der OKerbergbaupt- 
mann v. Trebra, dnmals an der Spitze des jresammten sRchs. Bcrcrwesens, einst 
erster Zöghng der üergakademie, hielt dabei eine Rede, in welcher er die geschicht- 
liche Kntwickeian^ der Ansiall kurz mitthcilte uad auf die beträchtliche Ausdehnung 
aufmerksam maciue, welche das iuslitut seit seiner Entstehung erfahr. — Um aber 
den bergakademischen Jähriidran Lehrcora wieder in Ordnung zu bringen nnd 
zngkieh die Ferien nnf angemessenere, zn Reisen geeigneVBte Zeit zn Toriegen^ 
ist der Anfang der Vorlesnngen ton 1816 an anf Afiehaelis, der Sdilnss auf das 
Bnde Jaii festgesetzt. Zum ersten Male erschienen aaoh in diesem Jalire die seit- 
dem alljährlich gedruckten Lectionstabellen, die Vertkeilang der Voriesangen Uber 

die Tage und Stunden der AVndie anTeic-end. 

Mit dem Anfange der Vorlesungen i. J. jsHi erscheinen Kühn und Hecht 
als bergakademische Lehrer, der erstere zur Unterstützung Werners, der letztere 
von Busse's. Werner gab zwar keine Vorlesung ab, allein die jüngeren Akademisten 
sollten Bergbaukanst und Geognosie bei Kühn htfren, lud von ihm zu praktisch 
bergmännischen Arbeilen «tfgMisi werden, v. Buse behielt nnr die Voriesnngen 
Über Physik nnd BergputaeUnenlehie, vetbanden Htl hdierer MMbenallk, .wogegen 
Hecht die Vorlesnngen tiber reine und angewandte IfaHtenalÜL llbemahiL 

Nachdem Werner seine Vorlesung Uber Geognosie beendigt, dagegen 
die Über üryktognosie und Bergbaukunst nnr hrtronnen hatte, erkrankte er, suchte 
Hilfe in Dresden, kehrte aber nicht wieder, somlern starb dort am 30. Juni 1817. 
Eine zahli-eiche und ehrenvolle He^ellung über^^ih seine Leiche in Corbitz den 
Abgesandten des K. OberbergHnites , der akademisciien Lehrer und Zöglinge mit 
einer Rede des Hofraihs Böttger, und unter allgemeiner Theiinahme ward sie im 
J>ome zn Frslberg beigesetzt. — Oie von ihm tnbeendigt gelassene Voriesmig 
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Uber Oryktogiiosie wurde dnrcfa Breithaupt, die Vorlesung über Ber^baukiiiist. 
Wial sie in diesem Jahre den mechanischen Theil betraf, von dem damall^n Ober- 
konstmeisler, nachherig:eii Maschineudirt ( lor, jct/ioon ßergralh Hrp nd cl. beendifft. 
Allen noch lebenden ZuhOrern des le(zter«Mi isi die lebeudiß;e, klare und gründliche 
Darätellung iu dankbarer Erionerung, welche diese Vorlegung von dem hiesigeu 
Maschiflenwesen gab, ud ■IlgftMtai btteerts am, das» übetiftofte ptaktiacho, 
BeMbKiliguDgcü dioM Manne iibdit {{eBtattet«K» das Lebrenuai aack lemeibia n 
mwaltea. 

Die Varlenmfiii iber Bergbaaknnst nad Aber Creegnosie blieben in dea 

U&nden Ton Kühn, welcher, wie bisher Werner, die beiden Theile der Rerjrbau- 
kunnt ein Jahr iims andere abwechselnd vortrug, und dabei zugleich em bergmän- 
nisches Elaboratdnum abhielt. SpaiöT fiel dieses Rlaboratorium hinwej?:. von 1829 
an werden da^pgeu beide Theile der Bergbaukunst alljährlich neben einander 
vorgetragen. Kiüm hatte erst eine geognostische Sammlung anzulegen, iaäm YlMi 
Werner Ueite aar lehr aBfaHaMadfs gesorgt iraidea war. Seiae eigae tvm 
QwMk. geaiaclrte Sanlaaf bfldete dea Siaiaai, aad echaell erweiteite ife tMk 
MUMheliek durch seine sorgtkltigen Bemühungen. 

Die Oryktognosie wurde im Jahre 1817 bis 1818 Yon Breithaupt gelesen, 
i. J. 1^1*^ aber für dieselbe Mohs*) hierher berufen. Er brachte zuerst in Freiherg 
das £;rUndlichere Studium der Kryslallographie, über welche er 1819 cni h* sonderes 
(iodegium las, zur Gellang, und seine strenge Methode, sein meisterhafter Vortrag, 
seine Gewissenhaftigkeit und Pttikdichkeit in Abhaltung der Lehrstanden, seine 
groeee FreaadKebkeit nad HaaaaMU gegea die Akadeadatea, derea' specielle 
OMpUaaiMfiMt Aai «agtaicb Vbavtiasen ipar, aiad bd Miaea Sebmem aodi ia 
lebluddem und dankbarem Andenken. 

Nach Werner's Tode gab es an der Bergakademie Vieles zu ordnen. 
Unter der Direction des danialit^-eti Bergrathcs, nachhorijren Berp;hftuptniann«; 
Freiesleben war daniit zuerst K()lil('r beschäftigt. Die or\kt()^:n(istis( lio flaupi- 
und die Edelsteinsamnilung des Werner sehen Mnsenms wurden mit vielen 8liRken 
aus deu vorgefundenen, noch nicht einrangirten Vorräthen Werners vermehrt, 
geaaa aaA deeaea letalen Mfeieralsysiem geordaet aad die eiezefami Sittdtea, 
soifeit mOi^cb, dnrcb FiaiesMiea, Bnübaapt aad KvUer nt -Nadiweisen tber 
Ikren Fundort versehen; die zahlreichen von Werner hinterlasseaea Mannscripte 
▼on eigner und fremder Hand wurden in Abtheilungen ge bra e b t, genau consigidrt 
und zu einer Bearbeitung zum Druck vorbereitet. Dass es zu dieser nidit gekommen 
ÜK, dürfte in dem za vmlasseAd angelegten Flane seinen Grand haben, was die 



*) Fachs, HHltine^er, LeydoU u. ROsier — Friedrich Mobs iiDtl Min TVirken in wisseu- 
sckaMicicr Hhiiicht. Wien 1643. 8. 
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Ausführung erschwerte und endlich so lange verzÖ2:erlc , his das Inleresse dafür 
sich gchon zu sehr g^eiiiiiidert halle. — Die sehr beirachlliche Büchersammluug 
Werner s, die die bergakademische an Umfang weit überstieg, und sich auf die 
verschiedenarligsteu Fächer erstreckte, hat Köhler ebenfalls, nntarstützt \oa eiuigeu 
aideroii Miimeni, naaiOBtlicli dem Dr. Weiss (jetsllu GoldiU AnX der Irrenanstalt) 
wid Rector Rfldiger (jeUt k ZwickM) !■ «im üNrsidtflidie Onbuig gebracit, 
ooBiigilrt und nit der ttlteren BfliUodiek nisaueii ift den seaen Bibfiotlnksuk 
aufgestellt, welcher toh dem GoBdnctenr Garlie i. J. 1818 in dem bereits der Berg- 
akademie zugehörigen, za einem Magazin dienenden eogmannten Malzhause nebal 
einigen anderen R'Aumlichkfitpn anf!:elegt wurde. Die schwtlchliche Gonslitntion 
Köhler s vi rmogte den iiachtheiligen Einwirkungen dieser Arbeiten nicht zu wider- 
stehen, und schon im Jahre 1619 unterlag er einem hektischen Uebel. Ihm folgte 
in der Funktion des Akademieinspektors v. Weissenbach, zugleich als Berg- 
amtsassessor mit praktischen Arbeiten beschäftigt. Ihm verdankt man yorziiglich 
den geaaaen «nd Tortnflfliclien Katalog über die Wemer'sdw Iffinendieasaanlnng, 
der aar fllr die EddeteiasamailBag f on KflUer angetwigen .worden war. Nar Iiis 
1924 gcliOrte t. Weisseabach der Beiiakadewe an, am-daan gaaa In ptaktficke 
Stellangen ttberzugehen. 

Vom Jahre an übernahm v. Herder, damals als Viceber}!:!ianptniann. 
nachher als Oberberghauptmann an die Spitze des K. Sa( hsischcn Hcr^Mesens 
gestellt, die specielle Direction der Bergakademie, und der sorglältigen TAege, die 
er dem Institut zuwendete, yerdaukt dieses seJir viel. 

In Bezog aaf die Vorlesungea ist in dieser Zelt sa erwttjinaa, dass i J. 

ISaO der Ualenkht ia der Begisteiaiurnng an dem jetiigen JUmssdirei* 
ber WtfUner, 

1823 die Vorlesung über bergmännisdiea Geschäftss^l, and 

1824 auch die über Bergrechte an den nachherigen Professor Lehmana 
übererinp, womit Köhler, nachdem er eine lange Reihe von Jahren hindurch an 
der ücrgakadcmie thälig gewesen war, aus der Verbiadong mit derselben aus- 
schied. Er slarli tlen 23. December J832. 

Nach dem Tode des ebenfalls laugjährigeu Lehrers der praktischen 
Maikicbeidekanst, Oehlscklägel, kaai dieser Ualenidit . 

1823. an den jetoigon Olier-BlailuMdieider Lesehaer« ia desien flftndea 
er bis jetzt .gebliebea ist 

Von 1823 an las Hecht wieder theoretisolie Markscheidekunst. 

1824 tritt Reich als Akademieinspektor ein; die Geschäfte der Ordnun«z; 
des Werner'schen Nachlasses waren noch zu beendigen, und es war in den ersten 
drei Jahren seiner Austeilung seine Hauptaufgabe, den sogenannten ersten Theil 
der Werner'schen Bibliothek, die unmittelbar für bergakademische Zwecke aotz- 
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baren Werke enthaltend, mit der älteren Bibtioüiek zn verschmelzeu , über alle 
eiiiPT» Real - und alphabetischen Katalog- zu fertigen, die Doubletten auszusfheiden. 
und diese sowohl, als die rein juristischen und medicinischen Schriften der Wer- 
ner sehen BibliotlK k zum Verkaut za bring;eA. Die vereinigte Bibliothek wurde 
i. J. 1626 aufgestellt. 

1886 TeriBait MokB Freiiierg« wm eiM dmavoHn Rofe nack Yikm 
II folgein dKa Vaiktviig Über Ofyktogaoria aber geht an Breitliaiipt über. 
Obwohl hier über noch lobenden Lehrer auch die kurzen penOnllöhea An. 
dentungen, die wir uns über geschiedene erlaubten, wegfallen mKsiea, so kann 
dofh nicht unerwähnt Weihen , dass erst durch Breithanpts Hpmühung;en die lum 
l iilcrridii in der Mineralogie dienende, oder sogenannte methodische Mueralien- 
sammlung in einen Achtung gebietenden Stand gesetzt worden ist; nnter Werner 
wurde sie wenig Terraehrt, weil er seine eigenen Sanimlungen zu seinen Voile- 
snngen branchte, nnd bei teiaiBi Tode bestand ^ methodiidie Saudnng aas 
3800 NununeriL Ancb Moha Tenndwle rie anr wenig; aber deeto ecbaeiler in 
dieBS seit 1826 erfolgt, so dass sie jetxt etwa 19000 Nummern zählt 

In demselben Jahre 16M wurdea die beiden Gebrttder Naamaaa ftr 
die Bergakademie <!;ewoTinen. 

Carl Friedrich Naumann, bereits ausserordentlicher Professor in Leip- 
zig, ward berufen, eine besümli re VOrlcsunn ij])rr Krystallologie zu halten, und 
ihm zugleich die specielle Disziplinaraufsicht Uber die Studirenden Ubergeben, 
worin lidi aa^ fai-dea aidiatfolgendMi Muen niebta Saderla. Sein jüngerer Bmder 

GoBSlaalia Nanmanii, bereite hi FMberg wohnhaft, laa in dieseni Jfahre 
ein Gollegiam Vber Aaalyiii» «benahm aber ni folgeadea, lnd«ai von Baase 
vorgerückten Alters wegen ganz in den Ruhestand zurücktrat, die Voriesaagea 
Ober reine Elementar- und höhere Mathematik, welche er bis jetzt noch TortrHgt. 

Schon lb26 gab von Busse die Vorlesung über Physik auf, und es 
wurde in diesem Jahre ihr erster Theii Ten Naamann jnn., ihr zweiter Theil 
von Naumann sen. voi^etragen. 

Von Busse hat im Jahre lSfi8< no(toal8 einen Privatcurs über Diiferential- 
«id Integralrechavng gehalten, aad ist an 4 Pobraar 1885 an AherssdMebe 
xa Preiherg gesloriiea. 

Mit dem Jahre 1827 wurden die strengeren AttfiiahmeprOfnngen, wie sie 
noch bestehen, eingeführt: sie haben einen sehr guten Einfluss auf die Beif> 
akademie frelmht. indem \orztiglich in den nJAchstvorhergehenden Jahren ein 
grosser Andrang zur Bergakademie Statt geiundiMi hatte, und da man kein An- 
halten zu Beurthi iliHig der Aurualinieftihiffkeit der Adspiranteu besass, so waren 
eine grüssere Anzahl von Personen <iuigeuuiomeu worden, die keine hinlSüigUchen 
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Vorkeniiinisse besasseu. 0ie grossen daikurch iierbeigelttiuleii Machüieüe wnrdea 
durch das genannte Examen beseitig. 

Iii demfielbeii Jalire ersckien der erste Jahrgaug des Kalenders fUr den 
Sidit. BMf - md BnituMuii, ■■fwigg ¥«i RrofeüM fitkli, spllar iwl bb j«il«t 
oMMiggeselit TOB Professor GfttzscfaiiaMii rodlg;iil Hat er wtA der irspiiiglich 
■lit seiner Heiaisstfae YuAmimm Absicht, 4st Bmpätdtmkikjum eise ffinodine 
M gewihren, nicht entsprochen, inden er fortnähreod eiKon Zisekiss in Ansprach 
nimmt, so wird doch von dem bergmiüinischen Pnhlicum und von den Behörden 
sein Nutzen allgemein anerkannt. Allerdings hetrifFl dieser mehr das Säcbs. 
Berg- und Uüttt n>vesea im Allg^emeinen, als die Bergakademie in^ Resondere. 

Ebenfalls 1927 tritt Reich in die Reihe der Professoren ein und liest 
Physik bis i^ykZ tu emjährigem, smuleui m zneijalirigeui Clurse. 

1888 iM WMMgMkSm fraaiSsisdier UUemcht ttr fie aifSlMtsboste« 
SladireBdeft fudirt; maAäam «r vob Ehrhardt, Niklas, Mumde md Vogel 
mt TerscUedeiieB Bilblge eilfaeilt norden mri ÜhsraabHi üak 1641 Mb|^ PrVlst^ 
Oberiehrer an blasigen Gymnasium. 

Seit längerer Zeit, vielleicbt seit der Errichtnng der Bergakademie, war 
es Gebrauch gewesen, ein und dieselbe Vorlesun«; zwei Mal hiuier einander zu 
hören. IHes war ausführbar, so lange die Anzahl der an der Bergakademie von 
einem Stadirenden zu frequentirenden Vorlesungen Uberhaupt noch beschränkter 
»cir; bei der in der nraern Zeit aber sehr beträchtlichen Vermehraug der vor- 
getragenen Doctriaen aad daraaf verwendeten Standen war eine aaaasbleiblicbe 
Felge dieser Gewehahcit, dasg die Btigakadesdsien «H UaleiifahlialaBden über- 
htai worden, ein Veraifaelten dsa Mörlen nicht mfl^ch war, and mbfend der 
ersten Anhtt rang eines Vortrages hmui sich auf die Repetiiion des folgenden Jahres 
verliess, bei dieser aber die Gegenstände als bereits einmal gehörte aach nicht 
mit dorn hin]Hn2:lirhf n Interesse anfnahm. Dieser Febel'^tand, so wie Überhaupt 
der Wunsch, die Bergakademie in Betreif der anf ihr gelehrten Wissenschaften 
auf eineu höheren Standpnnct zu heben, wozu die durch eigue Auschaauug erlaugte 
nähere Kenntniss vou Pariser Lehranstaiteu , namentlich der Ecole polytechnique 
weseallicb beitrug, veranlassten den Uberbergbanptmann Freiherrn von Herder, 
s&auntliche Lehrer an Gatachten Uber Verbesserungen an den bergakadetoischsn 
BinliohtBngen adMöiden, vad in Felge derselben ward i J. IfiflO ein ansfthr- 
liches BegolaliT iher die Stadien der anf Stoatskosten Stadirenden erfassen, 
welches iwar aar provisorische Gülti^witbatte, aach in der Folge mailche einzelne 
Abänderung erfuhr, indessen doch In der Hauptsache bis jetzt zum Anhalten 
gedient hat. Die riudisle Folge davon war, dass sämmliiche Beneficintcn in vier 
Divisionen gelheiil wurden, deren jede ganz bestimmte Vöries uiif:tn hat: dass 
das zweimalige Hören derselben Vorlesang wegfiel, und nur tur die Geognosie 
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noch einige Zeit lanf^ beibehalten wurde; dass beide Theile der Bergbaukuusl 
alljlüirlich neben einander zum Vortrag kamen; anstatt des wiederholten An- 
iiureus der Voiie^uug über Oryktog;nosie die in i ii e ral o iri s ( Ii c n l eiiuugeu 
als ein besonderes CuUcgium in deu Kreis der übrt^ea iiai; ein zweiter Cur» 
der analytischen Glicmie, Kersten, der hkmiit zuerat als atLademischer Lehrer 
ertcheintf «» wie die ^iehnenkiMl üi wdt ausgedehnterer Weise als bisher 
Heudilerv dar damtt aneh zuerst in die Reih»' der Lehrer, einttiu«. fihonragea 
WiiiMla.;'t Der schon sehr bejahrte : SUitohBipiiwaister Si#ghardl itnrdei emeritirl 
nad 8ttu*b am 31. Ootober mo. 

>Tir(! eine re«:ehiirissio:e Yorlesvng Ober VersUraernaf slebre 
begrimdet und von He ich uhernoiunien. 

In demselben Jahre ji^eht der Unterricht in der Heg;istcrluhrung an 
Frauke, jelzigcu Slollniaclor, ui>er. - , «i. 

:/£beBfiüls in diesem Jtdire varde die :Bestinimung getroifon, dass jeder 
auf SUtatsl^astca stadireade Bevgakadendst eiaea. jihrlichea Beitrag -.von 20 TUra; 
z«r Bergakadeiaiekasse zu leisten- habe. Diese entrichteten Baiträge kaipea ia 
Abrechnnag,. wenn ein Beneficiat spltt(tr in ausländische DieBSte i ttberging nad 
er dem von ihm bei seiner Atifnnhme nM«?znslelIeiu!on Rpverfse f!^em!tss die jrenos- 
seuen Gelduiifrrstütxungrn und die [|<uH)r;ir<' l'iir i^eliörtc \'orl*^siiii^('ii zu restituiren 
hatte. — Diese Reverse und die daraus folgeude \ eii>uulii( likcit Restitution 
der genossenen Beucfickn beim Uebiergauge in ausländische Uiensie sind in 
neaestef 'Zeit iaaf die {^uHMshnte baarsB Gcldantaiitiilaangiii ibaseliillakV.wordea. 

Die /tfieareiiadMr MariLseheMslKBflt *f^r :ieit.:1828 /ireggefhllMU^ tritt aber 
1832 nater dem Naa^n fal 1 g e m e i näMar k. t ehaideliBaat wiedar auf; lüid liat.seil 
dieser Zeit erst unter Hecht, dann unter Gälzscbmann, und seit längerer Zeit 
7A\}<*m unter Wt isliac h ] ) aktische Geometrie überhaupt and j(ieodlUie. iasbaeoadSre 
ZU-ahrem Gegenslaudc "ehaht. 

1833 ybei niniiui Heuchler dk Ciyilba^ikunst, indem Garbe e«erilict 
wird. Letzterer starb i. J. 1S48. i ■ .i i /.i 

.1 ; itf /rDen aa Miir£.:1638a8tirbt im Jahre der Professor Hecht, nachdem 
eT'iiisnkarxi Tät sfliBeM.^I17ode sejaie'iVailesuMgai^aiiliidwii^Piliilr nallidar GeWsiea* 
hafligheitJ ibgehaltea hiSU»i iiehhe jttai^«.Ti»n-Jebe*i{^I ihM>.|BCwahB|^i«arttt'>&i^ 
Vorlesungen Uber angaiaadie Mathematik und Bergmaschinculehre wurden nicht 
allein in diesem Jahre von Weisbach beendigt, sondern derselbe führte dieselben 
auch nachher nn unterbrochen fort and tritt hier zuerst als bergakadeinisrher 
liohrer ein. Die Vorlesung: über allficmeiae MarkscIieidcKuFist wurde von G 54 1 / .s cli - 
mann ausgelesen und auch im iuigcuden Jahre von denii^elben gehalten, dauu 
ging sie süt^r, naqhdem sie. 1^34 ausgesetzt worden war, ebeufiaUs an Wei&t^ch 
ilbai^ '/lBtt IWiliiaiikAtr llftti^^ 
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ebenfidkim, und abtr 1884 irieder snteilinMfcei, wd eritl6|lb«bmUinidtoiMflie 

dieVoriesang über beide Theile derBergbaakonst, die er seitdem umatrabfochen fort- 
gesetzt hat, indiem der liiilMHige Professor der Bergbaukanst uid Geognosie, Kuhn, 
bei seiner Ernentiniif^' znm Mil<!:liede des K. OherhorG:amtes ganz seine I.ehrorfnnction 
aufgab. Letzterer starb durch Hineinstürzen in einen Schacht am 29. März 1^48. 

Seine Vorlesung über Geognosie ^urde von 1635 an von Naumann sen. 
übernommen. Dass sie in sehr gute U<Lade kam, kann hier nur angedeutet werden. 

Wichtig fUr die Bergakademie ist die Feststellung genauer Etats fUr ihre 
Aiugahen, die in Folge der nenen Yerfasssng des Königreichs Sachfen fm Jähre 
1833 inm ernten Blale etfolgte. Die bie dahin «nr Yerwendnng die liergaka- 
denlBchen Sammliuigen ausgesetzten Geldmittel waren schon seit l&ngerer Zeit 
unzureichend geweeen, und durch die Fürsorge des Oberberghauptmanns Preilierr 
V. Ht^rdcr "fffiren seit molirercn Taliron immer ausserordentliche Verwini*i;iiTi<!;en zu 
Vermehrung der 8amiiilufi^cii {jemacht worden; diesen durch die Erfahrung der 
letzten Jahre sich ergebenden Bedürfnissen gemäss wurden dann auch die neuen 
Etats geregelt, so dass seit dieser Zeit ein weit regeimässigerer Haushalt bei der 
Bergakademie hat Statt finden können, uud Jeder, dem die specielle Aufsicht Über 
eine Sanunlnns obliegt, genau weiss, nnf welche Snnunen er Ittr dieselbe reduienkanni i 

1886 fiberniamt Kersten beide Cnrse der analytischen Chemie, Tereinigt 
sie aller 1637 in einem einzigen, neben weldiem noch ein Gollegium: unter dem 
NaBfln: analytisches PriparatOfinm TOn ihm^ einige Jahre hindurch gelesen wurde. 

Schon seit längerer Zeit, und zwar noch bei den Lebzeiten Werner's, 
war das BedUrfniss nach einer Envciterunjr der bei^raka lejiiis< hen Räumlichkeiteu 
lebhaft geftihlt worden. War demselben auch eiuigL'rmaassen durch die Herstellung 
der Bibliothek und der mit ihr unter demselben Dache befindlichen Räume abge- 
holfen worden, so war doch noch viel zu wünschen übrig. Die methodische 
MineraUensaniBdnng war in einem Anditoiinm nnd dessen Voriiauner nntetgebraolit 
nnd ftnd andi hier nidit Raum genug; die Modellsaiunlnng stand in einea selir 
schlecht erleuchteten Lokal so zusanmengedrängt, dass an rine geordnete Anf^ 
gtellnng nicht gedacht w^en konnte und selbst eine angemessene Yermehnu^ 
verhindert wurde; die geognostlsche Sammlung- hatte ebenfalls ein sehr ungünstiges, 
an Lichtmaugel leidendes Lokal; die Auditorien reichten lur die vermehrten Vor- 
lesungen nicht aus, und der Zeichnenunterricht musste sng:ar iu der Wohnung des 
Lehrers ertheilt werden. Diese wesentlichen Mangel wurden allgemein anerkannt, 
aber zu Beschleuniguug ihrer Abhülfe trug es bei, dass im October 183& ein an 
das BeijgaluMlemiegebände anstossendes Bfigerhann iar: Yorstsigerung knni. Auf 
den Antrag der beii;akadeDiii€faen Lehrer, der sofort beühlBg diu«fa das K. Ober» 
bergant dem K. Blinisteiinni der Finanzen Torgetrag^ wurde, genehmigte letzteres 
den Anlnaf dieses Hnoses. Nach dem Finne und unter der Leitung des Professens 
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Heachler ist im Jahre 1837 das neuerkanftc Haus und ein Teil des alten Ber^- 
akademiegebändes abgetragen, an ihre Stelle aber das )elzi^e neue Gebäude 
autgebauet und mit dem älteren verbanden wurden, so dass im Sommer \^'38 die 
nenen Räume bezogen werden konnten. ^Yähreud des Baues mnssten mehrere 
Sammlungen und sämmtliche Auditorien in einem benachbarten ermietheten liause 
«ntergebrachl wwdm. 

Im Jahfe 1912 criitt die Bergakademie nvei bedentaide Veilsele. Lftm> 
p»dii8*) slub am 13. April 1842 nach ftgt SOSllurigem Wiiken an der Berg- 
akademie, an der er das Stadiam der Jetzig (Hiemie gegründet, iamidifach dafä 
Untersuchungen nnd Schriften auf die Fortschritte des Hüttenwesens und anderer 
Zweige der chemischen Technik eingewirkt und fast alle ihn überlebenden Beamten 
und Officianten des Sächsischen Berg- und Hüttenwesens in den diemisrhoii Öoctrinen 
«nterridiUU hat. Seine Vorlesung über allo-emeine Chemie hl von Kersten, die 
über Hütteukunde von IMattncr, der damit zuerst als bergakademiscber Lehrer 
erscheint , zu Bade geftlui wordea. 

G. F. Naamana veriiesa die Bergakademie, am eiaem Rafe als Profbaser 
der Miaeralogie oad Geegaone an der Daifeninu Ldpiig la felgea. 

Von den Vorlesungen von Lampadius ging der Unterriclil Ja dea Elementen 
der Chemie, unter dem Namen der theoretischen Gliemie, aa Reidi filier, 
der dafür die Versteinerangslehre nicht weiter vortrug;. — 

die Hüttenkunde wurde von nun an von PI attner gelesen, der zugleich 
auch eine Vorlesung über Löthrohrprobirii unsi h Ut; 

die technische Chemie kam aber ganz in Wegiaii. 

Voa dea Nanmaaa'MAea Voileeangen ging die Kryatailographie aa 
Weiibaeli ttier, wogegen für die Geegaosie Cotta an die Bergakademie 
i»erafea wurde. Leliterer aeUte aaeli voa 1649 aa die VoiioiBag Uber Verstei- 
nerungslehre fort, und vereinigte in demselben Jahre die zaletzt ia zwei jtthr- 
lichea Gursen gelesene Geognosie wieder ia einen Gurs. 

Seit 1842 ist auch der von Werner eingefiihrle Name OrylLtognosie 
verlassen nnd mit dem der Mineralogie vertauscht worden. 

1842 kam nach dem am 9. Nüvi iuhcr 1S40 erfolgten Ableben der Schwester 
Werner's, der verw. Pastor Giaubitz zu Hirschberg, zum ersten Male das durch 
dem Testamoil geaUflete Weraer's^te Stipeadlam aar Vertheflaog. Dasselbe 
bosfafat ia dea Zlasea Toa 1080 Thalera, aad wird alQflhriich beim Haaptexamea 
dea von den Lehrera TOrgesoUagoaea wirdigalea Bergikadeaislea aacfa Eatsehei- 
daag des K. PiaaaxmlBisteiiams zegelheflt**) 



*) Vrrgl. Kalender (Tir licn Sächsischen Ber^r- und HättemiMn ml 1843. S. 181. 

■*) Vergl. die Stifknagsnrknndt in Kalender fitr dea S. Berg- nnd Hillcnii«wi iUt. H, n% 
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biJ. J8I8 isl 4ie bergakadeaiidieDUeiplUarbehllrieciBgviidrtM 
woNen. Ucbar sie, als «inen noch lieitokcndem laültale, nlnl im Mm fägeito 

Alwdinitte das Nothige gesagt werden. 

Dasselbe irird der Fall sein mit dem in demselben Jahre durch den jetzigen 
Chef dos SRrhsischcn Berg- und Hüttenwesens, Freiherm Beust, zur Einftihrung 
gebrachten p r ak t i srh ~ h p r «^m r uniAchen Vorbereitnngscars, desten Niilz- 
lichkeit allgemein anerkannt wird. 

Seit 1842 theilt sich der praktische Unterricht iu der Chemie lu die noch 
unter dea Nauen der prakliidien und der analytischen Chesi« bestttedan 
beiden Vailesimgen; dieselben tu haiton wnrde Karaten in den drei 1649, 1914 
and 1846 beginnenden Lehijtliren yerhiadeft, nad er wnMe in dieder Zelt dnicb 
Fritz sehe, jeiaigen Bergamtsassessor und Bergwardein, vertreten. Im Jahre 
1846 trat Kersten wieder ein, konnte aber schon den mit 1B47 beginnenden 
Cursus nicht beendigen, indem or als jr^isteskrank gan^ von der Bergafcadeade 
entfernt wrrdnn nmsste. 1S4S wurde tlir ilipse beiden C.oilegicn 

Sehe er er, früher Professor der iVIetallurgie iu Chrisliania und hrreits seit 
eiuigeu Jahren in Freiberg wohnhaft, angestellt Unter ihm hat bereits (iah lur dieseu 
Unterricht bestimmte Laboratorium sehr wesentliche Verbesserungen erfahren, and der 
B^sach desselben hat sichsostailt yemebrt, als es aar der vorhaadene Rannt gestattet 

Fritxsche ist dar Bergakadenrie, nachdem er efaige Zeit lang nasser 
Verbindnag mit derselben gestanden hatte, 1849 wieder als Lehrer der Probir- 
kunst gewonnen worden. ^Derselbe Unterricht ward nach dem am 24.M&rz 184ft 
erfolglon Tode von Klemm, nachdem er einige Jahre hindurch ansgesetatwordea 
war, von 164ö an durch Hiilt(»nmeister Schneider ertheilt. 

An('h die Voiiesuii^eu iii»er Bergrechte und bergniHuaischen Ge- 
schäfts st} 1 erlitten durch den am 6. December 1847 erfolgten Tod des Professors 
Lehmann einige Unterbrechungen und wurden 

1649 durch Rdmiach wieder an^aommea. 

Der Uaterridit in der Registeifilhrang ging 1846 an Schneider, jetzigen 
Bcrgrendanten in Annaberg, Und 1850 an den Recessschieibereiassiatenten Pf lag* 
heil (Iber. 

Nachzuholen ist noch, dass die bergakademische Verkaufs-Niederla^e 
von Mine rnlien 1S30 von Rrpithruipt an Richter lihorcriTig, demselben aber, 
weil er gt istrskrank wunic, \>iSd wieder entnommen werden mnsste, worauf sie 
einige Zeit unter der Admiiüstralion vou Breithaupt und Reich fortbestand, 
1835 aber Buchwald als Administrator erhielt. Als dieser 1844 sich einem andern 
Bernfeintrendete, wurde Lindne ir erst provisorisch and 1845 defnitiv Administrator, 
welche Stelle er 1848 wieder anfgab. — Die nagiinstigen Geschäfte, welche dieae 
Anstalt zaietst gemacht hatle, Üessen es in Frage stellen, ob sie ttberiianpt noch 
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foffdieitehei toMte; bb diese Frage enlechiedeiL niffd« in ilire AdmbiilralftoB aber- ' 
mldlrJea' J^f(!SSoreu Breitbaupt und Reich provisoriscli Uhcrtrni;rii. >\ 
Seit dem Bestehen der Bergakademie ist mit derselben in mehr und weniger 

euerer Verhindiinfp ein Merhanikus {rf^vpsni. Zuerst war p«? Srhnhnrlh, von 
UW*^ au St 11 (Irr. >v('I<hor unter Lentj^e eiueu grosiscn Thcii drs* daiitaii|>-en physi- 
kalischeu Apparalc» ker£>iellte. Nach desseu Abgänge als Müuzmeisteriiach Dresden 
wurde es auf kurze Zeit Aehnelt. Bald aber trat au desseu Stelle W. F.Lingke, 
der -1823 «de ^wiikli^er BergmediaBi ktaefaigeitöllt, • md deriiia l^ol^ ^eseea die 
MH^mliliislitllbec den pkyeikalieoftea ioad ttathenatisehea -AfifkaKati fibergeben wurde. 
Sml 1840 stebl. ibm sein Sohn, A.F. Linfbe, als Adjunkt zur Seite^^ Eine grosee 
Anzahl der lustromenle der Bergakademie sind ans ihren Händen hervor^gangen. 

Als bereits jranz der Geschieh!»^ at!j:^r!ifirend ist hier noch dir ^eo^no 
stisckc L an d csii II t (' I S u rli II II ^' *> zu ci wiihnrn. RorHls i. J. I7()7, also unniil- 
telbar nach der (irüaduiig dt;i Ijci ;i,rj!(adpmu\ wurde bestimmt, es sollen auf Kosten 
der Stipeudieugelderkasse Reisen utid Lokal -Uutcrsucliuugcu gemacht werden, um 
so eiaeir ■teUstiliidigcu sj8leinlltisoli;tmineHdogiscllen Besohrdlbiat irMi'Saclwen m 
gelangsB^;. Obirehl. diesB:rwegeu • niiziilKB|;UcM . Killfte genauter) Kasse' nielit znr 
AasfUfarang kam, so aeheiaen de^ >)ianütc iK^Zniaianiekhaageiiitfoi «iederiiel^ 
Reisen Gharpentier s uach den verschiedenen charsftcbsiscken Landestheilen 
(!:ostandon zu IkiIkmi. d(Mcn Fruclit (lt ss(Mi i. .). 177S erschienene „Mineralogische 
Geoffi'M''''^' t'liursächsischoii l.ainlc ' war. Im J. 17S8 wurde» auf V'rrarla'^siing 
der Landes - Ockdiiomie-, Mniiiifaclui - und Commercien-DepulHlion Beiehl gegeben, 
StciukohleuiiüUe in ileu CiiiursHchsischen Laudeu aufzusuchen, und es wurden dazu 
Geldnittel angewiesefl, aach 1789 genehmigt, dass die Uuierauchung auch auf andere 
natzbare Mineralien esilreckt werde. Indessen erst seil .1796 ist die genanere 
Unlersnebnng des Laados erasdicber ia Angriff genonunen : worden, indem nnler 
Werner's Leitnng alljährlich einzelne Districte von iSferen Akadeausten oad 
jüngeren Angestellten hereist und darüber Karten und 'Beschreibungen geliefert 
wurden. Dir rHtnnc^ dieses Geschäftes ging 1817 an Kühn über, und es la^^en 
endlich lulersuchungen nicht allein vom ganzen Königreiche Sachsen , sondern 
auch vieler anstossender Gegenden vor. Hatten dieselben au(h eine speciellere 
KennUiiss der geognosüschen BeschaiTeulicit des Landes verschallt, dabei zugleich 
eine grosse Masse der' an diesen ' tlnteranehungen gehörigen Bdegsticke in der 
BergsOEademie angehänft, zagleic)( j aber Ge|li|enbcjit ^^iVervollsttndigang der 
geognostischen Sammlung und zi praktisch - geognostjksejjer Ansbildong vieler 
bergakadcraischer Zöglinge geboten, - so blieb doch;>jicich sehr vid zu thun 
übrig, um d ie Kart e harzasteiiea . r^Zavtfrderst war elnei iribcb günzlidi fehlende 

*) >Vr^l. Natiinanii — ErifinCcruHgeii tu djsr gCOgllOl|il(^«t Ksrie d«s KOlignidba 

.Sachsen. Heft 1. 1836. 6. im Voriieii^t. , 
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topographische Unterlage za beschaffen, ims anter v. SchHeben's nnd Lohr« 
mann ^ T.pitHn'!:''Ton der K. CameralTermeMmg in Dresden ausgpftilirt wurde. 
Diese Karte iimfasst, dem ursprünglichen Plane und den hereits untersuchten 
Landes ihrilen gemüss, 28 Scctionen; des zu grossen Aufwandes wegen wurde aber 
die Bearbexluug der geognoslischen Karte auf 12, das Königreich Sachsen und 
di0 BädisUuignBieHdeii Diitiiett uafiMteide,' Seeiioitti beschillakt Di« Zimbi- 
nensteiliuiK der lUirte, wozu unftagliche Revuionsreiseii und im grMBei Tlieil 
neue Uiitarsuchungn erforderiich wwev, ttbermahm seil 18B& Naumann sen., 
von 1842 an mit Beihilfe von Cotta, ud dirdl Beider angestrengte Bemtihangen 
war i. J. 1846 mit dem Erscheinen einer zweiten Ausgabe TWI Sect XIV. und 
der Ciwieral-Uebcrsichtskarie das ganze Werk vollendet. — 

Wir würden gern noch eine Uebersicht der Frequenz der Bergakailemic 
in den einzelnen Jahren ihres Bestehens milgetheilt haben, die vorhandenen Nach- 
richten reichen aber dazu nicht aus. In dem diesen Bogen beigefügten Verzeichnisse 
aller Derer, die anf die Bergakadenie an^BOimieK wardea, erateht nan awar, 
weldie AnsaU jHbriidi aar Aalaaiiaie kaa; da aber die Abgegangeaea nidit bekamt 
sind, 80 Tenaltgea wir aaeh für frühere Jabre dea Bealaad iildit aaiagelMa, and 
Bittssea ttos iK^Hgen, dieses fiir die aeaeste Zelt za tbaa. 



Jahr. 
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Aaslander. 
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25 


56 
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36 


22 


58 



Digitized by 



Tabellarisdie Oebersicht Aber die DaterrichUerÜieiliuig der 

BergikidiBie n hriibeig. 



AnmerL Ans den ersten Zelten Bind die NaehilchtMi etwas lUTolbt&ndig. Da, wo die Ertheilung 
«bifli Omeififiiils mhnAdidlcii Slilt gtltandcn luU, Jedoci licht fviiiii tot, tot d«r- 
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Zeichnen? 


sel lincnwi'- 


Inngeu ind. 


PrakLMark- 




Gicl>lUD;ter 


1 




sen, mineru* 
l0g.6eogra« 

phie, Ge- 


Ainveuüg.d. 
■alhemiilik 

auf d. Berg- 


sdicideksL 


1 


Zeiehiuni, 
priTatim. 








birgsiehre. 


iMui> privat. 
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adm Che- 
wie 



lltö 
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' f'lnfi'H. 



licr. 
inür »10 iJUtMiyiill^ 



Angew. Ma> 

Ih^ltt (n. 

IccHilij^t). 
W e r n t* r. 
Rerghiiuksl. 

in s[>ci;., 

I ifindMnmu 
•rtinp und 

'füirio.Kfnbo- 
raluf tum. 



W 0 r II e r. 

fl-T^!i,iiiksl 

fijHineralofTi 
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L e ni I» e. 
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rj.ysikz.7lv, 
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K r c i c s I e - 

Prakliscbe 

Markscliei- 
(tekiiiist. 



Prakl.Maik- 



K f.« 1 X s ch, 1 



desgl. .iji' des^l. 



K I " 1 r • t'li. 
l*n»luik.st. 



' li! r ->iij'>irr<n IIA , kflül 



I iliiiki -Ulf' 11 

Iwiii «)> nnlli 

■ ■'•I /'IIJK-fA 



•4irriiim>?;iy| desgl.? 
I tlijM nxii«) II , 



. iltnuiln'^l 
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• •iL» 



S i e }r 
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7 : > // 
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ZricliiJCli- 
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wandle Ma- 
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Th.jAnwen* 
dmi},' der 
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metrie auf d. 
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fiergbaukst. Ucin.Matiie- 
sik. 



II/, h^'riiili; 



«L i^ergbau, 



dimg d. Ma- |c;|{ itolbiECWilj} 
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.oslftiilifA ,1 bj:jitTiiil4ir^-!'jti 
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u6lL(>ri. 


■ 

VV e rner. 


Lenpe. 


Kollier. 




ll«lailiii|Eische Cliemie. 


Bergbaukunsl, Orykto- 


Elcmcnlarmatheraatik, 


Beigrechte, Dcatoeher 




gnosie, bergminn. £iA- 


Anwendung d. Mathema- 


Styl. 






boratorinm. 


tikaufd.Bergbau^hysik, 
UebunginiWeMer^ and 

GezGugmcssen. 


K 


1789 


UüSIU* 






TJKU SO. 




Weniel 


tiuic^. OrvktOiznosie.Ge- 


Ebeie Tfigonemetiie, 






fh Sttjtlemit. 


ogn., EiieiihatlMAiMMte« 


nyiOt. 




1790 


desgl. 


Bergbaukunst, Orykto- 
gnosie, (Jeojrnosi<», Ela- 
boratonuna. 

- 


Geometrie u. alle. Arith- 
metik, ebeneTrigonome- 
trie u. körperliche Geo- 
metiie, AnftngsgrQnde 

der Mechanik. 


Eben so. 

- 


1791 


desgl. 


Eben so. 


Eben so. 


Ehen so. 


1792 




Ehpn An 


IjIJI II 


Kiipn SA 


1793 


desgl. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


1794 


Werier. 


Lempe. 


KAM er. 


Lampadins. 




Bergbnifaiint, Orykto- 


Wie Toiber. 


wie ▼oiher. 


Chemie* 




^o<?!P, Gcojmnsic, ühcr 










Abfassung gcognosti- 










«ebornJieiijiDJUifiiaitb. 








17»5 


Eben to. ' 


Eben so und theorcti- 


Bcrgftefale, Geeehifts 


Aligemeine Cheuiie,ana- 






SCBB MMWGtinCUnllllSl«' 


mMmJt 
tKfU 


lyuscne tinemip, .Tiigß- 










■%% A«M.A Hilft # ■n*. ■'' xn •! II 

tUcUH; uuiieuKunü<i. 


1706 


Borgbaakunst, Oryklo- 
gDOsie, Gcof^Ti'mip, über 
Abfassung geoguost. u. 
bei^Snmsdt.Ai]f8ltie. 

Eisenhüttenkunde. 


.' 

Eben ao. 


Ebeo «0. 


Eba ao md Uber das 
Alamiweaen* 


1797 


n 11 A 1 ™ 1 

Bergbaukunsl und uLor 


R. Mathematik, Physik, 


Eboi so. 


AllgemeineChemie, ana- 






PCI i^iuwii Till witiiiciini um 


* 


lyuaciie upwiiie^ Allge- 




vier, Oryktognosie, 


VohoaMhiekmig d. nA> 




meine mtlenkunde. 




Geognosie, Eisenlifttteii- 


tbi^tffi liehrcn der an- 








kuude. 


gewandien Halhonatilu 






1798 


Bergbrndmiut, Orykto- 


R. HathenuAik, Physik, 


Fillt wegen Krankheit 


Allgem. Chemie, allg. 




gnos.,Geognosie, Eisen- 


AngewandtcMathematik, 


aas. 


Hüttenkunde, techno- 




hüttenkunde, EncYoIo- 


BergmasdiineDlehre. 




logische und Ökono- 




pädie d. fiergwcrkskdc. 






mische Chemie. 
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Freicsleben. 
Praktiselie Hui- 



desgl. 
desgl. 
desgl. 
desgL 
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desgl. 
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8ieghardL 



desgl. 
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desgl. 



desgl. 
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desgl. 



Mehner. 
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SchicliUueisler- 
verrichlungen. 

desgl. 
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gnosUschcr Un- 
terricU. 
desgl. 
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tenicJiiU 
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desgl. 
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Werner. 
Gemeine Bcrgbaukunsl, 
Or;kLogut>sie,G«ogn<«s,, 

VenteiiieningsMire. 
Median. Bergbaukunst, 
Oryklognosic.neo^iios... 
Gesch. des churs. Berg- 
baues, RevierkenntnisTC. 
Gemeine Bergbaakunst, 
Oryklognosie,Geognos., 

Eiseoli&Ueokuude. 
Hechan. Befgbaiikunst, 
Oryktognosie» Geo- 
gnosie. 
Bergbaukuost, Oryklo- 
guosie, G«ogiiosie, Lite- 
ralurgescbiciilc d. Mine- 
ralogie, Ei.scnbQtlcnkde. 
Mecban. Bergbaukunst, 

Oryktognoirie, 6eo- 
gnosie. 
Grnioino Borg!)aukunsl, 
ür>'ktognosic,Geognos., 

EisenMIIteidtuiide. 
Mecban. Berplinuktinst, 
Oryktognosle, f^ro^nos. 
(■eiuuuic Berj^^baukuiist, 
OryktoKnosici» Grögnos. 
3lecb.Reijrl)auk., Oryk- 
tognosie, Geognosie. 
Eben so. 
Beri^uhnst (niclilbe* 
endet), mitElaboratium, 
()ryklogno.sie, Geognos. 

Eiscnbfittenkunde. 
Berebankunsl , Oryklo- 

gnosie, Geognosie. 
ßergbatikuust , OiTklo- 
gnosie, Gcogiiosio, Ei- 

spnh&lleukunde. 
Rorp!i;iiiI>iiiivt . Oi yktü- 

gJiysH', (ücogiiusic. 



L c m p e. 
B.Matb., Physik, angpw. 
Math., Bergmaschiiienl., 
theor. Harfcseheideksl. 
Berginascbinenleiire, 
Ibeor. Miitksrht'iilcksi.. 
aQg.Malb., in der r.Math. 
«.Physik Dar ein AnTang. 
V. Busse. 
Reine Ualhematik. 

Reine MatheiiKit.,angew. 

Matheroat., Bergmascbi- 
nrnlflirc (n. beendigt). 
Ucine Elementarnialhe- 
malik, Physik, h5here 
reine Matbemalik, antre- 

wandte M.iflicinntik. 
ileiue Math., ang. Math., 
habere Math., Phyaik» 
Bcrgmasc 
£ben so. 



Eben so. 

Eben so. 

Bien^so. 

Eben ao* 
Reine Mathematik i.Tb. 

durch dessen Sohn, 
Physik, ungewandte Ua- 

themalik. 
Eben sOj Weltennasehi- 
iienlebn* ii. Perspective. 
IL Kienicnlarmalhemat., 
Physik, ang.Älalh., Bcrg- 
inaschinenl.,r.höh.llath. 

Ehen so; 



Köhler. 
Berp-cclilc , Gcsrbälls> 
styl,prakt.Aull.zu Kanz- 
lei- u.Arebiv*iieschaAa. 

Eben so. 



Bcrgrecfate» Gesddifts- 
styl. 



Eben so. 



Eben so. 



Eben so. 
Eben so. 

Eben so. 

Eben so. 
so. 
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Eben so. 
Eben so. 



Ehen so. 
Eben so. 

Ebra so. 



Lampadiüs. 
Allcntrioine Chomio. nll- 
geiueiae Uüttcukuude, 
analytische Chemie. 
Allgem. Chemie, anal)l. 
Chemie, allfr.nrittcokdc. 
Beendigung d. v. Lempe 

begonnenen Physik. 
Allgeui. Chemie, analyt. 
Ch('mii\;ill^'.IIülienkde.. 
tcciiuiscb-ökon.tJhemic. 
Allgemeine €hemie, ana- 
lytische Choini(>, nlli^r- 
meine Hüitonkundc. 
Eben 90. ■ 



Eben so und Atmosphä- 
rologie privatim. 

Aiigem. Chemie, analyl. 
Chenuc,al|g.lJüUenkdc.. 
techmschoAkon.Chemio. 

Weg.Krnukh. z. grrKs<':i 
Theilc keine Vürlcs^'ii. 
Ailg. Chemie , allg. Hui- 
tenkde., analyt. Cbenic. 
Eben so. 

Eben so. 
Eben so. 



Ebenso uikI teclinisclic 

Chemie. 
Eben so. 



IKben so nii 1 Rlaufiir- 
I benwcseiichcmie. 
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desgl; 
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Sieghardt 
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desgl. 
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• desgl. 

desgl. 

desgl. 
desgl. 
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• Mehner. 

Schiihlirieisler- 
vernchtungCD. 
Rcgisterwcsea u. 
Schichtmeister' 
geschälte. 
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desgl 
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dcsgl. 

desgl. 
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Vorl. lü). r. Halb. 
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desgl. 


desgl. 
desgl. 


desitl* 


desgl. 


desffl. 


1 
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desd. 


? 


' d«sgl. 


d^l. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


CivUbaukuast. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgi. 
des^.' 


desgl. 
desgl.' 


diisgl. 

desgl. 


desgl. 
desgl. 


desgl. 
desgL 


desgl. 
desgl. 1 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


desgl. 


■n 


desgl. 


dv«gl. 
dmgl. 


desgl. 

■ i 


desgl. 
. desgl. 
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desgl. • 

• ■ t 


Müller. 
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desgl. 
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M I «Mlbaupt. 
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Rpri^KfliilciiTivf 
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Ällg. Chemie, 


gel. 
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iiuiuit?ui. ) i n J - 


Dl rpmaiin. ue* 


allgem. Hütten* 


Prakt. Mark- 


- 
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künde, aualyt* 


scheidekunst. 










GlMMiie, tedn. 










UdllCill ll\Jil« 




Chciliie. 




















»OHO 




PIvAtt Utk 


JUuVU SU. 


Eben so. 


Eben so. 


wuljn so. 


lOlv 




l^JlySIK 1 DCrj^- 


Mmi so. 


Bben so. 


* Kuhn. 


IlCCIlt. 




Nach d. crfolirl 


m A ^ H li n pn lph rft 






Berglräukst., 


Rpini> MalTioTD 

Atciiiv jnaUlclJI*. 
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Geognosie. 
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Hecht. 
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V« Busse« 


IT Atkl AM 


Linpftiiitts., 


Kflhn. 


Breiinattpi 




r IiySLK , [lUnCItS 






Bergbaukuusl, 








Msthcmatik und 


1) ci^inSiiniscIi . 


allg.iluueTiKne-, 


Geopnosic, 


angew. Malh., 


illlllcrdi. tifrfp 




jfergnusciu- 


ucsctuuissiyi 


ttUalil. VjllClUlUj 


hprijiiiiiiiii Ria* 

Ibl^l Kl 1 l€l Ulla A^AQ 


theorel*Mark* 


scuuiuiji.fjrriciu 




nanl Ali pid 


■|inir wgciaiig. j . 


UICIIIl« VJIOUIW' 


! baraloriiim. 


sdieiddnuist. 






jaiicin Sil» 






Mohs. 


Kühn. 


II e rli 1 










. Oryktognosie. 


Bergbaukst., 


K. Math. , aiii 










Geognosie, 


Mathem., Üteur 












bergm. Elab. 


jniuiiMsiNia.eKS( 


1819 


Eben so. 


Ebon 80« 


Eben so. 


Orykt()gn.,Kry- 


Bergbaukst., 


Eben so. 










stallographie. 


Geognosie. 






Elten so. 


Ebon so. 


Eben so. 


Oryktognosie. 


Eben so. 


£b(ui so. 




1 i 1 1 . 1 1 > • 




Ehen so. 


Eben i>o. 


Eben so. 


RltAfi c n 

Uli VIA S \ß . 




J^UvJI SKI« 




EiUVU ov. 


Eben so. 


Eben so. 




1823 


Eben le. 


L a m p a d i u s. 


Mohs. 


Kü h n. 


Hecht. 


Breithaupt. 






AUgem.Cheiaie, 


Oryktognosie. 


Berpbaukunst, 


Reine Math., 


Mineral. Unter- 




» 


aUg. UiUlenkdc. 


Geognosic. 


angew. Math., 


richt. 






'ainl|t. Chemie 




iheoretNark- 








techn. Chemie. 






scheiddnuMt. 
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gel. 
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scheidekuiKst. 



Eben so. 



B r cithaupt. 
MiDi^ralog. lln- 
lenichl. 

Eben m>. 

Eben so. 

Eb«B M. 
Ebon so. 



!. chmann. 

Bergrcclitp, 
bergmännisch. 
Geschlftsstyl. 



•OaiPbe. 



Eben s«. 
Sieghardt. 



Eheo M». 



Oehlschla- 

K « 1. 
I^rakt. Mark 
sehMdfiknnst. 
Eben so. 

Eben so. 

Eben ee. 

Lebmann. 
BergmaAD. Gc- 
scMltestyl. 
Sieghardt. 
Prabirkanst. 



XflUer. 
Begutevfthi'. 



F rn n k 0, 
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Sieghardt. 



Ebfa ao. 



Sieghardt. 
Probirkonst. 
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gel. 
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Sieghardt. 
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Eben so. 
Garbe. 
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Sieghardt. 
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Sieghardt. 
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Sieghardt. 
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L e sehn er. 
Prakt. Hark- 
scheidekuns^. 



Wellner. 
RegisterflUir. 

Eben so. 
Garbe. 
Civilbaukunst. 

Wellner. 
Registerfikhr. 
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V. Busse. 


La nipadius. 

1 




K ü h II* 


II c ch t 


Breit* 


T. h m Ann 




Physik, höh. 


AUj:. (]licmic, 


OryklojgiUMie. 




R M.-ithpm 


h B II n t 

II n u K *■ 


R * » r* fTl"rf» /* f i f 

i>\- 1 l; ivi. /II' 




Malh. u. Berg- 


allg. iiüttenk.. 




ImPACfnncio 

* ucuuiiuaic« 


«111S£, malll.y 


nlinAmI ACT 


fiergm. ut- 




maichinenl. 


anal. Chemie, 






th Maik. 


lTiilArri(4it 








tcchn.Cheinie. 






«srliPifli'IcKl 






1825 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


' 1< Imn Oft 


EjU"!! SÜ. 


JÜLICH 2^11. 




1826 


HöbercMathe- 


Eben so. 


kühn. 


II e ch t 


H r p i t • 

m9 » 1^ 1 l * 


Naumann 

11 n u lu M u II 


INl ^ II m s II r. 
i-l a U III a U h 




matikikBeif- 




Bei^bonkuBil» 


n Math nna 


1% s it n t 




Iii». 




maschiiien- 




Geognevie. 




Ofvlcf min 


lii%*Aln1ln<7 

ul J044IIIUK. 






lohre. 






nCnrlu^i^npiilplc 


1 l l< III, 


1 H J T^.A'l Ali. 


ni js. irJ II 


1827 


Lump adius. 


Kflhn. 


Uecht. 


R rpilliaiißt 

J>' 1 1 V st a u S' ^* 


11 II III :i n 11 

XI tl U Iii «1 Ii il 


H p i rh 

AI V 1 VU. 






Vfi» vorher. 


Wie vorher. 


Wie vorher. 


uryKtogDOsie. 


sen« Kry- 


Vlniaib 

i'nysiK. 


mm, Mta. 












stallologie. 






1828 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


£il>IMI Sil* 


rjlK'Il SO. 


FjIH 11 >lf , 




1829 


£ben so. 


Bergbauksi., 


Angcw. Math., 


Oryktognosie, 


Eben so. 


Eben so. 


Eben s»». 






bddeTheile, 


Bcrgmasehi- 


niinsiw. U6~ 












Gcogno.siü. 


nenlehre. 


})iifi<7Pn 

Uli JlAt.II . 








1830 


Ebco so. 


Eben so. 


Eben so. 
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neu!, bcendial 
















V. Wembach, 
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1 ' r 






« 




schdk. beend. 
















V. C ätz. sch- 


• 




1 










ul a u ii. 










1883 


Ekw .S0. 


Eben s«.;' . 


Breil^hAupt. 


Nauiaann 


Reich. 


Nanroann 


Lehmann. 








Wie voriier. 


sen. 


Wie 


jnri. 


W. vorher. 










▼ .IC ^ If. HCl . 


vni*li(>r 








Eben so. 


Eben so. 


Eben 80. 


Eben so. 


Eben ao. 


Eb^n so. 


Eben. so. 


1835 


Eben so. 


Brcilhaupt. 


Nau mann 


He ich. 


Naumann 


Lehmann. 


Kersten. 






Wie .vorher. 


sen. 


WiQ vorher. 


jUQ. 


W. vorher. 


W. vooiior. 








GcoguQsie, 




Wie. 


1 








• 


KrystallologiO' 




vorher. 


J 





uiLjüizoü üy Google 



Angabe des Toa ihnen ertheilten Unterrichto. 



Sirtf I] .1 ] (1 1. 
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Eben so. 
Lehmann. 

Bergrechte, 
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Eben to. 



Eben so. 
Kb«n so. 



Eben so. 



•o. 



Eben so. 



Karsten. 
Wie vorher. 

Eben «>. 
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Markscheide- 
koost. 
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Zeichnenksi. 



Eben so. 
Sieghardt. 
Probiikunst. 



10. 



Eben so. 
Kersten. 
Andytiache 

Chemie. 
Eben so. 



■o: 



Weisbach. 
Allgew. Math., 
Bergmasdunl. 
Eboi so. 

0 ä l z s ch • 

mann. 
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beide Theile. 



fi a r h i" . 
CivilbaukunäU 



Ehen so. 
Sieghardt 
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so. 



Eben So. 
Sieghardt 
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Eben so. 



Ibim so. 



so. 



Gi.tzseh. 

mann. 
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Eben so. 
Garbe. 
Gvrilbaiikdint. 



Eben so. 



Eben so. 
so. 



Eben so. , 



L c o1) n e r. 
Wie vorher. 



Sieghardt. 
Probirkvnst. 

Heuchler. 
Wie variier. 
Eben so. 



Wcllner. 
Ri^gister* 
führung. 



Eben so. 
Leschner. 
Pr. Mark- 



Eben so. 



Ebenso. 
Ebenso. 



Eben so. 
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ZeichuenJi., 

GivÜbiiik. 

Ebttto. 
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scheidekst. 

Franke. 
W. vorher. 
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Wellner. 
Reg^ste^ 
lOiiitttig« 
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Eben so. 
Hendiler. 
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Franke. 
Ilegistcr- 
fldvung. 
so. 



Heuchler. 
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Ctvilbauk. 
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Eboiso. 



Ehrhardt 

Fr.Sprache. 

Wellner. 

Begister* 

fuhrun^ 
Eben so. 



Franke. 
Bcgister- 
fuhrung. 
Munde. 
W. roriur. 
so* 



Niclou. 

Fran:;üs. 

^raehe. 



Hunde. 

Französ. 
Sprache. 
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1836 


1 


Breilhanpl. 


Nnuninnti scn. 


11 oh. 


Naumrtnn jun. 


Lehmann. 




Wie vorher. 


Wie vorher. 


Wie voriier. 


Wie vorher. 


Wie vorher. 


Wie verlier. 


1837 


Allg* Chemie, 


Eben so* 


Eben so. 


Eben so« 


Eben so. 


. Eben so. 




allg.IIiitlcnkdc. 














Irclni. fllicmio. 












1838 


Eben so. 


Eben so. 


(tcognosie in 2 


Eben so. 


Eben so. 


Eben ito. 




• 


• 


Cursen,Krystal- 














lologie. 








1839 


Ehen so. 


Eliten sn. 


Elion so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


1840 


£bcn so. 


Ehen so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so.. 


EbcB so. 


1841 


- 

Eben so. 


Bbei so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


• 


IMe aH{:. Climie 














beendigt durcli 




r 






' , 




Kerslen, die 




• 










llQttenk. durch 














Plattn er. 












184t 


Brctlhaui»t. 


Hei ch. 


Naumann. 


LehmaiiB. 


K e rsten. 


Weisbach. 


Mineralogie, 


Physik IrTbeil, 


Retne M^on.» 


. Wie vorher. 


Allg. i»raklische 


Ang.lI.,Bergn)a> 




mineralogische 


iheor. Chemie. 


h5h* Katbem. 




1 Chemie, liQlten- 


f^chinenl., alli!. 




Uebungen. 
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tisclic Chemie. 


KrysUiUograpli 
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Eben so. 


Physik beide 


Eben so. 


tSien so. 


Allgcm. prakt. 


Eben so. 




• 


Thäle, thcoret. 




• 


Chemie beend. 


■ 






Chcniic. 






(]. Frilzsche. 
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Eben so. 


EbcD so. 


Eben so. 


Ehen so. 


Prakt. Chemie, 


Eben so. 












aoal. Chemie d. 














Friissehe. 
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Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


Eben so. 


1846 


cäuen so. 


fallen SU. 


Eben so. 


EMBU SO. 


Dieselben Vor- 


FlltPii Kit 








1 




lesungen durch 










k 




Kersten 














selbst gehalten. 


Eben so. 


1847 


Eben so. 


Eben so. 


^ Eben so. 


Eben so, 


Prakt. Clwmie, 










' nichl beend. 


hiebt beendigt. 


Plattner. 


1848 


feiben 80. 


EbBB M. 


' EbMk'so; 


Weisbarh. 


Gilssebmann 










WieTorfaer. 


Wie vorher. 


Wie vorher. 
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Eben so. 


Eben so. 


Eben so* 


Eben so. 


Eben so. 


Eben 'SD. 
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Ebe» so. 


Eben so. 


Ebenso. 
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Ebenso. 


£benä«>. 
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Chemie. 
















Eben so. 


EIkmi so, 


Elx'ii so. 


Eben so. 


Eben SU. 


Kl»('ii <.». 
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Eben .so. 


itDen so. 
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ciUCu so. 
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Eben so. 


T U C 1. 
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Diten so« 


ADeB so. 
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M 1* 1 1 1 «X a 

tr i u i 3 9. 
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Sprache. 
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Plallner. 
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Eben so. 


Eben su. 


Ebenso. 
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Wie vorher. 
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Aoen so. 
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1 Curse, Ver- 








W. vocber. 
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Die Jetzigen V erhältnisse und Einrichtangen 

der Bergakadeale 

werden sich am ül>eriicliUiclifiteu darstelleu lasseu, weuu wir abgeäouderl jütc 
Veffasinng, 4je Uater'rlditsgegen«täa46 denall»«! wd 4to dm voiliiui* 
dcMtt naieriellcrn Hlilfsaiittel betracliua.. 

I. Die Verfassimg der Bergakademie. 

Die Bergaduuieraie gehört zu dem Ressort des Königlichen Ministe- 
riums der Finanzen. Von demselben hJiiijren daher nicht allein alle wichtigeren 
Aenderungen in den organischen Einrichtungen des Institutes, alle die Personen 
der Lehrer und anderer an demselben Angestellten betrefTenden Maassnahmen» 
so wie die iur die Anstalt nöthigen GeldverwÜligiLiigeu im iUlgemeinen ab, — 
wniim m nim auh irafm vieler SpedalitateD, «ufteadidi in Betreff der Anf^ 
ludine jedes AkadendeCNi, ud Uber die Leiitangen der Elnzebeii, m m Uber 
die fl»äi »1 gewIÜireBdeB UaleratlltziiigeB Bericht entattet werden. 

Bas Königlidie Oberbergamt m Freiberg übt die eigenilicbe Direction 
der Bergakademie ans. Die Beaufsichtigung der Unterrichtsertheilnng, die Ver- 
theilunfi: dei* disponiblen Geldmittel anf die verschiedenen Sammlungen und die 
Genr-liraigung zu allen etwas hciiciitciuleren Acquisilionen . die an das Konijil. 
Finanzministerium zu richtenden Anträge in Bezug auf akademische Einrichtuugen 
und persönliche Verhältnisse der Lehrer, die Bestimmungen iiiier Auluahme, Auf- 
rücken, Pränien und Unterstützungen der Akademisten, so irie die von denselben 
in hOraiden Vertosonfen, die Aidbioht ttber die Rei^vngsfthnmg, die übrigens 
nrft'Zniiehuig eines Wfiwedmnngsllibfen von deni KOnigL Obenehnienaoite 
besorgt wird, ~ sind in den Händen dieser Behörde, die naeh Obigem in vielen 
Fällen desshalb an das Königl. Finanzministerium Bericht erstattet. Alle die Berg- 
akademie betreffenden Anlräi^e sind daher an das Konip;!. Oherbergarat zu rirhten, 
und alle Entscheidungen über Jk i ^akademische Angelegenheiten gehen, nach Be- 
linden nach eingeholter Genehmigung der höchsten Behörde, von ihm aus. 
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Die bergakadc mische Disciplinarhcluirdc hat die Untersiichunf!: 
von Disciplinarverg^ehen \ou Bergakadeniisleii zu lühren, und zu bestrafen. Sie 
besteht aus eiuem Mii$!;Iicde des Köüigl. Überbergamtes aU Vorsitzendem, dem 
Vorstande des hie^igeii Kreisamtes and zwei Professoren, die der Reihe nach 
alljiüirlich trechselH, «o wie einem Teipfliditeteii Protokoltonteii. — CÜvUreelit&die 
Klagen gegen Bergakadenisten sind bei 'dem iiiesigen- Stadtgerichte ananbringen, 
und criminelle Ualersnchangcn gegen dieselben werden yon dem hittigen Kreii- 
arate geCuhrt. — In polizeilicher Hinsicht stehen die Bergakademisten unter der 
Ortspolizeibehördo. 

Das bergakademische L eh rcrcoiiegiu ni hpstcht zur Zeit aus 10 
Haupllehrern oder Professoren und 3 Nebenlehrern, unter welchen letztern dieje- 
nigen verstanden sind, deren Hauptthatigkeit durch ein anderes, nicht mit der 
Bergakademie in Verbindung stehendes Amt in Anspruch genemmen wird, und bei 
denen daher das Lehreramt als Nebenfimetiim tu betradUen Ist Ansser ihrer 
fianptobliegenheit, den znr AnsbUdnng lllr das Berg- und Httttenihdi eiforderlidien 
Unterridit zu ertheilen, worüber in dem zweiten Abschnitte gehandelt worden soll, 
haben die Lehrer die Studien und den Fleiss der Bergakademisten zu überwachen, 
und für die Conservation und Vermehrung der \hwn ai!tpr<»-ehenen Sammlungen 
Sorge zu tragen. Anf-welche Weise diesem genügt wird, soli lliej!? bei Hehand- 
Inng der Verhältnisse der Studirendeu, thcils iu dem Abschnitte Uber die juateriellen 
Hülfsnüttel der Bergakademie angegeben werden. 

Die Lehrer treten regelmässig monatlich und ausserdem , wenn es nfithig 
eraeheint, zu Gonferettien lusammen, in weldien der aeiner AuteUang nach Jkiteate 
Lehrer 'den VorsHe ftihrt, ein damit hesonden beuftragler die. tahnlBiChti"Ar<' 
beiten besorgt. — Sie haben in Beiug anf liergakademische Angeiegenhciien keine 
entscheidenden Beschlttmie zu fassen, sondern ihre Anaiohlen nnd Vorsehlilge dem 
Kdnigl. Oberbergainte zur Entscheidung berirhilirh vorzutragen, wesshalb auch 
Gesuche von Bergakademisten iu der Regel an diese Beh^irde zu richten Rind, 
welch© darüber nach Befinden das Gutachten der Lehrer einholt. — Discipliuar- 
vergehen haben die Lehrer der Discipiinarbeliorde anzuzeigen. 

Andere an der Bergakademie Augestellte sind noch: 

Der Insperctor d«r bergakademlscben GebHude niid:SjaM*- 
lnng«n, der in der Bei^gakademie au wohnen, die Antaichl iow<M libtr die 
Geb&nde' und das darin liefndliohe Hansinvenlarinm, als auch im ABgett^inau 
über alle und speziell über einige ihm idlein untergebene Sammlungen zu fUhraa, 
den Verkauf mehrerer bei der Bergakademie verkäuflichen Gegenstände zn besor« 
gen, mich die bergakadeniischcn Acten zu fuhren hat. Auch die Bibliothekspre- 
schäfte leitet er theil weise. — Dem jetzigen luspector ist ein Bxpe dient 
Hülfe beigegd»eu, welche Stelle dermalen mit der 
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des bergakademi sehen AmaBuensis verbunden ist. Derselbe hat 
bei dpTi Bihliftthpkjjpschaften zu assistiren, die allgeMeinen auf dip Bergakademie 
be2Li^li< heil SchritU n zu muadlreu, den Akademie -Inspector in BdiindernngsfkUeu 
ZU verlrelen, und Tnaiuhi» andere Hülfsleistuii{*;en zu vcrrichleu. 

Der Au i Wärter uud iiausmann, der ebenfalls im Aiiademiegebäude 
wohnt und zugleich dio FuiQtiiHieiL diies Ptidb fcMopti 

Der Modell Arbeiter, welcher die spezielle Anfiriidit iber die Hedell- 
tMoalniis bat, tt^ßäuk $b€T im dner das« verhaadeBen Wcriutatt Modelle aa- 
fertigt und mediaaiiche Reparaturen und AiMlen Ar die TefMldedeneD Sanm- 
longca ausföhrt. 

Die Ge hü Ifen fUr die Laboratorien für theoretincbe Chemie and üütten- 
kaade and für praktische und analytische Chemie. 
Ausserdem bestand 

ein Administrator der bergakademischen Niederlage Ton verkänflichen 
Minendiea, wdebe Steile jedocb jelst aabeeetst ist aad iaietiniiiliicb toa zwei 
Professorea verzoigt wird, so daee zar Ztat aar 

ela GehUlfe diezer Aastalt TotiiaadeB iai; 



Die Stndirendea oder Rergakademisten zerfall'ea znnAchet in die 

zwei Hauptabthpihin{!jen der auf Staatskosten und auf eiß;nc Kosten Studi- 
rendcn, yoii denen die ersteren die Vorlo'^iingcn nicht houoriren, sondern nur 
einen jährlichen Beitrag; von 20 Thlrn. zur Bergakadeniiekasse zahlen, wogegen 
die letzleren die für die Vorlesungen bestimmten Honorare au die Professoren 
nad ttbifgea L^rer entrichten. — Allein hiemit hängen aoch mehrikelie Vnier* 
sdiiede ia der Stettnag aad Behaadlnagzart dieser beUtet Abtfaeilungeu zusammea, 
wesshalb jede abgesoadert za betrachtea ist - 

Die auf Staatskosten stndirenden Bergakademislea werden 
in der Regel unter dem Namen der Inländer begriffen, weil nur Staatsan^e- 
hOrf^yc dfs Krlnigreichs Sachsen unter ihre Zahl aufjrenomTOpn werden, obwohl 
auch diese, wenn sie es vorziehen, auf eigne Koslfn sUidircn können, was jedoch 
nur ausnahmsweise zu geschehen pflegt. Sie theilcn sich wieder in wirkliche 
Akademisten und Extraner. ' • ••*:••!»;• 

Die wfrkllcheB Akademistea eiad - diejenigen , w«ldie den ganzen, 
4 Jahre dateradea ÜHems der BergäkadiNBie nadiea. M AiMhd» aater die^ 
selbea längt Toa ^e» Au^flüh» einer ReccptionsprUfuag ab, Ifeldie td^äl^riit^ 
kurz nach Ostern von mehreren bergakademischen Lehrern mit Hhizuziehang 
eines Lehrers des hiesijrcTi Gymnasiums abgehalten wird, und zu welcher die 
Anmeldung im Monate t'ehrnar bei dfm Königl. Ohrrher^ramte imlor f^fihriuguug 
der erforderlichen Zeugnisse zu geschehen hat. Diese Zeugnisse bestehen in ' 
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dem GebortAscheme, 

einem Rrzüichen AUesle tUier femde, kittilige Kdrpenottftftvüoii, 

dem Impfscheine, 

urschriftlichen oder sonst « l;iuliwUniigeii , von öffentlichen Beliönleii 
oder Aastalleu ausj^estcUleu AUesteu über bishcrigeu Auleuüiali 
nttd 8itdiclv»8 Betragen, dit bte in der Zdl dar AnfoduM 

f«iG]l«B, 

Zeugnissen Aber die imteBsciMltticlie Voijbercitmg zu des äknde- 
nueekeB Stadien, and, 

wenn der sich AntneldpiKfo der väterlichen oder vormundschaftlicheB 
Gewalt noch unterworfen ist, einem ohrigkcillich beglaubigten 
Zeagnisse der Ehern oder Derer, welche ihre Stelle vertreten, dAss 
er mit ihrer Bewilligung die Bergakademie beziehe. 
Zur Aofhahme ist ferner erforderlich, dass der Adspiraat das 1& Lebem- 
jahr spriickgelegt, dagegen das 2^ nech nidit fiberacluitleifr habe. - 
Die PrttfoB^ enlreekt sldi änf 
die Handschrift, 

Kenntniss der deatschei Spiaolie, 

lateinische SfHradie, 

Mathematik, . • 

Geographie, 

Geschichte, 

fioeies Hfmdxeidtten. 
und anf den Wnnsci des Adspiranten 

franzdsiche, 

englische und 

«:riechi8che Sprache. 
Besonders maassn^cbenc! für die Aufnahme ist der Ausfall des Eiameus 
in der deutschen uud laiLinischca Sprache und in der Mathematik. Hinsichtlich 
der deutschen Sprache hat der Kxanimand durch einen in Einer Stunde anzufer- 
tigenden Aafsatz darzuthan, dass er orthc^graphisch und granunatikaliscli richtig 
zu sciiTeiben, und seine Gedanken dentlich nnd geordnet iidirifkileh ansnidrttcknii 
venlelie; — • in der lateinbdieiL Spiaielie wird die Fikigfcnt, einen leichteren 
Classiker zo fiberselzen, Terkagt; die Prüfung Uber Mathematik entreckt sich 
naf Anthnetik vom Rechnen mit gemeinen Brüchen bis zur Anfldsung von Gleich- 
nngen ersten Grades und dem Rechnen mit Logarithmen, — auf Planimetrie und 
die Anfangsgründe der '] rigauometrie. Diese ziemlich niedrig gestellten Anlor- 
deruii^-cn an die maiheiuaiischcn Keiiiitnis.sn »erden dadurch gesteigert, dass.eine 
Yüliige Sicherheit und Fertigkeit in denselben verlangt wird» 
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DiejeDig:eii , welche die Receptionsprüfuug; bestanden haben, 4relen solorl 
einen praktischber^inünnischcn Vorbcreitung;sCurs an , in welchem sie sich unter 
der Oberleitung: des Prufcssors der Bergbaukunst und unter spezieller Aufsicht 
I der dazu angewiesenen (irubensteigcr nach und Ucich mit allen bergmännischen 

\ Arbeiten so weit zu beschäftigen haben, dass sie eine allgemeine Kenntniss davon 

erlangen; zuletzt aber haben sie unter der Leitung desselben Lehrers und eines 
ihm iteigegcbeuen Assistenten mehrere der wichtigsten Gruben zu befahren. Wer 
jedoch schon vorher längere Zeit bergmännische Arbeit betrieben hat, wird von 
diesem Vorbereitungscurs mit Ausnahme der zuletzt erwähnten Hefahrungen dispeu- 
sirt. Diese praktischen Beschäftigungen dauern ziemlich bis zu ^Michaelis, und 
während derselben erhallen die Adspiranteu Uebungsuuterricht im Zeichnen und 
der Elementarmathematik, um in diesen wichtigsten drundlagen des spätem Studiums 
sich weiter fortbilden und befestigen zu künnen, auch wälircnd der halbjährigqi) 
praktischen Beschäftigung sich nicht der geistigen Thätigkeit zu enlwühnen. 
«rrtriihii Nur wer den praktischen Vorbereitungscurs zur Zufriedenheit absolvirt, 
wird als wirklicher Akademist aufgenommen. Bei der Aufnahme hat er sich zu 
verpflichten, die etwa während der Studienzeit als Stipendien genossenen baaren 
Geldunterstützuugen zu reslituiren, wenn er in ausländische Dienste treten sollte.. |, 
Die wirklichen Akademisten haben einen vierjährigen (lursus zu machen, 
und theilen sich demnach in 4 Divisionen, von denen jede bestimmte Vorlesungen 
zu hüreu hat. Indessen macht davon das letzte Jahr eine Ausnahme, in welchem 
sich die spezielleren Zweige des ganzen Studiums von einander lreuii,ei|L und theil- 
weis verschiedeneu Vorlesungen zugelheilt werden. 

iivi<H{ Prämien, Stipendien, ReiseunterstUtzangen und Freigediage können nur 
die wirklichen Akademisten erhalten; diese Unterstützungen steigen mit den Jahren, 
und künnen in einzelnen Fällen im letzten Jahre die Uühe bis iiber 100 Thlr. 
erreichen. Eine alleinige Ausnahme macht das von der Schwester Werners ge- 
stiilete Werner'scho Stipendium, welches in den Zinsen von 1000 Thlrn. besteht, 
I und nach dem Vorschlage der Lehrer vom Kiinigl. überbergamte dem würdigsten 

bedürftigen Akademisten beim jährlichen Ilauptexamen. in der Hegel zwar auch 
einem wirklichen Akademisten erlheili wird, jedoch auch ausnahmsweise Anderen 
zuerkannt werden kann. - - • 'I 

■r^h In allen Vorlesungen werden von Zeit zu Zeit Examinatorien gehalten, in 
den meisten werden Uebungsarbeiten aufgegeben; nach dem Erfolge beider werden 
allmonatlich Censuren über den Fleiss und die Fortschritte jedes Fiinzelnen ertheilt, die 
in Zahlen von 1 bis 100 ausgedrückt werden, so dass mit den bessern Leistungen die 
Zahlen steigen. Jeder Studireude kann die ihn betreffenden (lensuren in Al)schrift erhalten. 

Am Ende jeden Lohrjahres reicht jeder Lehrer über seine Zuhörer eine 
besondere Anzeige beim K. Oberberganite ein. und Ende Juli wird der Lehrcursus 
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mit eiuer aHirf'mf^itif^n Präfang vor dem Köiii^l. Üherhergamle mu\ eioigen anderen 
Berg- und tiiiUetibcamten geschlossen, i» welcher die gefertigten scbriftliehen 
Arbeiten vorgelegt und Examiaatorien über einen einzelnen GegensUuiii aus jeder 
Vorlesting gehatten werden. 

Die Meiate Aagsst nid September sind PeiieR eiid werden zn ReftM in 
geoigBoetiechen, iiergailüiiiischen und htttteBBribmiBelieM Bezieliiuigeft 'bMitsl, wem 
mehrere UBterBtOtziiDgeB Mf den Vorscbhig der Lekrer ▼en dem iL Obeilietigaml» 
verwinigt werden. Ueber soleke mit Uftlentfitfaiigeii TemilKgl» Heiien iiiid kiich 
der ZnrUckkunfl Berichte einzureichen. 

Diejenigen Zög:l!nge, wolrhc in den gehörten Vorlesungen nieht di*» p-elHI' 
rii^t'ji Kortschritte gemacht haben, werden in ihrer Division ziirürkocIiaUeti und 
müssen dieselben Vörie suiifjjea repeliren. Gänzliche >Veg;>veisung von der Berg- 
iikademie würde die unausbleibliche Folge sein, weuu auch im zweiten Jahre nicht 
die genügende Reife zim Foitricken in die liOhere Ditiiiion eriaagt wurde. 

Die fixtraner lind solche Inländer, weklie zwar andi gegen Entrichlnng 
des jHbiliehen Betrages too 20 TUm. die Voriesnngen nnentK'ddidi i)esvcheH> 
jedoch nicht den ganzen Gursus durchlaufen, sondern no^ einzelne Vorlesungen 
nach freier Wahl, insofern sie zu deren Verständniss nicht ungenügende Vorkennndiae 
haben bosurhen. Sie sind nirht flir de« Dienst boim yaterlündisrluMi Bergwesen 
beHlminii, und sollen eigentlich nur aus jungen Maiun m von aiulcrcni Hcrufc, als 
Landwitihen, Apothekern, Mechanikern, Mathematik oder Naturwissenschaffie» 
8tudirenden etc. bestehen, die an der Bergakademie Gelegenheit suchen, sich aus- 
zubilden. — Sie haben auch den praktlselibergmannischen Vorbereitungscurs nicht 
zo machen, nnd, wslirend üe dfeielbeB Ziengniese wie die erste Kategorie beiza- 
bringen haben, sieb Irarz tor dem Beginne der Voriemngen zn MkhaeÜs einem 
Aofuahmeexamen zu unterwerfen, in welchem sie ttber deutsche Sprache, Mathematik 
und Zeichnen, im Falle sie aber sogleich Vorieeungen besuchen wollen, die weitere 
Vorkenntnisse erheischen, auch in diesen geprüft werden. Ihr Fleiss und ihfe 
FortschriUe unterliegen derselben Beaufsichtigung, als die der wirklichen Akademisten, 
doch kfinnen selbststHndige Personen auf ihren, oder andere auf ihrer Eltern oder 
Vormünder Wunsch von den Repetitionen oder ücbungs arbeiten dispensirt werden. 

Die auf eigene Kosten Studireudcu bedürleu zu ihrer Aufnahme, 
nm weldie sie ebenfdtta l»ei dem K. Ober)>eiganite einzakemmen haben, nnr der 
Beiimngung eines Sittenzeugnisses ttber ihre bisherigen Stadien, der finwüHging 
ihrer Eltefn oder Vermttnder,: wenn sie Iidlnder sind des fiebnftsscheniM^ iind, 
wenn sie dem Konigieiche Prenssen angehttreni eines Hdmathsscheines. Sie werden 
einer Anfiiahmeprüfung nicht unterworfen und können zu jeder Zeit anfigenommen 
werden: es ist jedoch selhstverstandlirh . dass es nur zweckmässig ist, wenu sie 
mit dem Beginne eines neuen Lehrcurses, also za Michaelis, eintreten. Anf ibriut 
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MUMik kUflMn sie au dem prakHiel^itpilMHiitelieft Vori>ereituiigscurs AalM( 
nehmen ge^en Enlrichtung einer geringen, ftir die unterweisenden Steiger keslininilen 
Geldsumme. Es ist ihnen gestattrt. au den Repelilioueu uud den UebunggailuMtni 
der einzelnen Vort<»»ijR«rf»!T si< Ii /.u brlhriliq^cn , indessen ist das ihu(*n f^nnz oltni 
80 freige&ldll, wie die Wahl dor zu liorcudeii \ ctrlesiingen. Auch ihr li^k^a iiaagi 
ganz v<ui ihnen, Jkdjiül ab , nur dctät» «»ulciie, die gar keine bergakatletuischea Vor- 
Hmi^ kimicheBr tqii der Anstalt eutüBiBl wmleii. Mevteii twer^m tllMjr 
IMtf «igiie K«lttn {Stttdireodes TO^iMLiliipfftjteimi^v^^ 
Mraidit auf die FmUAäni hHybm kmkwmf'maA MS ^ pmmmi v il lli k kMdA 
und die Uebungsaufgaben nicht gelöst iverden. Weitere Details über die Art, wie 
ein auf eigne Kosten Studirender seine Studien hier zweckmässig einzurichten hat, 
und über die Kosleu des liirsir^rn Aufenlhalt>: c,'icbt oinr* alljährMrh in dem Knlnitder 
für den Sächsischf'n Hov^- und HUttenmauu aulgeiioiiHm iio lUHL^attCJbl J^CSOnders 
zarJkabende „Nachridii über den Besuch der K. Bergakade mie.'' d r c «rr^'ti '' ^u U 

Es wird jetzt beabsichtigt, iUr alle solche^ >MfJiii>|fl|^deB(|^;ftlligi^^^ 
BergstaatodieMl n treieiüirMte,<tti»»fitlMaiteiMi <hiiwl<itmii >«uiift«<|edocli 
dMfter Mch nidits N»hcreai^iB iP gi ih tMr a i w l dl > i /fc<»gilii^ m dW U t dj jfW^ yi li wadk 
auf eig«e Koeteii Studircnde auf UMI WlMiiA tgi d b l üflU m Exajgiii iiffiirwerfen 
und über dessen Ansfall ein Zeugnis^ trrhalleii k(niiieii. IJebrigbn^ kann Jeder, 
der die Periiakadcmic liesuclit hat. ein vom K. Ohcrborframte ausgestelltes Zeugnis« 
iihor seiiip Kidiriniii- imU über die gehi>rien Vürk'.siMi;iioii «M-hiiltru. worin hei jeder 
Vorlpsuii^' d« r darin gezeigte Fleiss. und, wenn (jeiegeulicii j:;egebeu wurdß, »ie 
kennen zu lernen, die erlangten 1" ortschrittet ao^egeben yrejcdeu.i/nvtfdMlft^.^ ' 

n. Die Dttterrichtsgegeüstäude 

der Bergakademie sind mit Rücksicht anf dir Boilürfiiisso der wirklickeu Berg- 
akadcmistpii eingerichtet and geerdnet. Sie vertheüen sich demnach auf 4 Jahres- 
curse. Es gehört in 
das erste Jahr: 

Zeichnen — ProL Heuchler in 4 wöchentlichen Stunden 

SlemeBtare teine Mathematik — Prot Naamann — 4 Stdo. 

Phynk Ir Thea — Prof. Reich — 3 Stda. 

Theoretische Ch* ime — Prot Reich — 4 Stdn. 

Mineralogie — Prot BreUhanpt~4 Stdn. n. eine beiondere Repelittonsstande ; 

4as zweite Jahr: 

Z( ichneu — Prof. Heuchler — 2 Stdn. 

Höhere reine Mathematik — Prof. Naumann — 2 Stdn. 

Praktische Geometrie — Prof. Weisbach — 2 Stdn. 
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Physik 2r Thcil — Prof. Reich ~ 2 Stdn. 
Praktische Chf^mio — Prof. Schecr^^r - 4 Sidn. 
*' Mineralogische rchunpen — Prof. Breilhaiipt — 2 Stdri 

1jeo|^ROsie — i'rot. Cotta 4 Stdn. und 1 Stde. RpiJPfitorium 
Bergbaukunst irTheil— Prof. Gätzschiiianii -> 4 8idii. und 1 hesoidere, 
aodi fllr den 20. TheH verwendete RepetitioBsstuade: 

Zeichneii ~ i^f. Heuchler 2 Sldn. 

An^errandte Mathematik — Prof. Weis b acht 4 Sliii. 
Civilbaukunst — Prof. Heuchler — S Stdn. 
' Krystallographie — Prof. Woisbarh — 2 Stdn. 

ßergbaukunst 2r Theil — Prot. G atz seh mann — 4 ^tdn. 
Hüttenkunde — Prof. Plaitner 5 Slda.; 
das vierte Jahr: . , 

Zeichnen — Prof. Heuchler 3 Stdn. • ' ■ • - 
Bergnaschineiikfare Prof. WeUbwoli ^ 4 SMau ■ < 

Amiylisdie Cftenie'— i^f. Sek eer«r 4> Stdn. - 

Bergredito — Prof. Römisch — 2 Stdn. 

BergmSindMlier GeädHAsityl — Prof. Römisch — 2 SAdii. 

Versteiuerungskunde — Prof. Cotta — 2 Stdn. 

Praklisrho Markscheidekunst — Oberraarkscheidcr I.eschE-er — 2 Slda. 

Probirkunsl — Hcr^amtsasscssor Fritzsrho — 5 Sidu. ■' 

Löthrohrprobirkiinsl — Prof. Plattuer — 2 8tiin. 

Ausserdem ertheilt der Gymuasial - Oberlehrer PrOlss Unterricht in der 
fhittzOsischen Sprache in IK'ClUiQea mid 4ivO^at]i0heii Staaden. Dieser Uatenicht 
wird aar Toa deaea besacht, die ifaa za beaatzea wttnschea, and geht darch alie 
DiVisloaea hiadardi. * 

Die (ihrigen Vorlesungen des erstrn und zweHea lahres, 90iHe aach dte 
des dritten JiAres mit Ausnahme der Krystailogra])hie, die nur fähigeren ZOgfingen 
und solchen, die es besonders wiinsrhon. 7ii|!:<M!n'i!t wird, wordon von sRmmtlichcn 
"wirkiichen Akadpmistcn gehört. Im vieripii JMhie müssen sich aber dieselben über 
die specielle Richtung, die sie eins( hingen wollen, entschieden haben, nor Berp:- 
maschinenlehre , Zeichnen, bergmännischer Geschaflsstyl und Bergrechte sind iur 
alle obligatorisch, während dte Übrigen Voriegangen dieses letztea Jahres Ver- 
schiedeaea aaeh derea Wansche verschiedea zagetheih werden. 

Die geaanatea Vorlesaagea siad aaf die Staadea der Dfeche so f«rlheill« 
dass der Hoatag ohne alle Vorlesungen, mit einziger Ausnahme der Fföhlricansl 
und der praktischen Uebungcn in der Löthrohrprobirkunst, bleibt. Da nun ausser- 
dem die Biarichtang dahin getrolfea wird; dass jede Divisioa aasser dem Montage 
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noch einen andern Vomritlaf zum Besaoh der Gruben und Hitt«]i (reiMUttt, lo 

drHncfCTi sich (Tic Voricsunjrrn srfir auf <lio dtsjinniblen >Stunden zusammen,' so rfass 
alle (k)liision(Mi liir sdldif. die nirhi (Umi r<'a('lm:ljjsin:rn diirsTi'? tlnr wirVürhcn 
^kadcntihlciiiiiadieu, ukIii \ «Miiiitnleü v^eiileu kiMinvii. ol>>vuhl nn- /lonilirli scUeu^tttid. 
X ■ Um einzelnen VV iiuHcheii , iiamenttich vou auf ci^nc Kostcu Siudircnden, 
£« entsprechen, werden zuweilen noch andere Privatvorlesnugeu gehalten; so hal 
i i^ M t üt ihwilrt yiinieeiiwis «älef^iMiBcraliMiMg^toaen/: r ftm W^isliach sn 
»lll»ilrt>liiat>1««lii'»hi^n^0ai»i^^ 

mathematik Vorausgi^esetzt wurde. i^ähreBd)*4iH^^r>'ttiHiftn^[^i'tf»Kr «ioicewa 
Mathematik die Kenntniss der Differential- und' Integral i'iiiiiha^'^nnerlasslich ist; 
Prnf. Plnftnrr hat rinf^n Privatcurs der EisiMiIiiinoiikuiKlc o:chaltf*Ti. "vyIoavoIiI dicsclhr 
in (Irr V'orlebuog; über allqrTnrinr TIiiltcrikiUHlt^ IxM'iic ksiclitiiil iIk'Üs weil 

lüiiz( ltift die letztere zu liötea verhiudert waren, iheiis Jim der Materie eine grossere 
Ausileliuung gehen zu künueo. >iiu:>s\',} »i-ül-^i» - ;:; !(* ! n^*fi'»J 'üU ririi,- .iii.^ 
üü .it'>b||Mr allgem«liMi 8lMiMi{ilaii» äUtl^mtki&kti^mmki^mm^aS^ miM§aaiM 
<li »l i i B l l t i<liit»'KBfaelfr<g<ig, iaidipBiBi||»»i lAheriaMäiylxMuii^ u'iMÜ. 'ti^ititi K$Ai 
ittdi^aw^»II«r tZ^iiiAWi)il«iitiettiridl'«< mit dem fr«i«A>Mylseiduien und^i^ilil 

Itann zum Situatiöns^ricliiirn, der ^eomiiliddKn Zeichneakäbal'MMdbni[MpMkMi€n> 
Milifieu. Als (Inn llauplzwcf kr des Rpr?- niid nülIrnmnTtnfs . iihnr. 

tu a 1 Ii (^ 111 a t i s ( Ihmi \ O r I c s ii ii ^ c ii sIcIumi litilcr cinaiidcr in geUtUicni 
Zfisammenhaiige. Die dbor iciiic Ii Ic m ca lärm a l h c rn a l i k ixv.wcckl nm \\c\)c 
4iliuu und weitere Ansfüliiuug der Lehren« welche &dti>^ bei ilet- Auinalinieprülitng 
nfbirlangt werden < • An^ sie » «inlir »liidi i'tiniaitMiiwjilBi ^ihrMa'^itMtikBi'iMket^ 
iflMile«iivtl4i^;}idj«i'y»rsSgUdi 

und schon als Anwendung die p rakti sch e i6eielin94fie, welche besonders mit 
'den für den Bergmann wichtigen Lehren und Operatroncn der GeodRsie, zugleich 
^nrrh liünfi'ip wirkliche Ausfibufi!^ im Freien und in rirnhni , bekannt marht und 
aufh dir Hciieunung „allpcmeiiif Mark seh i ilek unst*' fuhrt. Mit dirsor 
Vorletiu'üg ist auch ein Diiterriciil ia det- niat!i< aiatischen Geographie vct lmuüeii, 
^orin besonders die Bestimmung der Mitiagi>liaic, der Zeit, der ^eographischeli 

l ^ iÜaxto ^tBmfc nd BImUunIii Jdii>ifetl0ii;''tio)iAw^^ MigielMmcliiUMigii 
fti^ vor «i#^Utad«lt aMlA'j4lwi«Uläiematischen und vorzüglich die für die 
^)raktische Geometrie ?«!clrt^l^u Leliren der 0)>Uk. Mil dieser Vorlesung ist auch 

ein kurzer rnlcrricht in der An wem di^ der fiöhci en Maiheinalik auf die NrTtnrIrhre 
und T(^«lifiik . /.. B. ein Vorli-i;^ iilicr die iiauplsälze der VVahrscheiiilu liki its- 
KM linnn^-, dei Melhodo dor klciiisuni <Juadrale, der Intorimlationen n ^ >\. Ver- 
lan n den. Die BergmHächiai' 11 lehre ist eine iVuneudung der uilgeineiuea Alecbanik 
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auf die l'erg- und hütteiimännifichen Ma«diiacn in theoretischer Hinsicht. Hieran 
reiht sich »och die praktische Markscheidekunst, welche es sich zur A!ifß:abe 
macht, die inarkschciderischen Verfahningsweisen durch eigne Ausübung so weil 
zu lehren, daas sie praktisch ausgeübt werden könoen. Diese Vorlegung wird 
daker mir Ton Sotehen Jbesacht , die wifklkli vom MaAMfceUM mIM Attweii4a«g 
m ■acken gedenkeii. 

Die Physik stttt in üitm Vortrage nur die EleMoate der Mrthemilik 
voraus und die einigen Lehren werdea möglichst durch Experimente «itanlUtiL 
In dem ersten Theile werden die mechanischen Lehren und die Wärmelehre vorgetra- 
gen, der zweite Theil handelt vom IVlR«!:netiBmu8, von der Electridtät und vom Lichte. 

Die chemischen Do< triiien iie^i^innenmitder Vorlesung über theoretische 
Chemie, die mit lliilfe zahlreicher ExiM-rimente einen Ueberblick über das Gebäude 
der unorgauischun Cihemie geben und die wiciiUgsleu liirer TiiaUaclien einprägen 
soll , wogegen die Leliren der organieelien dievie nnr aagedevlet, auch, als d$m 
Beif:' uid HttttenmaBn feitter Hegend, epller nielit -weiter MUgfOUirl werden. Da 
das blosBO Anhören einer Veilesnng fiber Ghenie aher ntaab Uareiehl, «9 eine 
klare nnd siekere Einsicht auch nur der gemeinsten uud wichtigsten Lehren derselben 
zn erlangen, sondern dazu eine selbstthätige BescitäfUgnng mit den G^nMäaden 
nnabweislich erfordert wird, so haben sRmmtlichp wirkliche Akademisten im zweiten 
Jidirc (iie \ nrlnsiiri^ über praktische Chemie zu trequentiren, in welcher sie 
selbst arbeiten, und sii h nut den wichtigsten Manipulationen nnd Reaclionen vor- 
züglich durch Anstellung (|ualitatiYer Untersuchungen vertraut zu machen haben, 
la dritten Jahre werden die chemischen Dodrinen durch die allgemeine Uttl- 
lenk nn de Tertrelen, welcke sowohl die aügenieinea, als anck die speziellen Leiuren 
der Metallnrgie zun Vortrag hiingt und dabei den wiedeihellen Besoeh der hiesigen 
HiltlenweilEe voraussetzt. Nur die sich zu Huttenlcuten ausbildenden AkadeMislen, 
oder solche, wekhe fiir die Chemie ganz besondem Bemf iUUen -nnd aeigen, 
folireri dieses Stndinm auch im vierten Jahre, dann aber auch um so mehr, indem 
sie analytische Chemie, L 9 th roh rp roiu rkun s t nml Prohirknnst hören. 
Die analytische Chemie ist eine Fortselzuug der praktischen; soll diese '^ur ein 
Verstdudniss geben , so bezweckt jene die- Erlangung wirklicher Fertigkeit in 
chemischen Arbeiten, naaientliGh in Anstellung von Analysen anorgamscher Sub- 
stanzen. Dass daia, verlangt- man einen hiheren Grad von Avabildnng ,, vier 
wOchentfiche Standen nicht ansrdehen, ist einleniditend; -es steht daher der Zagung 
zu dem Laboratorium des Profi Sdieerer den betreffenden Studirenden anck-aniser 
der eigens für die Vorlesnng beslhnmten Zapften. Die Lothrohrprobirkunsl MMhl 
mit der Behandlung und so überaus frucnlTiaren .\nwenduug dieses Instrumentes 
zu qualitativen und quantitativen UntersnchuDgen diurdi fertgesetates eigenes Arbeiten 
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damit bekannt. Die !*rol)irkuiis! ist ein rem praklisduT Untorridil. in -vvcU Iumii (He 
Uotoftuchuiig diM- lir/.v auf ihre iiutzliaroii Metalle tlur< ti ciiieiie üeliuiiff aelelii l >vird. 

I>ic iiaiiirlHstoris« Kenntiiisü der u n o riiiinischcn Natar 8uU diircli die 
Vöilesuiigoa über iVliueralogie, miuerraloginche (lebuiigen, Geoguosie, 
fll9«l(Mograp4iilef«iiitFelr»fi»C!»MiBli^'ft9«€«^ vf&eMml^ Bk^Mfmmüof^ 
lHgMV^%toi1ifll%;< «biBaäia ite 1^ güto^iM 

zu bringen, seine Vorlesung mt wenigen Ausnalimen doppek sm^aili^ wn immer 

nur «lie ffniftp spiner Zulifirrr \nr sich zu haben, lieber ' dessen Methode sich 
f% eiler za verhreileu. tliirl'te iintioiliiir sein, da sie in sfinpra voHst'.tndigen Hand- 
buelie der Mineralogie ilem l*iil>liknni ■vorliegt. Oasselhe ii,iU \(in der Vorlf»««!!!!«: 
tiber (jitiüguuiiie , die l'rol. CoUa iiacü seinem neuesten LeiU'aduu vorlrägt, uud lu 
« »fef^AiM gWfa Mmitehi^tek mehrfache Excursionen unterstützt. Die mineralo- 
gis ci M tfitM^gM ii4lMiey*dij|^w<i^^ ««ikeetdiev banjit:: 

Kchlich ' iiR «eilinMw>«i#*iiiH^^ MtoenUia.^>^*MMii im4o§^iflmi^ 
iftMi)yiiiber Mineralogie !n(iMiiirti>iJii>? ■Nichtigsten Lehren der Krystallographie alk 
^nz dnentbehrlich zum Vortrage; für diejenigen aber, yrelche sich in dieser Wis- 
sensfJiaff weiter auszubilden Lust und FJllnp,keit haben, dient die mit einem Vor- 
tra^e iil)er analytische und deseripUve Cieonielric des Pnnkles. der sraden Linie 
uud Ebene beginnende Vorlesuug über Krystallographie iiü drille» Jahre, die daher 
t^Uhly ^ne-die mcistea übrigen, obligatorisch ist Derselbe Fall tritt im viorteu Jahce 

an; eigeiilll^iriiw'aiMlMi^^ 

licMMMlBiHim verlangt!) iichlrJal»)i414ie behkii«|l»<wi4i«t%«l| aRte^^ Jedem 

liergnianne, noch weniger von emem Hüttenmanne verlan^i ^uMi^^ äiciiiillillMr 

vertraut rn maclien. Es dient daher die Vorlesunp; dariiher mir dazu, denen, die 
das Studium der (leo^nosie Ix'.soiiders inleressirl , (ielefjenlieit zn {ichen, einen 
üeberblick iiQ erlangten, und es nuiss ihrem seibAtständigeu Stadium überlasnen 
UbsibeiiY wie weit sie daiin eiuiiringeu wollen. n^tiu J nif*tt'iih nov vi^ ,tihitk9% 

hMNIImü im tmamimii''4i^ .MUl(f m9»mä^tfml^m»m I himiiii 
iilri|M»iiMHiM MMMtfilli^e^ iM«ftr 

froül a«M4d^ä inländische Einrichtungen, erstreckill ■Üif ^cl) e n s o auf SteinkoMent- 
nud anderen Flfitzbergbau , als iiuf den bei Freiberg umgehenden Gangbergl)<)n. 
obwohl der rnterricht iiher letzteren durch eigene unmittelbare Anschauung mehr 
unterstiitzt >verden kann. — Dieses Letztere wird auch von den Zuhffrern er- 
wartet, den mi'klichcji Akademi&teu verlanji;!, indem diese gehalten bind, luehr- 
fobeu ^jULiieBudie», jjjid...4ariiber Fahrbücjiei' ludteu. and einzur 
Mei'MttMUiea , > wM» eira HauiUgegeiwtmid dieser Vwletfing hi^ 
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den, werden hier mehr in Beztio; auf ihro tochnischp Cnnstnif^foii, jorioch unter JRei- 
Itig^ong der zu ihror Betirtheiluug: und Aiiiage udihiasicn l ormchi, behandelt, ui- 
den ihre tlHmrcUsclie Beiraciiluug der Bergmascliuitnlikie vorbehalten bleibt. 

Da der Berg- und UtiUenbeamte Yielfacii uiil Uauansrülirungen zu thuu 
hai, so wird im dritten Jahre eine Vorlesung über GitiLbauknnst gehalten, die 
■wMTriltahlBamrmlftfedlg« xn.hfidflii ynma$, aber üeob die lOtUgitto allgenuiM 
KwMUrtmie des BMt&clea beilwiflge« um i« tmi^ irtHbimimdiewt ttwheito 
IM& m befiüdgee. 

Die bald in das Geschäftsleben Ubergehenden Ztfgliuge des vierten Jahrei 
mit der Einrichtmi?r ""d Abfassnng ?on Gesihäftsschriften bekannt zu machen, be* 
xweckt die Vorlesung Uber bergmHnnischen G e schüftssty 1, so wie 

die Vorlesung über Bergrechte denselben ZahOrern die Kenntniss der 
Veri'atisuug und der Kecble des Bergbaues lehrt, zunächst aber in. einem Vorabr 
sobnitle.. itte «Ugemeiiiee JM^isgrümkäHata BmmMxk ditt'Hictoigei:««. L«Iinii; die 
Siute- «mL PiiiMfechts n ee noK b«h«iMkll, eis dtesldbe]i:MMi VetBlUndetal der 
Bergrechtikfcre erforderlich eid ftr den bergmie e i e e h e n tBewrf eittlieb sind. Ee 
werden zwar die Bergrechte ' Und die Bergverfassmig' Jüchsens vertogeireise- be^ 
rück sich t i p:t , jedoch mich die anderer Länder mit in Beticuliliin); e^ezon^eo. Der 
grosse Einlluss, ■welchen die ßergwcrksverfassuna,' auf diu Betrieb und das Ge- 
deihen des Bergbaues und des damit verbundenen llliitcMwesens ausübt, niiiss 
diesen Unterricht als einen der mehligeren der Bergakademie erscheinen lassen, 
Ml 'se. nebr, ab in jetziger Zeit Veränderonge»: det-rBergveiftaiaaig^ te . vieles 
SlMteii,:iiiid «idi iB 'Saolm bevorstebe» med b^ 

I • -Daiftr idie SMiHnng: der fremden Literatur in den den Berg- und liüt* 
MBiiiniii: 'inigebeadeii Zwei^en der WissenscMt und Technik die Kenntoids der 

Heuern Sprachen von grosser Wichtigkeit \9\ , v/'m] irenijjslenR in dfr franzö- 
sischen Sprache unentgeldlicher Uni* jikIiI fiii die wirklichen Akiideniistcn in 
etnem niederen und einem hüheren Curse erlbejlt. £s ist den Zöglingen irel> 
gestellt, ob sie von diesem Unterrichte Gebrauch machen wollen, weil theils einige 
auf eine solche hflbiere Anabildung, die dte- Kenntniss fremder Sprachen onum- 
gänglicb madil, 'TerridM' Ibrtb anden ^icIiom: .ao. iUL Fertigkeil in FktMr 
sAnwheit miMttgui, diM ^kmi^VaUnUkA, dfcsäett Ziel, dtev IMmU m^gtm^ wmt 
eeia.kAnn, franIMacbt Schriften losen und verstehen zuk^nnto, nicht fiir sie,geei^ 
net erscheint — Wer aber zur Theilnahme sich anf Befragen gemddet hat, mnss 
diesen Unterricht eben so regelmässig besuchen, wie einen andern ihm unbedingt 
zugetheilten. Es ergiebt sich übrigens uothweudig, dass die l)eiden Onrse dieses 
Unterrichtes nicht an gewisse Divisionen gebunden sind, sondern die Ziihdrer luir 
■nach ihrer Beikhiguug dem einen oder andesu zugetheilt werden. . 
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i»«linden sich zum grüs.sleii Thcile in den nach and nach vermehrten Räumlichkeiteii 
Aes Bei^pakademiegebäadeg vereinigt und finden hier den hinreichenden, wenn auch 
iMl iMlIiMigMi wd Mit der ZtHü-moiSatmüg d»r VmrgrOiMnui^ bedürftigen, 
Plüs. Hitige Rllinie feidta aa ÜMiitl UahUigttdier HeBIgkeN, tMweiM davch 
Bichl ZQ verhindern' gewesene AuflUhrung eines Nachbarhauses hervorgebracht. 
Nur das LaborateriiMi non üntenieiite in der praktischen nnd analjüieimi Chevie 
Made» eteh- in rnnm nKgeeenddilea imd etuM enlfenilNi fiebAede. 

ist in eine» beeoideib lür ste eriMaten> an das abe Bergakademiegebaude an- 
•lasssiMlen finale nu%wlellfr ? nelien «rieiiea sieii ein Leeeaianer lieAndet Der 
ihr- zajgevriesene RnnM irt'zwnckHlasig nd Uslwr M8i«icbsn4; ebweU er bsi der 

beträchtlichen Yerm^nuig ichtfn etwas eng zu werdan aaftngt Die Bibliothek isl 

in 16 Hauptabtheilungen aufgestellt Die wichtigsten davon enthalten Werke über 
Mathematik, Physik, Chemie mit Binsch1ii»s der flIlUenkande, Mineraloge, Gpognosie, 
mechanische Technik mit Einschlnss der Ber;^hauknn<!t, Geographie und Uerp^rechlc. 
Besondere Ahtheilun^en bilden die Wörterijüchcr und die Zeitschriften. Dazu 
kommen noch eine Sammlung von Manuscripten meist bergrech Iiichen nnd berg- 
nnd httttenmUnniBchen Inbaltes, die sehr spedeU geerdneten Wemer'schen Manu- 
Scripte, eine Sanuilnng Ton Karten nnd efne bedentende Anzahl Specimina nnd 
Reiselieiidite von Beiigakademisten. 

Ueber Alles isl ein Realkatalog vorhanden, in welchem sich jeder einzelne 
Band anfjjffJihrt flndr!, und die bis 182fi vorhnndrner Wprko in sohr «jppripllt' 
linlerablheilDii^en gpbrar ht, die spÄter hinzugekomraeuen aber nach der Zrii ilncr 
Acquisition eingetragen nitui. Aai die Formale ist im Kataloge keine Rüdisulii 
genommen; jedooh stehen die drei Uaupliurmaie iii der Bibliothek abgesondert. 
Bin alphabetfftcher gfei fc aliial rf e g der VerfiMMr und ein tttalidier dtr aaonyüen 
Werke machen das sehniMe^- Anllndei Jedes einsdaen Bnehes sehr ielchi " 

Der Jetsige Bestand der Mblieihek betnigi 1217& Knmniem, Ton denen 
Jedecii einsebe sehr bftndereiche Wetke umfassen. Ausserdem enihllt die Karteii- 
Sammlung 1364 und die Sammlanfi; von Mnnusrripteri 306 Nummern. 

Die Bibliothekgeschäftp wr rdrii iiiilrr As^lstonz des AmarHiPn«!» jpt?:! von 
zwei Professoren venvaltet, von denea der eine das .\nschaffen neuer Werke und 
Fortsetzungen, das ismhiuden, das Eintragen in die Kataloge, das Ausgeben der 
Zeitschriften, — der andere das AnsieilMn nnd Wiedereinfordem der Bücher leitet. 
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Viferer neuer Acquisilioneu werUeu die Vorschlüge sUmmtlicher Lehrer 
durch die Bibliothekare schriAlich dem KOnigl. Oberbergaiute , bäuHg auch nnr 
mündlich dem Obcrbergamtlicheu Direclorium g;emacht, welche desshalb eut- 
tcheiden. 

Zar Beavtniif Seitena der StadiiviidMi ivfid die BiUMek wlkshefttM 
tm zwei Nachmittagen geOiTnet, und e« werden aifth die Bücher mit nach Hans 
gegeben. Nur flir die Krhorgung gjOeiefer Kopfenrerke ist beeendere Erianbtiei 

erfordoHich. Die Zeilsthriflen rirciilirf^ü, ehr sie gebunden wefdei, Uter deB 
bergakademischen Lehrern und niehrfm andern BergbeamteT!, 

Ohne Zweifel gehüri die Bibliothek zu den werthvolislen und nülziichsten 
der bergakademischen Sannniungen: die Über Bergbaakunst, Hüttenkunde und 
Bergrechte endidiieadeii Werke werden mifgUehst ToUst&ndig augeschaflt; asch 
die AbtheilangeB der Mioeralogie und Geognosie mit Binschlnu der Petrefiiclei- 
kände enlhaUca allee Wichtigere wenigiteu der deatedMii litonrtor, «o wie «uhr 
das der französischen und englischen, soweit die Mittel dazu aesreidiee. In dM 
Fächern der Mathematik, Physik und Chemie wird mr Deejesige MgesohA WM 
(ttr daa hieaige Studieni yok Wichtigkeit ist 

19. me Mineraliensamiiiliiiii^ii 

zerfallen in mineralogische, pelrefaclologische, geognostische und geographische. 
Mineralogische Sammluugen besitzt die Bergakademie zwei, daeWemer'eche Museum 
und die methodische Nliueraliensammlung. 

A. Das Werner'sche MuseuRiy 

nachdem davon die Versteiueruugs-, die Conchylien- and Zoophiten-, die geo- 
gnostische und die geographische Sammlung getrennt und anderen bergakademischeji 
Sammlungen eieverleihl werden sind, — besteht jetzt ans der Bauptsammimig» de» 
AiAalsstaclwii, der Eddeteimanmliiiig mid der KeiimwiifhfWiii— ilung. lieber alle 
hestehl eiH sehr spedeUer Kataleg, tvm bei Wdtev gMütea Tbrile wom den 
verstorbenen Geheimen Regierungsralh v. WeiSiCnbach bearbeitet. Das Ganze ist 
in einem Saale und einem Zimmer des alten Akademiegebäodes aufgestellt. Sie 
steht aiip schliesslich unter dem Akademieinspecior» der sie auf Verlangen Einhei- 
mischen und Fremden, darunter auch den Studirenden, vorzeigt. Sie wird, zufkUige 
Ausnahmen abgerechnet, nicht vermehrt, und es fehlen daher begreiflich in ihr 
viele, erst in neuerer Zeit bekannt gewordene Vorkommnisse, und manche ihrer 
CiatUuigen, tun den Wemer'ieben Aeednuk bebibehellcii> auid dem jeuigen Stuad 
pwkie der Wiseenichaft nieht tmpmtm^ tvpiifeBtiri Dagegen enthMll ile viele 
nuchätdiare, jetti aicbt za eiiangende Slieke ud Mti» «w Merev 2ett. 
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Die ^rOstere Hauptiammlunp: zählt h04:) Nummern und isl in 16 Schräitken 

auf^^eslelll. Sie peht oin treues Bild der Wcrurt 'srlion Mineralogie zur Zeit des 
Todes ihres Stifters, und dieses zu bewalircu , isi ihr llani'i/.'iveck. 

Die AulsatzsUiclke, nach Werners Tode verliältüissinUssig mehr (iiircli 
Acquisiüonen vermehrt, bestehen aus 278 auf 14 der vorgenannten Sihiauke 
vertheilten Nummern, lud es findet sich daruuler manches SchOne und Aus- 
gezeidoMlo. 

Die BdelitMiiiflMMdug, in vier Ueinen Scliiliili(Aea asfiisestdlt, ^1 19Q8 
Nflmmem, von denen eine oA ffoa^ Partien von BmchstiiclLOB, Kiygtallen wd 
geschliffeaett Steinen enthält. Sie ist eigentlich eine Ergänznng der grSssern 

Sammlung, ^eil iu dieser die hierher gehörigen Gegenstände nur spärlich, zum 
Thcil p:nr nic ht vertreten sind. Wer in ihr eine Anhäuf^rin- von kostbaren Juwelen 
suchen wollte, »iirde sich freilieh igretUuscht finden, aber eine grosse Mannichfaltigkeit, 
eine gewisse Voilslaiidiakeit nirlnerer ihrer Stiiten und eine grosse Menge minera- 
logisch -interessanter Stucke wird mau iiir nichl absprechen. 

-Die KeniseidieBsaaMliiBf iit Yoa ater^rdaelflm Werdie. 

■ 

B. Die methodische Miueraliensaminliin g 

dient zum Unterrichte in der Mineralogie und wird von dem Professor dieser 
Wissenschaft beanfsichtiei nrid vermehrt. Die Sammlung besteht seil der Stiftung 
der Bergakademie, isl abtu iTPt wH.hreüd der Verwaltung durch den jetzigen Pro- 
fessor der Mineralogie beträchtlich vervoUsläJidigt worden. Wen» auch der is:! nssie 
Theil ihrer 19000 Nummern wegen Mangel an Platz in Schubkasicii auihevvaiirt 
werden muss, so ist doch ein beträchtlicher Theil der vorzüglicheren Gegenstände 
aorgf^tig elikelUrl unter CSIae anljKpstellt, so dasi aach In Abwesenheit des Lehrers 
eine Bennlxaiif Slaki fmimi Itasn. Sie niniml einen Saal und ein Zlnner im neuen 
G e h ä nde ein. ihre Anerdnnng ist dnrcfa das Sysican des Probsiors Breithanpl 
gegeben. Sie besteht aus einer Kenuzeichensammlung, der systematischen Hanpt- 
samtnlung, einer Sammlung von nicht in das System gehörigen Mineralien, als 
Schiefer, Thone etc., denen sich problematische MiMcralien. Hxaminirstikke, den 
Mineralien ähnliche Kunaljprodukte, und eine grossere Sammlung hölzerner Krystall- 
modelie anschliessen. 

Vollständigkeit und Deutlichkeit in den einzelnen Exemplaren wird in dieser 
Saaunlung ronugsweise angestrebt, and Beides dürfte auch schon in luibem Grade 
erreicht sein. Sm enthslt «ehr, als zum Unterrichle erfordert wird; aber soll 
Freiberg nicht allein diesem genügen, sondern auch, wie wohl beansprucht werden 
iuHB, die Wissenschaft der Mineralogie selbst pflegei und fördern, so muss sie 
nach mehr enthalten. Eigentliche Donbletten sind so gnt als ganz vermieden. — 
« Ein grosser Vorzug der Sammlung besteht darin, dass sie wissenschaCtlich ver- 
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arbeitet ist, nnmcntlich siriH a11(^ interessanten liix^dlaUMflibüuilioaeiL entwickelt 
aiü den Eüketten durcb Forinelu angegeben. 

C Die VersteinerttugssainiiilaAg . . 

dibiil den Lehrer der Pelrefaeleiiluiide (jelft dert Pmfeseor ier CSeegMHde) ul 
dem Vorlrage darlber und wird ven ihm beaafldehtigl ud Yeimdut Sie bcMü 
sich in einem grösseren Zimmer des ersten Stecke im nenen Geh&nde, in welchem 
ng^eich die gedachte Voiiesnng gehalten yrird, und welche» auch noch Mt Mangel 
an einem Oideren Räume zn den L.ehrerconferenzen dient 

llire GrHndlajüc stammt von Werner und g;ehörte zum Wernerscheu Mu- 
seum im weiteren Sinne; aus dieser Zeit schreiben sich auch mehrere sehr hus- 
gezeichnete Exemplare dpr Sammlung her, sie war aber sehr lückenhaft und luii 
seit 1830, in ivelchem Jahre die Vorlesung eiugeriduet wurde, durch Troi'. Reich, 
seit 1642 durch Prol Cotta beträchdich vermehrt und venroUsttlndigt werden miseen, 
am dem Stndiam der fossilen üeberresie hinlängU<^8 Material daravhielen, wie 
sie jetzt thnt, obwohl sie nicht Ana|»nich danwf macht, in den Rang einer ans- 
gezeichneteren Verstdneruugssammlung einzutreten. Die rcberreste des Pflanzen- 
reichs und der niederen, skelettlosen Thierklassen sind am Vollständigsten vertreten; 
von den Fischen sind auch zahlreiche SlUcke vorhanden . und in neuerer Zpit ist 
auch Einiges ftir die r.lasse der Amphibien ^( srhehen Wetlrr ih r Zweck der Sammlung, 
noch die vorhandenen Räumlichkeiten, noch die disponiblen Geldmittel gestatten, 
die üeberreste der {»;rösseren Knochenthiere in auch nur einiger Vollständigkeit 
hier aufzustellen. i)ie Stücke sind übrigens alle, soweit sie deutlich genug und 
schon liesehfiebea tMi bestimmt ' 

Werner länterfiess der Beigakademie fmch elae zahlreiche Sammlmig tob 
Gondijlien and Pely|>aiieA aas der jetzigen SchOpfiiag; daTOti sind mehrere Stucke 
ansgewahlt nnd der VemteiaerangssaBmlun^ eing:ereiht, um als Typen von Ord- 
nungen und Gatlnagen zn dienen ; auch einige Pflanzentheile der Jetztwelt sind in 
letzter Zeit so henutzt worden. Die MehrzRhl jener Conchyhen nnd Poj^parien 
sind flir jetzt unhtnntzt zurückgestellt worden. 

Die Anordnung der Genera der Verstcinerungssammlun^j ist ualurliistorisch, 
und zwar nach dem beim Unterricht zu Grunde gelegten Grundrisse der Versiei- 
nemngskunde von Geiaitz. I>ie Specien jedes Geais liad nachdem geognostisdien 
Alter gereihei. 

D. Die geogn ostische Sammlung 

wurde erst nach Werners Tode ang^gt und ist daroh die Bemühungen der bis- 
herigen Professoren der Geognosie, Kühn, Naumann und (iolia. zu ihrem jetzt 
beträchtlichen Umfange gebracht worden. Sie befindet sich in einem Saale lies 



Parterre s im aeuen Gebäude, welcher heizbar ist und anmiltelbar an das zu den 
ViirJrsiiiia:«'!! iihpr Geop-nosie beiiulztc Auilili>riiim <;tttf!'^t. Die dfr de hir^sforinnfioiieu 
Deulbdilaiulü iiiil ihren Versteiiieruugeii n'i)riiseiilireii(l<'ii Stiicke biUlen den Haupl- 
Ibeil der Sammluug, iit welchem begreillich wieder die i^adi^ischcn \ urkummnis^e 
väiiüllaiiwiinliiwig vorwalten; die Formatioaeu ausscrdcutschcr Länder sind weuigier 
ütiidl t«rtreteB ind anch yonien entoron getremt aiigegtellL Die VentetnenmgeM 
BMte' Bomutioiieii, in ireldien lie vorkommen, lalüreiGh eingeordnet »and an- 
gereiht. Aasserdem endiHlt die Sammlung Stiicke zu Unterstützung^ des präparativen 
Tbettee ties Vortrages, namentlich za VeranschaaÜeliuni!: der Structurverlialtnisae, 
— eine interessanle S:immlitnf!: von (Iaii2,s!iirkon ai}<; den s ;ic!;.<isf Ii o q Bejrgre Vieren, 
vorzagsYfeiBe ans dem Frcibcrger — , mehrere liarten and ModeUe. ' 

E. Die geoglraphischen jUiDeraliensammlungea 

iwitihflB aan M vencidedenen Thnfln. 

o. Die legenannte SMteäaaninilung, in eineni grdfsem Zimmer 
im Parterre de« ahen Gebftnden anfgesteHt, ist mit der ersten Biniidrtung- der 
Bergaludemie entotanden, indem man den Plan gehabt hat, hier dne Sammlung aller 
interessanteren Erzirerkommnisse der sächsischen Grnhen anzulegen, und ans den 
ersten Jahren desHestehensdel* Bergakademie scheint dieser Plan ziemlich vollständig 
durchgeführt worden zn sein: wahrscheinlich üherzeuf^te man sich ai>cr bald, dass 
zur consequenlen Verfolgung desselben es gänzlich an Platz lehie, uiul tlass auch 
eine äoiclie Sammlung wohl den Revierbeamten, weniger aber beim rnterricbte 
vonHilM sein knnäe. fisist daher die Vermehrung der * Sammlung baM ios 
Sieokeh geraAenmid sie lutt seit llln|^r Zeit nnr ansnaJipuweiBe Zniraehs 
erkalten, so das« sie Jetzt Nr mehr Usterischen Wertt hit and dÄnn nnd wann 
fOB den Bergi»ehttnien wegen eines früheren Voikemmnisses benntzf wird. 

b. Die geographische Sammlung Sachsens ist bis jetzt nnr noch 
in ihrem iinp:pnrdnc!pn IVlaterial6 vorhanden, welches der Hauptsache nach aus den 
zu den p:oo^iiüSlisrhen Untersuchungsarheifen des Landes gehörigen Bele erstticken 
besteht. iMan beabsichügt, dieses grosse Malerial geographisch zu ordnen, um 
dadurch einen scknellen Ueberblick über alle in Sachsen vorkommenden Gestetale 
in efimliett. Bsi der AnsflArnng werden sid| eimeslbells Tiele DenUstten, «tdem- 
Mb MS einseinen Tkeflen des Landes LOckek ergelien, die nodi mmOfihn 
waiw. 

e. Die geographische Sn^mmln'ng des Auslandes, in einem, 
jedoch wegen Lichtmangels ungünstigen, grossen Lokale unter der Bibliothek auf- 
gestellt und übrigens von beträchtlichem Umfange, — begreift solche Sniteii und 
einzelnen Stücke des Auslandes, welche die Bergakademie gelegentlich \ind zum 
Theil unabsichtlich, vorzüglich durch beschenke und durch von iiier aus al)geseude(c 
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RiiteMl« Mqoirift kal^ ukI weldi^ für itte den UBtorrklil» gew k ladfii SaaBlnilea 
entbehrUdi wanM. Sie sind omIi den Ländern geordnet und summailMh vw- 
zeichnet, so dass man das in dieser Sammlung finthaltene leicht aofzoloden yermag. 

Neben Diplom ünbedeiitofHien und Werlhlosen stehe« hier einigte sehr interessante 
Suiten, ■wie die aus Gnecheiilarid, aus Serbien, aus lii|!;arD, aus dem Fassalhale, 
aus dem Baireulhischeu Muschell^alkstein, aus den Demidoffscheu Gruben am Ural, 
ans der Gegend von Bonn, ans England, MllcKraukreicii, iNiurdamerika und Mexiko, 
was hier erwftkiit werden soll, weil grade ditser Thefl des iMf|{duuhBisGlMfl Jle- 
gUidiiuiiK MaRdiett iatereuhrcfii konnte, nicht Mcftt aber Termdfeet werden wlnle. 

d. l>er i^liysikaliscbe and matbematteche Apparat. 

Er enthält alle die iDstmmente und Apparate, die zum Unterrichte in der 

Physik, praktisrhen Geometrie, angewr^ndfen Mathematik, Bergmaschinenlehre und 
praktischen .Mai kscheidekunst f!;ebraucht werden, und ist in zwei Zimmern des 
zweiten Slocks des neuen Gebäudes aofbewaiut. Der BergnMchaniiLna hat über 
ihu die Mitaufsicht. 

.Früher, unter Prof. Lempe, mag er die Ansprüche der damal^;en Züi 
hinreieiiend befidedigl haben; dann ist er etwas TemaeUlsiigt, in den letMi 
90 Jahren aber wieder ansebdidi TenMlirt worden, to daas er filr den Unterricht 
ah TOOi^geBtigcnd erkannt werden muss, obwoU weder die Mittel der Bergakademie 
gestatten, noeh ihr Zweck erheischt, die instromente hier so ToUständig, elegaiH 
und grossarlig; aufzustellen, wie auf einer Universität. In dem mathematischen 
Apparate zeichnen sich besonders die Instrumente zu geodätischen Messuno;en und 
zum Nivelliren aus; in dem physikalischen dürfte der Apparat, mit weichem die 
Fallversnche im Drei ßrQder- Schacht angtslellt wurden, so wie der, welcher zur 
Bestimmung der mittlem Dichtigkeit der £rde diente, von einigem historischen 
Interesse sein. 

4» me HAlfinnittel tiftr den chemUielieii Vnteirtcht . 

serfaUen in die flir die theoretische Chemie, die Hüttenkande und die praktische 
und analytische Chemie. So lange diese s&mmüicjien Doctrinen von dem Berg- 
commissionrathe I,?impadius vore^etraw'en wnrden, waren aiirh alle dazu dicneTiden 
Hülfsmittel in dem aui dem Hofe des lierg:akademiegeba.udes am Eude des vorii^en 
Jahrhunderts erbauteu Laboratorium vereinijjt. Noch bei Lebzeiten \on Lampadms 
ging der Unterricht in der analytischen Liiciiiie au Professor Kerslcu über, und 
es wurde dazu in dem früheren Süberbrennhanse ein «genes LaboralerittM nnd 
zugleich die Dienstwohnnng des Prelbsaors der praktisdien nnd analylieahen 
Ghende eingerichtet. Diess ist aneh nach Laapadins Tode im Wesendichen nn- 
veiHndert geblieben, nur ist das Shere LaboralerinnigehKnde nnler die Prefinsoren 
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der theoretischen (Ihemie aud der Hüttenkunde getheilt worden, so dass sie indessen 
dasselbe Auditorium benutzen und auch einen ^emeinschafllichen (lehiilCcn haben. 

Für die theoretische (Iheniie dient das eigentHche Laboratorium mit Wind- 
Ofen, Sandkapelle, TrockenrRunieu, Destillirblase, — übrigens alle täglich gebrauchten 
Apparate und Reageutieu aufnehmend, — ein Seitenanbau zu Entwicklung von 
Schwefelwasserstofigas, (Ihlor und ähnlichen Arbeiten, zugleich mit einem Sefstrüm- 
schen Gebläseofen; ein Zimmer zu Aufbewahrung der weniger häufig gebrauchten 
Apparate und der Vorräthe an Glaswiiareu; — ein kleineres Zimmer zu Aun)e- 
walirung der vorräthigen Reageutien. .«u .«tu 

Für die Hüttenkunde besteht ein Arbeitszimmer, in welchem Prof. Plattner 
seine zahlreichen analytischen Arbeiten ausführt, und welches daher die nüthigen 
Apparate und Reagenlicn, so wie eine Sandkapelle enthält, ^ das Feuerlaboratoriuni 
mit mehreren Oefen verschiedener Art, so wie mit einem abgeschlossenen Räume 
für die Arbeiten mit Schwefelwasserstoifgas und einer Sandkapelle, — ein kleines 
Zimmer zu Aun)ewahrung der Hüttenproduktensammluug, welche bei grosser Voll- 
ständigkeit sich durch ihre geordnete Aufstellung und mehrere seltene Stücke 
I uszeichnet und bei der Vorlesung Uber Hüttenkunde vielfach benutzt wird. 

Das Laboratorium für praktische und analytische Chemie besitzt drei 
Arbeits- oder Analysenzimmer und ein Feuerlaboratoriuni, in welchen Räumen 
zugleich die Apparate und Reagentien mit Ausnahme einiger Vorräthe aufliewahrt 
werden. Es zeichnet sich durch die sorgfkltige Benutzung des allerdings beschränkt 
zu nennenden Raumes aus, indem in demselben die Herstellung von 30 Arbeits- 
slellen ermöglicht worden ist. Für den im Hause selbst wohnenden Professor ist 
ein besonderes kleines Analysenzimmer vorhanden, m- 



zerfkllt in die bergmännische, deren Anordnung und Vermehrung dem Professor 
der Bergbaukunst obliegt, nnd in die hüttenmännische, für deren Vermehrung der 
Professor der Hüttenkunde zu sorgen hat. Ausserdem, dass auch der Professor 
der Bergmaschinenlehre und der Akademieinspector bei der Beaufsichtigung dieser 
Sammlung concurriren, ist ihre Instandhaltung besonders noch dem dazu ange- 
stellten Modellarbeiter übertragen, der sie auch Fremden vorzeigen kann, und in 
einer kleinen, im Parterre des neuen Gebäudes eingerichteten Werkstatt übrigens 
ihm aufgetragene neue Modelle Tür diese Sammlung, so wie auch andere mechanische 
Arbeiten für die Bergakademie ausführt. 

Die Sammlung dient flir den Unterricht in Bergbaukunst, Hüttenkunde, 
Bergmaschinenlehre und im Zeichnen. 

Die bergmännische Modellsammlung dürfte schon bei der Errichtung der 
Bergakademie angelegt worden sein, und aus den letzten Jahren des vorigen 



5. Die JüodeUsammliiii^ 




Jühriinnderts befinden sich darin mehrere nadi Anfftbe 4ef OberiiunsUneistere 
Baldauf von dem nachherigen Geschworenen Schwamkrug musterhaft gearbeitete 
Sliickp war ihr früher ein sehr beschränkter, seit 1819 unter der jHzi^en 
Bihlioihek ein grösserer, jedoch unp^nstiger Raum angewiesen; dagegen nimmi sie 
seit dem Neubaue im zweiten Suick sehr gul beleuchtete, aus einem Saale und 
drei Zimmern besteiieiidc , durcii weite offene liogeu iu ireie Verbindung gesetzte 
Räume ebu ]ffier iit «ach die htttenvaniiieche ModeUeuiiilnag, zaeret dsrch 
Borfeoaniiiioiinrtli Lanpadiot begrttndet, in neaerer Zeit dureh Prof. PlaitBer 
mehr Tervollstlüidiel, mit ihr Tereiolgt woidea. Die Vemiehnui^ der SuAailmg 
wird nnansgeairtzt ivelridien, kann aber wegen der Kostbarkeit der eiazdnen Stüche 
lad de» zu ihrer Herstellung erforderlichen. Zeitaufwandes nur laagaam fortschreiten, 
zumal man dabei dahin trachtet, nur ganz «jut anp^efiihrte, nach richtijrem Maass- 
stahe nnd der Aiisfuhriiiio: iiii Grossen getreu iiacliprhildeie Modelle zu criialleii. 
lu neuerer Zeil sind die vorzuglichem Stücke aui der Maschinenba iiwerkstalt zu 
Halsbriicke, iu neuester grösstentheils in der Bergakademie selbst durch die Modell- 
arbeiter iüopfer and Schumann gefertigt worden. 

■ Die Medensaanahing isi doich Prel; QUcsohaianiH syatonattBch geordnet 
aal^eetellt, lie enOdlll 

Modelle ganzer GmiMagebftade; 

UmtriebsmasdiiDen ; 

Was?erhalt!tn|E:;smascllinen; 

Fordermascliincn ; • ' . 

Aufbereitungsmaschinen ; 

Vorrichtungen zum Cirubenausban; > 
berg- und httttenmäanisdie Gezähe und Erdhohrvorrichtungeu 
Wetter- and Geblftseaiascbinen; - - - ^ 
SchmeliDfen, Heerde and'aadere MtteDmftaniedui Gegenetlinde; 
Gegenstände verschiedener Art and^ Beetianaang, Frohen von Mate- 
rialien u. der gl 

Der Katalog weist 315 N^iimmern aus, von welchen eimcfe wieder in We^-fall 
gekommen sind; wegen der Grösse einzelner Stticke ist aber die Sammlung voa 
grosserem Umfange, als aas dieser Anzahl geschlossen werden kdante. 

Aohangsweise gehört hierher eine in einem Bodenräume aufbevahrte 
Saaimluag bergmännischer Alterthttmer, d. h^ üelieriileibad aas früherer Zeit, die 
naa in alten , lungere Zeit aaflissig gewesenen and wieder gewSltigten Graben- 
bauen aufgefunden hat. Sie ist nur unbedeutend su nennen, dränt aber daan^ am 
dergleichen mehr oder minder historisches Interesse bietende Qegenaiftnde vor den 
gänzlichen Verlorengehen su bewahren. 
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O. Dto geicluMUiggiwnnalwng 

Ikeslekt aas Yoriegeblfttteni zum Nschzeicliiien beim Zeichnenonterrichte. 

7. Die lflnnzs»aminlnii(|^, 

von Werucr der Bergakademie hinterlassen, und ans 6600 Ntiramern bestehend, 
enthält viele werthvolle Stücke. Ein genauer, vuu Di. Lip&ius nach Werner's Tode 
bearbeiteter Katalog, für die Münzen des Alterthams lateinisch, flir die des Mittel- 
alters und der neueren Zeit deutsch verfasst, erhobt den Werth dieser Sammlung 
bedeateiid. Ans Mangel an Platz hat sie jedoch nicht aufgestellt werden können, 
sondern irird eingepackt aufbewahrt, so dass ibr Inhalt nicht leicht zngänglicb ist. 

Ausser dieser Sammlung sind noch die bei der Bergakademie vorhandenen 
käuflichen Gegenstände zu erwähnen; sie bestehen in 

den Sectionen der geoguostischen Karte von Sachsen, so wie der Ueber- 
sichtskarte dazu; 

^-den Sectionen der dieser Karte zn Grande gekflen Uthographirleii Karte; 
den Jahrgängen des .Kalenders ittr den sllchsisehen Berg- nnd Httttenmann 

seit 1627; 

mehreren Lithographien von Beigwerlusniascbiaea .und Oefen; 

einigen Zeichnungen und 

den Vorschriften zn Verhiitnng von Unglttcksfkllen beim Bergbau. 
Die einzelnen Jahrgänge des Kalenders enthalten darüber speziellere Nachweisuugen. 

Derselbe Kalender ist aber besonders noch als eine mit der Bergakademie 
in Verbindung stehende Einricbtiing zn erwähnen. Es liegen bereits von demselben 
24 Jabigänge vor, und er bietet Gelegenheit dar, alle neuen Voikomnuiisse, Er- 
fahrungen und Einrichtungen des sächsischen Bergbaues und Hüttenwesens dem 
Publikum bekannt zu geben; j'Ahrlich ciithclll er anrh Nachrichten über die Berg- 
akademie, namentlich die an ihr gehaltenen Vorlesungen und die Namen sRmmiiicher 
Studirendeu. Für das Ausland wird er unter dem Titel „Jahrbuch'' ohne den 
eigenüicheu Kalender versendet. 

Endlich besteht i?i dem Bergakadcmiej^ebäude 

eine Niederlage verkäuflicher Mineralien, 
deren Zweck es ist, die Verbindung mit andern Ländern durch Kauf und Tausch 
zu erleichtern, den Studirendeu Gelegenheit zum Miueralicnsammclu zu geben, 
and libeihaupt dea häufigen Nadifragen nach Mineialien zu genügen. 
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Aller, weiche seit Eröffauog der Bergakademie auf ihr 

studirt liaben. 




Manchem Schiller Fi-ciberg's wird etf vielleicht interessant sein, nicht mir seine Zeitgettosseo, 
sondern auch s< iiie Vnnrnnjjrr tind Nachfolger in diesem Verzeichnisse zusammenpcstelU 
zu fiudea. Oa$seU)e ist in gewisser Beziehung nicht ganx vollslAudig> da zuweilen 
(Iber (fie gewOfanlidie Slndieueit gereifte MSimer aidi Ungere Zeil Uer enfhielten, 
«ttch wohl einiehie Vortrüge besuchten, ohne eigenthch auf die Bergakademie :uif- 
gen<rni!i'^n und inscrtbirt tu worden. Als solche sind uns, um nur ein Paar Beispiele 
zu lenneii, D'Aubuisson de Voisiu uiul Brochant de Villers bekannt. 

Wir Iiahen versucht, in der letzten Spalte so viel möglich über die gegenwartige 
Stellung, den crlolgten Tod und die letzte Stellung vor demselben Nachricht zu geben. 
Difse NaehrichteD mossten tber der Natur der Sache nach ziemlich uoToUständig 

bleiben und manche Irrtliümer können sieb daboi, mul sc!1):>t in die vorderea Spaltoi} 
eingeschlichen bahon, für (he wir nun Im i- um Enlseliuldigung bitten. 

Dicsps Vor/.eichniss bietet zugleich einen Maasf£slah für die Beiiriheibinj^ der 
Schwaukimgea in dem Besuch der Akademie, welclie wir iu der ScblussUibellu noch 
QberrichtUcher danmatellen hemflht waren« Aber gerade in diese Tabelle .dfirften sich 
am Leichleston Irrtlinmmer eingeschlichen bnbcn , ja es waren kleine Unfienauigkciten 
iu derselben geradezu unvermeidlich, da in den Acten, aus welchen das Verzeichniss 
. mühsam ausgezogen werden musste, zuweilen nur der Geburtsort, oder der Wohnort, 
auweUen gans allgemein daa damalige Gebarte* oder Vaiobnd, in ehneliMn FUlen 
sogar Xielits von ilein Allen zu linden ist. Zu ileii Sachsen sind bta tum Jahre 1815 
natürlich alle damals dem Königreich Angehörige^ gcrechoei. 
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Vr. 

1 

.2 
3 

5 

6 

7 
8 
9 
10 
11 

12 
18 
14 
15 
16 

17 

18 
19 

20 

2\ 

22 



( » ) 



FaBtUetaune, Toraamta. 




Oigmiwlrttgt »dar latata Btallaag. 



V. Trebra, Fr. WilkHeiiir. 

Bejer, Angnst . . . . 

T. Wieterskei», Fmdr. 
Chr. Ladw. 

Gharpentier, Joh.Friedr. 

war mglmch schon 

Professor) 

Monsky, JoLTraag. . . 

Gl&s«r, Fr. GotlL . . 

Richter, Gottl. Sipc:is^rn. 
Kürschner, Chr. Fr . . 
V. Wolffersdorf.Fr.Gotth. 
Riealing, Chr. Gottfr. . 
Rupert! , Job. Otto . . 

llümlcr, Joh. George 
S ch ü l ü e , Dav. Benj. Gotth. 
M Osdorf, Joh. Theod. . 
Schilling:. Carl Gottfr. . 
Techelmaun, Joh. Chr. 

» 

Freiesleben, Joh. Fr. 

Förster, Gottl. Benj. . . 
Dezscji, George Fr. . 

1767. 



Mende, Joh. Fr, .- 

Dackewitz, Joh. Qbr. 
Reich« Joh. Heior. . 



Altstedtin Thüringen. 
Anhalt CMhen. . . 



Johanngeorgenstadl in 



(»roafkaiBBdoffiiim- 

riogen. 

. . . I . 



Frdheig. . 
Grohns* » 



Freiberg. . '. 

Freiberg. . 
Freiberg. . , 
Freibere. . 
Marieoberg in Sachsen, 



Mberg. 



Frelbefg,, 



Ldiose im Ante 

Sehlieben. 
DresdcD. . . 



t 1819 als Oberbei^bauptmann zu 
IVea»eiiK, 

f ab Kohaltiiltpaetor xa Sehaaeberg. 
+ 

t 1806 als BerghanptDMnn la FiaOieif . 



1813 als Schichtmeister zu Frcibcrg. 
ab.Baipieialar tu Kamadorf. 

1814 als Hultcnmt'isler zu Freiberg. 

1815 ^s Schichtmeister zu Annahei^. 

1 777 als Vicemarkscheiiler aiiFreibar|. 

1794 als Wiaeligescfawqner su 

Freiberg. 

1775 ab ZebntenschreAcr mfra&erg. 

1808 Bergfactor zu Freiberg. 

1776 als Schichtmeister zu Freiberg. 

1799 als Bergmeister zu Juhanugeorgcii- 
staA. 

1807 als StadtUflamBrar» Karkachoider 
niid Sduebüneiatar au Freiberg' 



f 
t 



1 1798 als MaschiiwiidiMolor sa Freibarg. 
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23 
24 



25 
2G 
27 
28 

29 
30 
31 
32 



jF&miiieaa&me, Vorn&meo. 



( 4 ) 



Sieghardt, Job.Sim.Beoj. Freiberg. 
Freie sieben, Carl Fr. . IVeibaig. 




Richter, Chr. Fr. . . . 
Sieghard l, Christoph Benj. 
Wink 1 e r, Carl Fr. . . . 
Treffurth, Job. Dietr. . 

Hempel, Joh. Gurl frolO. 
Klotzsche Andr. Heinr. : 
Auenmllller, Carl Fr. i 
Blaher, Carl Lndw. . . 



33 I Z schocke, Joh. Gotth. 

34 I Frey, . . 

35 j Schneider, ' 
Lohse, Jöfa. Ciottfr. /. 
|Circ|infil>, 

Borrmann, . . 
Rid^ter, ,Jpli. CSoar. . . 



37. 
38 
39 
40 



41 

- . .1 



V, W essenig, Carl Goitl. 
Adolph 

Koch, Fr.' Chr. Ang. ' '/ , 



1T69. 

42 ' Fritz sehe. Fr. Adolph 

43 ' R e II 0 V niiz, Hanns Mich. 

44 V. Elte rl ein, Joh. Fr. 

45 Wittig, George UoUiioid 

46 ' S?P2;hard, Joh. Aug. . 

47 i Schubert, Goal. Fr. . 



. . , t . . . 

. . . ? . . . 

. . . { , , . 

• »»?•»» 

Freiberg 

Freiberg. ... . 

Bi4i]iiall(irfb.Plrciberg. 

EhrenfHedersdorf' in 

Sachsen. 
Freiberg. ^ . . . 

desgl. , , * , . 

desgl 

desgl, 

deagl 

desgl, 



f 1830 als ppnsionirter Zeichnenmeisttr 
bei der Bergakademie zu Freihei|. 

t 1805 ab Vieebel1g^leilt«^W Obcr> 
einfahrer zu Freiberg. 



i t , 
• * • 



I t 1 797 als OberhQllena^ctsler z. Frciberg. 
t , ■• •5 1 -1, ; 

j , 

t 1812 als Ralhskänunercr und Schicbl' 
mci&tcr zu Schneeberg. 

1 1828 s. Oberschiedsmirdeüi t. Freibcif 

i • ' • . 



t 

t 

t 
t 



bhnefeld. . 

SiDgerhausm in f hfl* 
nagen. 



Pirna in Sachsen. 
Dresden. 



Frcibcrg 



'Iii 



1 1^» ^toUcfiobersteiger w Frcjbeii. 

t ',. ■" • ' '•' 

t ak,Gutab«»itzp. , ,^ 



t alt MarkscKetder Iii Eulcben'. 

^"1 .t' ■ 



. ..!» . - 



I 

t 

f 181 1 als Oberliü|tenna,(i$terz, Freiben;- 

t 1841 .T.Obcrsehiedswardoin z.Freibcr? 

Chemnitz iii Sachsen, i f 1809 als Kämmerer nnd Bei'gmwhJ 

nikus 'KU FrätHivg. 
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48 

49 

50 
51 

52 
53 
54 
55 
56 
57 

58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

78 
74 



( • ) 



6«hirU0rt, Wohnort, 



Elierliardt, 6otl]i.$iegisB. 
Kerl, Joh. Witt. . . . 

Viehweg, 

Ehreiibevg, Heiiir. Aug. 

Franz 

Werner, Abruh. iioiüoh . 

Klunger, Trang* ^ottL . 
Baldaaf, ........ 

Nielicb, . : ! . . . . 

Klipstein, FMl. Biig«l !. 
Schröter, Fr. Witt. . . 

1770, 

V. N 0 s ti t z,Heinr. Mor.j^td 
Au rieh, Fr. Golll. . . 
Springsfeld, Joh. Chr. 
Hunger, Gottfr. Carl . 
Lingke, Carl Fr. - . . 
Franke, Joh. Christ Be^j. 
Kessler, Job, Gotifr. . ' 
Sienion, BmstFr.Witt. 
Richter, Gotilkr, : '. 
Valeniitt, Ghir^ Fr. . 
Fischer, Joh. GoUl. . 

Barth, Chr 

ReiäSiier, Chr. Fr. . 
Schullze, Carl Chr. . 
KIoU, Job. Aug. .' . 

Böse, EnielGhriitO|tki 
Waguer, Garl Heinr. . 



Grosdtamadoif t« ThQ- 

ringen. , 
desgl. ..... 

Kiileb«!! inThfliingen. 

Wchran bei Gdrtitz. 
fiislebeu io Thflni^en. 



Freiberg 

Henen • DaimatadL *. 
Nagddburg. 

.KBUr61|* • • • : • 
• •• ^ • .'• • 
. • . f . '. . 



dfl^. . . . . . 

desjgl.' 

d^gl. . *. • . . 
Hejaseii in Süchaen. 
Ihrfleden.!'. . 
Frcibcrg. . . '. ' . 
HuUcndorf. 

lüislebea in TIiQriugeu. 

• « • i • 

• • » ^ « , • ■ 



HeUsledtioTharIngeD. 
Joiiaoiigeorgeiistadl in 



I Sachseo. 



f 
t 

+ 
t 



1817 «Is iergM«! fca Preyiorg. ' 

f als Obei^unatmeistAr au Fr«hc^, 

f als Berggeschworener. 

f als Hjinmerdireclor ni .Giesen. 



f 1812 alsB.-C.-KaÜi xu Atmaberg. 
f 1801 als B^ifiiietstor w Allenberg. 



f 1814a]8VicehAlteiuneisteriuFreibeq{. 



t 1807 als liilllemronteher m EislebeA. 
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75 
76 

77 
78 

79 

80 

8t 
82 

83 
84 
85 
86 
87 
88 

89 

90 
91 

92 
93 
94 

95 
96 

97 

98 
99 
100 
101 



( • ) 




Paiischel, Carl Fr. . 
Klemm, M. Gotth. . 
Vergeel, AntAlb., . . 
Baum, Carl Eman. . . . 

Herrmann, Job. Chr.Fr. 

0 e b lä chi ä g e 1 , Aug. Jonas 

Wttstner, Carl Aug. . 
Beer, Job. Gabr. . . . 

Schreiber, Job. Gottfr. 
T euch PF, Aug. Siegism. 
Pfeilrr Chr. Fr. . . . 
Magirius, Aug. Gottfr. . 
Müller. Job. Gottfr. Lebr 
Morgenstern, Carl Traug 

BraoD, DaT. Gottl. Fr. 

Frey, 

G u 1 (1 in <i n n 

Krunipel, Sam. Wilb. 
V. Kendel, Fr. Wilb. . 
V. Ferber, Aug. Const. 

Strips ser, Job. Goar. Fr. 
T. D rand 0 rff , Hefar. Aug. 

Scbnorr, Heiur. £nocb . 

Weber, Golll. Fr. . . . 

Kaiser, Job. Fr. . . . 

Fleliober, Job. Chr. . . 

Schmidt, Carl Gottfr. . . 



Anuterdun* 
Freibeii;. . . . 

desgl 

Eibenstock in Sachsen 



IVdberg. 



• • • ? • • . « 

Freiberg 

Halsbrücke b. Freiberg. 

Marienbei^ in Sachsen. 

Freiberg 

Jobann^^'f orgenstadt ja 

Saclisei». 
Fretberg 

desgl. . . . . . 

desgl 

desgl 

Neu<iuiU [)ci Eiidebeo. 

Dresden., . . . . 

an d. SaBlfaldiMb«B. 

Zschopau.^. 



Schneeberg. 

Freiberg. . 

desfl. . . 

^ . . 

Fries. . . 



t l8Zä als Markscheider und Sctucin- 
iiieist«r xa Freibei-g. 

f 1862 als Bergamisassessor sa Johna» 
f al§ Uerggeschworener su Geyer. 



t 1797 als Obersteiger sa BkdilNfB. 



-f- als Geschworener zu Freiberg. 

t 1816 als Bergconunissionaratli u 
Zöblitz. 

f als aebicMnnistar sa fiäaUUd. 



1 1815 ds filadlriehtcr uod SdHcliif 
mdster so Scluieeberg* 



t 1795 «h IMitaamster su fn&m- 
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ÜMtaert, WohniH^ 
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102 


Weichsel, Aogastiii L^br. 


£Ddodr in der Ciraf* 






tcfaaft lbuaiMf«ld. 




103 


Wagner, Jok Da^d . 






104 


W ^B ^9 ^H^^M 

Y. uerard, Ladw. . > • 


Pctcnbuiv. . . , 




t.v*t 




9|IIIIMk • • ft • 








• 




100 


T. HeyBiti, Haus Bnst 


• 




107 


Y. SchirBdiBg, Bnuf Fr. 


Blnnfdi b. Altadbeig. 


t 1814 ab BwiBconnuMinnanlh «i. 




Carl 




Freib«ig. . . 


108 


Drechsler, Jnh. WÜh. Fr. 


Bockau ia Sacli&eu. . 




109 


Lempe, JoL Ff, ^ . . 


Gr 0 s s k a msdo rf ita Thfi' 


t 1801 als Professor zu Freiberg. 




Eagelsdiali, Gar. Haar. 


rmgea. 




ito 




T 1030 als Sehicblmdatar m Freiberg. 


III 


Pralaalebaa, Joaaa . . 


deigl. . • > . . 


f als VieeiiUterbfeiuier in Fkeiberg. 


112 


KOhlar, Alex. Wift. . . 


des^. . ■ • . . 


f 1882 ab Bergeonmtailooarath nnd 






Bürgermeister emer* xn Freiberg. 


113 


T eu ch er t, WäLFr. SieoL 




f 1810 als Bürgermeister zu Freiberg. 


114 


Y. Beast, Trane. . . . 




t 1818 all Kanperfaeir sn Dreiden. 


IIS 


Brliardt, (Ingmtm) 


Baden -Bidae. . . 


t nie OMsib. Badbchap Beni^ieaaler. 


116 


M&rker, Ehienfr. Gotth. . 




- 


117 


Tolpe, Joh. Ehreafr. . . 


HclMtMt in Thllringai. 


1 1800 als Beigradi xn Eisleben, 


118 


Langer, fidar. Fr. . . 




> 


119 


Langer, Jo1i.Heinr.Siecism. 


dflif^. .*■'«• 


• 


120 


Neagebaner, JoLGottfr. 




- 


121 


Spielvann, GariF^. . . 


Slmaburg. . . . 








ouiHiDvrK ^ vu nHrsa « 


4 

* 


12S 


Henrici, Ciotth. Aug. . . 


Rothcnbngn derOb.* 






lausitz. 




124 


S omni er. LanrenL Theod. 


SaeliMii« Cohnn. . 


Y lovv «9 BHsr|jiwii *a *iMaiivm- 




1774. 






125 


Vogel, Chr. Aug. . . . 


Schöiiiiaide in Sachnn* 




126 


Dtha, Joh. Goal. . . . 






127 


Baaer, Catl GoMli. . . . 




f 18)9 4s 4torgilieirter an AiinAeng. 
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128 


1 

Truppe!, Carl tr. . . . 


Eislelieji lü Tliüriogflu. 




, iTiBcieinanii, Aug. LtCor. 


V rcinerg 




7 ahn Ink i'awl Vv 


MarieuL^rg in S^di^i^. 

■ ■ . . « 


131 


Wagner, Day; Wilfa. . . 


FreOierg. 


132 


Hempel, Gorn. Christoph 


Geyer iu Sadueo. . 


133 


Schmid, Emst Rad. Wilh. 


Eisleben in ThAringen. 


134 


Hildebrand, Heinr.Lndw. 




135 


T. Battlar, Carl Fr; : 




tS6 


Schmid, Fr. Aap. Lebr. . 


Schnccbci^ inSachsen. 


137 


Gramer, Chr. Ludw. Wilh. 


aus il. Aiispachischerv. 




V DillAnKprir .Inh rifittl 


n<;r*UgUi.. iJalKMU* • 




Beehtff . 


. " », 1 






. . 1 


139 


Thamm, Joh. Chr. Fr. . 




140 


UUmauu, Iman. Aug. '. . 


Obenviesenthal iu 




Sachien. 


141 


Croldn^rgy .tiariUwtL'rf« 




142 


Böse. Carl iVlhr. . . . 

■ 


Hellslädl bei Eisleliftn. 


143 


Müller, Joh. (ioltl. : . 


Auerbach in Sachsen. 


144 


Schultz, Joh. Chr. . . . 


Allenberg in Sachsen. 


145 


Ruh, George Fr. . . . 


Freiberg 


146 




UOJi^J» • • « » • 


147 


König, Joh. Carl . , . 


Görlitz. ... 


148 


Löscher, Carl Iman. . . 


Wiederau bei kochUU 




• tu oaidNIOil« 


149 


T. Moiseienkoff, Fedor 


Buss land. . u . 




Fetroff ' ' 




ISO 


Schiff Oer, Joh. Aug;. . . 




tut 
löl 


\ . n e r 1 e p s Ca , ijari r r* . 


Gross - >\elsl)arli. 


152 


Perini, Teter ..... 


Graubümlco in der 






Sdirnic. ' 


IM 


W eJ» e r> loh. Aug^ Bhpciifir. 


Enidbtt iBThOmigea. 




f 1820 <ils Srhicblnieister tn Frciheri 
f 1833 ab ll&Uc|iscbreiber zu Haiu» 



berg, , 
: 1- . i • f ■ 't i ', 



t 1804 ab Obersteiger zu Vreberg. ; 
t 17^5 ab Obendmüier su EiMbto, 



: } . f 



-• j . »•" '• . -1 • I 

rf 1838 als RergractflrwdSlPiiiditiMier 

zu Frpiborg. 
f 1801 als Factor zu iieUstädt. 

: • ' i'i 



f war fiergmetsier in Böhmen. 



f 1822 als Amalgainirmeister so Hai 
brücke bei Preihfllr|f. 

t 1808 flk lbte4uiSaa|Biliauiea. 
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siBfctTtsdft; Wohnort, 



GtgflBWiltlg» 



1776. 

154 0 ehischlegcl. JüuasGütth 

155 Kahisch, I.udw Hojnr. 
15(i Schuhmacher, trastWilh 

157 Pierfichel, Gottl. Aug. 

158 ' Hung:er, Joh. Peter . 



159 
!4iO 
161 



D entler, Fr. Siegm. . 
Def Werth, idi. Ck»llL 
Voigt, Joh. Carl Wilh. 



1777. 

162 I Paul ick, Carl Gottl. 
16» Schulze, Day. Fr. . 
164 E s ch k e , Joh. Fr. . 



165 
166 
167 



John, Chr. Benj. 



Rogeschnieow, Nic.J s 

J -s 



](',{) Podschiwalo^v. 

170 j Collegow, Alhauascil 

171 II man, Petras . .)| 

172 V. Eggen berg, Ant. Rapr. 

173 des Champs, Aug. Ludw. 

174 Sehn ick, Joh. Gottfr. . . 

17* <K«hl»rr<MJ8ai*; r« .» . 

176 Rudolph, George Fr. . . 

177 Nenh&aser, Gottfr. Benj. 

178 K«nig/Joh. Chr. . . . 
17» Kffhler; Johi Fr. 

180 Linigkc, Joh. Lebr. . . 



Eibt iLslOLk IQ 
Fr(;iberg. 
desgl. , 
desgl. . 
desgl. . 



Sacbs^. i f 1812 als Ber^'schreiberniS«*hne(«beTp. 

t 1817 als Bccgmoister zu ikhoecherg. 



desgl. . 

Ktndorf hei LanhM. 

Altstädi im Weimar-' 
sehen. . . 



Freiberg. . . . . 

SchneeberginSachsen. 

Freiberg. .... 

Altenberg io Saehsen. 

ErbiidorfbfwFreiberg. 

Kdnitz im Schvwx* 
bui^ischen. 

Russhnd* .... 
Obemngam. *. ,• > » 

> . . T . • • 

Schneeberg in Sachsen. 
Freiberg. . ■ . ' > ** 

am dem Schwanhjnr^* 
Aimaberg ra Sadtoeliv 
desgl. . . . 



t 1798 als Hfillcnuicistcr iii^^rciberg. 
t 1796 als Hauenschreiber tik Freiberg. 



f ab Becgrith lu IIbmub.' 



t als Oberliflttenvei'waltar zu Freiheit 
als OUttfoctor zu Fretberg. 

••Ii!' • . • • • :i ' . r. . ! : ' . 

f als Sphii^l|ti]pyst>r xu Freibcfg. ^ 
f als Berpi)f[||tei(* «tu KAoflK. i . 



f als Bergamtsasf^^i^or,^ itt Amia- 

berg. 

t-IrfteS ils<^hi<diliD9iii|4rimi.Frei|ieis. 



f l«lS'>aW BerinimMCii'iii M&kcnhl^. 
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Areiiherg, Joli Gottl. . 

Deihnxar, Faastos . . 

Delhoxar, Joseph . . . 

Keulich, Joh. Gott). . . 

v.Nordenflycht, Ftircht 
Leber. 

1779, 

Schröter, Gottl Fr. . . 
Klemn, GottL Fr. . . . 

Freiherr y. Gatsdunid, 

Geoi^e Ad. 

Htfrcker, George Fr. Ant 

i780. 



ThannliKttier, George 

Fr. Aug. 
Hekiier, Cari GottL . . 

Rickter, Fr. Gotd. . . . 

FAr. T. Benst, Job. Fr. 

GoUberg, SiepiLFr.Saiii. 

lüi^, Carl Fr. ... . 
V. Einsiedel, Aug. . . 
Schroü, Ciasp. Melcliior 

Moser, Ant 

V. Okrassewski, S. . . 



Selbmann, Gottl. Leber. 
Janson, Chr. Pkil. . . . 

Becker, Canr. GoUL . . 

Erler, Lebr. Joh. Fr. . . 
UefvABA, Jo^ Aog. . . 



( W ) 



ülMtittt> Wtkmt, 



StgunrirttKe ««er letzte SteUiiDS. 



Annaberg in Sachsen. 
Spanien. . . 

desgl 

Bodiasin in Sachsen* 
» « . t ' • . > • 



Forchhttm ii 
Freiberg. « . • . 



i* . * . 



Lauienburg im 
Sokminburgischen. 



Aue bei Schneeberg la 



I 



FnHbeig. 

Allezdmrg. 

FiraSveig. 



Lauter im fingebirge. 
Göttingen. . . . . 
Salzburg. . . . . 
desgt ..... 
WtCM^uni. : • . t 



Freib«rg 

Ehrenfriedersdorf in 

Sachsen. 
lokanigeorgeMladt in 

Sachsen. 
Freibeig. . , , . 



\ als K. Span. • Bergfattiptmami. 
t war einiga Seit m. Tor. ia Meufa». 



t im «is m 



ni fralMiif. 



t als pen.siomrter Beif^Nmptliinin in 
F^erg. 



t 1^12 als Schiclitmeisler zu Annaberg. 

1 1814 als BeiitbeuBter sa WSefa'sla. 

1 1844 als Bergsmtsoopist so Fnibeif. 

1 1821 in Oi«Mlei|. 

1 1882 als Gswsrk^robirer zu Frei- 
beiif. 



1 1808 als SBhiskboswter« Frakfi«. 



1 1800 als «cUchMster so Fraikcfg. 
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flllirt'nrt Wohnttt. 


QuimMi» Hm WM» tttuut. 


205 


Gey der, Chr. Leber. . . 


Siebenlehn b.Freiberg. 


1 


206 


Hamann, Carl Gottl. . . 






207 


Wenzel, Ileinr. Ferd. . . 






208 


V. Oraczeski, . . 


• 




209 


Goldbcre. Theod. GotÜ. 




"f 1823 als Obcrcinfahrer zu Johann* 




Fr. 


goorgensUidU 


210 


"Weber, Geor^ Sam. . . 




t 1816 als Waagemeister zu Freiberg. 


211 


Richtor, Ernst Ijidw. . . 


dcsgl 


•}- als Piilvcrniühlcnractur zu Freihcrjj. 


212 


V. Ende, Carl Benj. . . 
7789, 


Munzig iii Sachsen. . 


• 

• 


213 


V. ü|)))ol, Jal. Wilh. . . 


Freiberg 


f als Minister zu üotha. 


214 


V. Oppel, Carl Wilh. . . 




t als Obersteuerdireclor zu Dresden. 


213 








116 


Paul, Job. Chr. . ... 


Geyer ia SachMii. . 


• 


217 


Klippgeil, Fr. Wilh. . . 




t 1813 als Berggeschwomer s. Allenberg. 




Schlitze Jfth Dav HMiir 


HaripnliAiv niSftclHfin 






Sch fitze Joh Carl 


iWI 


1 Avon «IS |'*-iisiviimcr wcyiicisusr zu 




We^e, Gottl. Aug. . . . 




Schoceberg. 

• 


220 


Ei5?lphen in Thüringen. 


221 


Goldberg, Fr, Au^. , . 


Freiberg 


t 1707 nl.« S( Iliclilnieisler zu Freiberg, 


222 


Bründel, Chr. Fr. . . . 


Waidenburg in Sachs. , 


1 1802al»Reaess»chreiherz.Scbuc«berg. 


223 


Lause r. Carl Chr. Heinr 


Freiberg 




224 


k * 

Meissner, Aug. Golü. . 


Eisldben in Thüringen. < 

Orn'-'^-ofrncr imManns- i 
itildischcn. 1 


* 


225 


Kirchhof, Fr. Wilh. . . 




226 


Barth, Jon. boltir. . . . 


Rollendorr in Thu- 




227 


Frhr. V. Ebers lein, Wilh. 
Ludw. GottL 


Molirungen im Mamis- 
rddischen. 


« 


228 


Jvars(en,Dietr. I>udw.Gust. 


Halle . 




229 


Hftssler, Chr. Fr. ... 


Annaberg in Sachsen. 





* 



I 
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Rosentreter, Gotü. Franz 

Stranz, Gatl Chr. . . . 
Gerber, Chr. Gottk . . 

Dietrich, Iman. Gottl . . 
Seil reib er, Joh. Gottfr. . 
T Ittel, JokUeinr. . . . 
Dietze, Gaii Salom. . . 
Pleisejier, Jac Alb. Chr. 

Pilz, Chr. Fr. . . . . 



flebortsort, Wohnort, 



Heinrichmair, Fraftx 

X;n er 

0 r 1 m aoin , GoUl. Wilh. Aag. 
Bollner, An$. Fr. . . . 

iT94, 

Hennig, Heinr. Leop. . . 

Schildbach, Chr. Gottl. . 
Lob ei, Chr. Trang. . . 

Wagner, Fr. Wflh.. . . 

Paal, Gbr. Lebr. . . 

HüUesbeim, 
(Gr.Lippesch.Kaminerrcfenodar) 

Henckel, 

~ fiebrOdcr. 

.Heuckel, 
i?8S. 



Asrhrrslebca in ThÄ« 

ringen. 
Keustiiltelb.Sdiiiecbg. 

lobsumgeorgenstadt in 

Sachsen. 
Geissing in Sachsen. 

Bobenhau in SachMo. 

Scbneeb^inSiehscai. 

FireOierg 

« . • f « . . 

Schneeberg inbachsen. 

EichalUt in Büm. . 

Ketistadt in der G rai- 
schalt Hohenstein. 
Bnnd bei Freibesg* < 



UalaMaianUud in 

Sachsen. 
Schnccbcr^' in Sachsen. 

Johanngeorgenstadt in 

Sachsen. 
Preiberg. . • • . 

Geyer in Sadisen, . 

Prensaiach Minden. . 



I« • • « 



desgl. 



fiegoMMgi üit Ittstn Stettin 



Schindler, Crastn. Fr. . | Annnheig in Saehaen. 
Haniel, Carl Gottl. . . ' Frciberg. . . . . 



f als Bergmeialer su Geisaing. 

1 1825 alaSdüchtmeistarcnSehBfidberg. 



f 1827 ala Inap. gcniral. in Grenolile. 

^ ala Bergmciater an Planitx. 

1 1826 ala Reseasadireiber tu Freiberg. 

t 1818 als Hüllen- ttwl Aiwlp«mi». 

srhipihor lu Freiberg, 
t 1837 als Marisclteider und Schicfat- 
meiatcr tu 8i^iied»erg. 



1 1806 ala Sebichtmeialer zu Fidbaif. 



t 1815 als ZwRterstockwerksfactor n 

Allenberg. 
1 18S1 ala Vice*B«giDeiater»iFraber(. 



f ab Ocsdiwomcr in Congabeig« 



als Bergschreiber au Annaberg. 
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fift^KrtsOrt Wnhanrt 




iMtfMlMMM, TtHMHMl. 


TtterUiMt 


•HiawIfBp «iiir ktile IttUaii. 


252 1 


SchflidhmAr JaK Tranir 


Johannirt'ortrfliMtMlt in 

WlwlflJ^l'Ul Kvim^Mlli III 


"4* 1 aüt >!■ AliaMHii&liiMM^ ttit SrthiiiM4iiww 
1 looi HB wcrainHuwr •u oviiiiccvcrK. 




Sachsen. 


253 


Weber, Thom. Chr. . . 




t 1848 als Oberhfltlcnraiter zu Freibci^. 


254 


Ileyra, Carl GoUfr. . . . 


IIalsl)rücke b.Freiberg. 


f als Werkmeister in Th&riogcn. 


255 


Studer, Joh. Gollh. . . 


Retchenbach in Sachs. 


^ als Mfintmeister in Dresden. 


25A 




ovuiiwiiici u in wUviiBVU. 




257 


Graube, Fr. Gottl. . . . 


Ehreiiriitidersdoif in 


t 1830 als Kiia])pscl)aflsschrcjber und 




^ 1 1 h <i r III i II II Pi* faAttl 

>>j I 1 1^ I Iii et il II , II. UUilli • 


Sachsen. 


Schichtmeialer zu JoluauigeoiKcnatadf . 




UIuSXlULlC III OilüilatSIJ. 




"v W 0 i fi c \t\\t tski* llpiiii* 


Ill*ikajlltlk 


y io^4 als uer^coiiiniissioiisi all) unn 
Oberiifitlenvenvaher zu Fretbcrg. 


260 


Schierholtz, Fr. Wilb. . 


Grafschaft NannsreM. 


• 


261 


Badimaiiii, Carl Fr. GottL 






262 


Scbmidl, Fr. Chr. Siegm. 






263 


Baaingärtner, Gtü.Heior. 


SchaeebeiiginSachaen. 


f als BlaufarbeDmeisler zu Sc^eebcrg i 


264 


Jacobi, Fr. Adolph . . 


Coidens. .... 




265 


Sontienschmid, Fr. Traug. 


Jena. ..... 


+ Will lauge in Amerika. 


266 


St raus s, Joh. Sam. 


Freiberg 


4* al& RczßssschrcUjcr zu Schuccbo^rii« 


2Ü7 


Stciugriibuei', Joh. Chr. 
Aag.- 






268 


Naawerk, Job. Chr. Fr. 


Eisld»!»! inlhftriiigen. 


• 


269 


de Malby, Franz Lndw. 


Warschau. . . . 




270 


Krampel, Carl Gottl. . . 


Aniuberg in Sachs«!. 


1 1808 ab Podi- und WSscligeschwomer 
















271 


1 

M e h n e r . (Mirisll. Ludw. . 


Stallau 


1842 ab Uüllciiächrcibor zu kaiuädorl. 


272 


Engl er, Fr. Wilh. . . . 


Freiberg 




273 


Arn nid Jnh (ihrisi 


desirl 


4- 1K4ß als BiicbhAufller zu Dresden. 


274 


Koch, Heiur. Adolph . . 


FraueusteinittSachsett* 


1 1800 als Bei*g- iind^ Gegeoschreiber 






zu Alieiiüerg. 


276 


Jfelb iir Joh Traii«* 




4> sls AnulminirafBruinl 2tt Freibeiv. 


276 


I Jnh CMr 


^ißUaHU^Ktti jJCIlSUNH III 

Sachsen. i 




277 


Richter^ Fr. Jac. . . . 




1 1846 als Bergschreiher zu MaheuberK. 


278 


Uofmanu, Joh. San. . . 




t 18S7 ab OberhMenmatr. zu Freibetg. 
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MftUer, M/Afl^. Gotth. 

Hammer, Joh. Goul. . . 

Vi Wurmb, George Fr. , 

H 0 fm a n 11 . Carl Fr. . . 

Hawkius, J 

Dauz, G. F 

Einmerliag, Audr.Ludw. 

Aog. iac. 
WiedenmaDii, Joh. Fr.» 

V 

Christian}, Chr. Fr. . . 

S l e i u h ;i u s s c r , Joh. Gollfr, 
Haupt, Job. Fr 

Rothe, Fr. Wilh. . . ^ 

Köllig, Joh. Fr. . . . 
Scheidhan er, Joh. Wüh. 

Winkler, Au^. Ffirchteg. 

Wellner, Fr. Trang. . . 

V. Römer, JoM Chr. . 
V. Gruner, J* S. . . . 

Watt, James 

Struvc, Doct. Heinr. . . 

Wilke, Dav 

Gerhard, . . . 

Ratz, Ohr ' . . 

Y. Ctflo, Ft. Wilh. . . . 



Geburtsort, Wohnort, 
Yftterluui. 



279 
280 
281 

282 
283 
284 
285 

286 



287 

288 
289 

290 

291 
262 

293 

294 

295 
290 

297 

298 

299 
300 

i802 



Vreiberg. 

desgl. . 
Dresden. 



Freiberg. 
England. 



Berlin. 

B reitenbach im Thürin 
gcr WaR 

Kirchbeim in WfirtenH 
berg. 



t im ab 



Freiberg. 



Plauen im Voigtlande. 

f: r< isskamsdorf in Thtt- 

riugeu. 
GrosskQiehleiiin ^leb* 

360. 

Eislcben 



Freiberg. 



ZschopenAal in Sach- 
sen. 

Schwnrzciiberg in , 

Sücliücu. 
Dresden 

Bern in der Schweiz. 

Birmingham in Eng- 
land. 

Lausanne in d.Sctnveiz . 

WolfenhftUel. . . . 
Berlin 



Eisenach. . « 
Weatpbaleu. . 



I« AÜenbetit^ 



t 1813 als Beiguieisler zu Seilen. 



1 1798 als Professor, Hof- «nd Ooid' 
nenratb au StnUgart. 

1 1839 als Höllen- und KoUscbiciber 
in Halsbra^ke. 

als ScbitibUneiHter za Kamsdoff. 



-|- als Srliichtmstr. am Alaunw. Schwemsal 

1 1840 <ils Factor des BlauTarbenwerb 

Zscbopeulhal. 
1 1807 «ts Factor des Madkihemraii 

Zschopenllal. 
f als jUanuaerverwalter su GrOnthaL 

t 1838 als S9chs. Bergcommissionratb. 

1798—1802 au der Spitze d. Schweiler 
Berthes, f aUK. Balerscher Beignth- 

f 

Dircctor d. Salzw crks ui Bcx, dann Prof. 
d. Ghera. in Lausanne, f tS!^- 

f als K. Pr. Oberberghuiptniann. 
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Qeimrtsort, Wolmort, 
VatarlftAd. 


nniiirtniftt otw MrteYttUu«. 
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V. Bielefeld, Gari Fr. . 






304 
305 
306 


Wolf, Car. Fp. . . 
Ddrffel. Golth. Heinr. . 
Seltner, Carl Gotth. . 


Gronkanadorf in Thft- 

ringen. 
Jo!i.inn"oor"onslaill in 

Sacliscn. 
Buchau in Sachsen. 


t 1948 ab Bergmeifller in JobanngMr- 
genstadl. 

f als Factor beim Atannw. Sehwemad. 


307 


Hermiaaa, Chr. Fr. . . 


Ca«eni In Saebieii. . 


* 


308 


Böllj^er. Joh. Traug. Lebr. 






309 


vScli Vf a j Iz e. Georg Chr. . 


Gral'sLiiall Maiiiisl'i'ld. 


- 


310 


am Ende, (larl Chr. . . 


Voigtsdurf ui Saclisen. 




311 


ßcruliardi, Aug. Golll. . 






312 


Frhr. V. Böhmer, Fr. Wilh. 


Preussen. .... 




313 


Ilartin nn II , Cnrl Just. Ernst 


Fi;ir>kfürt a/0. . . 




314 


Baader, F rau2 (Doctor) . 




f als K. jßaier. Bergrath. " 


315 
316 


Tanbert, Aug. Wilh. . . 


Worchoturieu in Rass* 
lanu. 

Kflnitz im Schwarz- 
bui^sdien.' 


-j- als Baumspector au Schleis. 


317 

318 
319 


Seheidhaner, Joh. Fr. . 

Böhme, Joh. Mich. . . 
Onnel. Chr. fiotth. ... 


Johanugcor^ematBiH in 

Sachsen. 

SadiMnhurff in Saclis. 


t 1615 als ficrgiiieister zu Johann- 
georgeostadt* 


330 

321 


Steuer. Carl 6oltl. . . 

Göhler, Joh. Gottl. . . 


m m vW|Wn S^V P K ■ ■ 

i • 


ISIS als Büruineistei* zu SchmieilA- 
' berg in Sachsen. 

• 


322 


Fleischer, Adam Christi. 


dusgl 


- 


323 


V. Z e h m e n , C. Heinr. Ferd. 


Schmöihi b JUtenburg. 


- 


324 


V. Z e h m e n , Mor. Aug. Wilh. 


Jt'Sgl. ..... 




325 


Graf V. Einsiedel . . . 


Woikeiüjurg in Sacliis. 


fals Bcrgluinptmanu in Schlesien/ 


326 








327 


Z i n ne r , Gottfr. Lehr. . 






328 


Borges, Emst Chr. Gottl. 






329 


Frhr. v. Hagen, Ludw. 
PM. Wilh. 


Grafecbaft Ilohenslein. 


• 



Digrtized by Google 



( M ) 



iL 


rmMinmoL f mmmi. 


fieburtsort, Woimort, 
Tsterlind. 


flsguHrttgs enr totste itsüamg. 
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881 


Meyer, Job. Rnd. . . . 


Ainu in der Sdnvns. 


Erstieg foll die Jirngfrau. 


382 


Ghanpernowne, A. . . 


Daritngton. in England. 


• 










333 


Ullmann, Job. Chr. . . 


Nartnifg in Hessen' 


1 1820 als' Oberbergratfa und Profensor 




\f Anfikv Aiiir Wilh. . 


Gassei. 


so Marburg. 


0«i4 




^ K / 94 (IIS Jfl.r|J«UiU8 * AlUUMir XU JUIlMl' 




Freiesleben, Job. Carl . 




berg. 


335 


desgl. . . ^ ■ . . 


t 1846 als Berghauptmann sn Freiberg. 


336" 


Geriscb. Carl GotiL . . 


Raiilenkrawe in Sadu, 




337 


Pirnbaau, Daa* Gottf. . 


Altgcissing inSafibaen. 




338 


Beyer, Gotd. Heinr. . . 








H 0 f m ann^ Siegism. Ehrenfr. 




j 1824 als 8Ul»ei%renner ftit Freibei^. 




Kisshauer, Joh. Fr. . . 






341 


V. Kirchbach, Haiius Jul. 


Troiiwilz in Saclisoii. 




342 


S rh r p i b e r ( 1 1 rl Chr. 


Ilnitiu^ii in Thüi'iiiucn. 




«(A4 


R/irni^r f!arl rinltl 


Ifptf fitBHt in ThnriiuSTAii. 










gisdien. 


844 


Narfc Brandedbwg. . 


Kammerherr in Berlin. 


845 


Küster, Fr. Reiab. . 






346 


Grothe, Gbr. Lndw. Carl 






347 


Bardker^ Thomas . . . 


Deibyaliyreio Enghnd. 


f 


348 


vv e av e r , j nom« > . ■ 


Gloacesterin England. 


1* an vroncDanc. 


849 




Noren^gen. . . . 




850 




Berlin. .... 










- 


351 


Becker, Wilb. GotiL Ernst 


Adorf in Sachsen. . 


f ab Obei^bergrath in Polen. 


852 


Wagner, Gail Gottfr. . 






853 


Stein, Job. Gotd. . . . 




f zu Grossvoigtsberg bei Freüjtfrg. 


854 


Klingsohr, Fr. Gbr. . . 




f war Ainalgainirscbrea»«r in Freiberg. 


85» 


K i 11 i n g e r , Eberb. Fr. Jac. 






856 


v.HumboId,Fr. Heinr. Alex. 


Barlin 


Wirld. Geh. Halb in Berlin. 
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1 357 


V. Schlothcim, Ernst Fr. 




t in Gutlia. 


358 


Volz, Carl Wilh. . . . 


Carlsruhc 


t als gr. BadeiMcb. geb. Aefercndar. 


359 


Marlini, Carl Emst . . 






300 


V. An^lo 


Spanien 


• 


361 






• 




f/ 5C tw> 1 i> II Ii II Y% 1 

T • O l II Ii i M II M II n I « » « 


UCSfil 




o o 

363 


W al Iii e r, Chr. rr. . . . 


Licbtensteiu in Sachs. 




364 


S chmi e d j g e fl » Joh. Wilh. 


Leutenberg im Thürin- 






ger Walde. 




865 




Wtersben; in Baem. 




866 


Frbr. t. Seckendorf, Giul. 

AnL 
1792. 


Mensebrilz bo Atten- 

luinp A 


r 


367 


Wittig, Gotlh. Fr. . . . 


Freiberg. .... 


1 1835 nis AmalpraniirmpistprbeiFreibefB. 


368 

OVO 


Klemm, Joh. Gotth. . . 




1 1 o'io ttiÄ DL I ^ wjiiiuiii ZU r ruiiJcrK» 


369 


Richter, Carl Fr. . . . 


desgl 


t 1 828 als Gcwcrkcnprobirer i. Freibefg. 


1 870 


Nicolai, Chr. Gottfr. . . 


Allenberg in Sachsen. 


t 1846 als Zn itterstocbs - StolJenIbclor 




■»Iii. i^L. /"Ii.— 

Muller, Jon. Chr. . . . 




zu Allenberg. 


371 


Johanngeorgenstadt in 


Obercinfahr«r zu Manenberg. 






Sachsen. 


372 


FiAfllAr Carl (lOld. Itnan. 


Oedenn in SsushsoBA 


*(. alu (MuiriMMfmiiLMPf'r kn Ihviltitnr 


878 


PiAi*hifti> Vt Anv 






m 


y. I cuoern, jsrnst Aug* 






375 


y. ^Tostitz, Carl Ernst . 




*|* als Obcrzcbutner zu Aiiuaberg. 


, 376 

1 


Frhr. v. S ]i i 1 1 ii e r , Georg 


Dresden. • • , . * 




Chris iO|>h Aug. 






377 


Lindemann, Heinr. Gotll. 


Keuslä(Uclb.S( hneebg. 


■{■ als Obersteiger zu Schneeberif. 


378 


Din^elstedt .... 


Blankenburg am Harz. 




379 


V. R c d e u , Carl Wilh. Emst 


Hannover [ 




38Ü 


E s m a r k , Jons . . . . ' 


Dänomark. > . . 


f 1840 als Prof. d. Mineral, iii riirisliaiiia. 


381 


da Camera, Etuaii. Fer. 


i'urtugal 


•f als iiisp. d. Diam. Gew. in Bi-a.HilteD. 


382 


d'Andrad«, Jos.Boiiifoce 


desgl 




383 




Polen 
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385 

886 
887 



888 

389 

390 

891 

392 

393 
394 
395 
396 
397 
398 
399 
400 
401 
402 
408 
404 
405 
406 
407 

408 
409 



Gegeftwictig« 94er Mste Stelluiig. 



Mails tone, John . . . 
Laukuer, Joh. GottCr. . 

Palisch» Jolu Chr. . . 
Gr 0 8 s h 0 f f , Andr. Traug. 

179S, 



Mittelbach, Carl Gtftti. . 

Rieinaun, Joh. Heinr.Ghr. 
Bauer, Joh. Heinr. . . . 
Nitz sehe, Carl lleiur. . 
Christi ani, Joh. Chr. . 

Viebig, Chr. Aug. Gotth. 

Derebin, AndreyfBergoffi- 
Med er, Pctcr ( «^'e»«- 
Fraf!;os de Siqueira . 
L ö w c 1 , Geoi^ Christ. . . 

Baur, Fr 

Sack, E 

Meyer, Fr 

Jandritt, Bonifadofi . . 

Goke, John 

Yon der Asseburg, A. F. 
Melograitt, Joseph . . 
Ramondini, Vieentius . 

Lipp! 

Tondi 

Stöhn, Carl Fr. ... 
Winkler, Aug. Benedict . 



Cambridge in England. 
Freiberg. . . *. . 

Siebeidehnb.Fr«iberg. 
Sachsen. . . . \ 



Johiinngeoi 
Sachsen. 

Strassberg iuderGrar- 
scliait StoPerg, 

Schiiidlersches Blau- 
farbenwerk in Sachs. 

ObermilVeidaer Ilaiu- 
merwerk in Sa«hi. 

Freiberg. . , 

Eilenburg bei Leipzig. 



Rauknd. 



Porfiipal 

aus d. Dayreuthischcn. 
Berlin , 

Cleve 



VVestphaleo. , . . 

• 

BrookbiUifeU in Biigl. 

Kdnigr. Neipel. . . 
dea{{l. 



desgl. . , 

Freiberg 

ZsehApenthal in Seclm. 



1 



t 1814 als Blaurarbenraeister zu Qttcr.j 
scKlema bei Schneeberg. 



f ab CaaaenvnrMdter m Döhlen. \ 

Geil. Rüth zu Cuburg. ' 
f ata FaeU d. BhuCubenw. 
f als Berg - Comm. - Ralli zu Erlhammer. ' 
t 1844 als Amalgamindireiber zu Rats- j 



f als Bergmeister su Saalfeld. 



1 1812 eU Schi(*|nN»|er. auTreih«rg 
f als Bnchhlndler m Dresden.- 
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b. 


FartBiMfii, lummm. 


Tfttefi&nd. 


OiiBwiiMgi eiiflelrte SWUiag. 


410 


Wolf, Goul. Fr 


Freiberg 


1 1890 ab m. Obeili&lteBvorst. z. Fri^. 


411 


Günther, Christi. Leber. 


Oederan 


■{- als Fabriksfactor zu Oederan. 


412 


V. Ilartitzsch, Uaujis Ad. 


Staucha in Sachsen. . 


Hriiiiu ister u. Rittergutsbcs. zu Freiberg. 


413 






■{• als Auditeur. 


414 


Friedrich. Joli Carl Chr. 


Schneeberf,Mii Sachsen. 


-|- als Advokat zu Schneeherjr. 


415 


Hasse. Traug. Leber. . , 


ßockwitz h. Mfa keiil). 


onior. OlKTzcbtitncr, lebt in Dresden. 


416 


Garbe, Gust. Ad. . . . 


Scliiettau iii Sachsen. 


t 18-48 al^ ßauconducteur cu> Freiberg. 


417 


Hansen, Wilh. Ludolph . 




t als Bonquier am Le^sig. 


418 




Berlin 




419 


Kl ü gel, Heinr. Phil. Fr. , 


Halle 


Geh. Oberbergralh lu Berh'n. 


420 


Alendez, Peter .... 






421 


SaTaresi 


Kftnigr. Neapel. . . 












423 


V. d. Schalenba rg^, Job. 


Enli-born im Hamif' 






Heinr. Sam. 


feldischen. 




424 


Friir. T.Spiegel, H. Wilh. 


zum Diesenberg und 


t als Hessen -Oannsl. Bei^Iiauptmaiin. 

1 _ 




kanslein. 


425 


Sditttz, Anar. uottb. . . 


Marienbei^ in Sachsen. 


t 1807 als Semchtveister zd Amiaberg. 




1T9S. 






426 




fiislelien 


t 1800 ab Hftuenschreiber bei HettstSdl. 


427 


Gläser, Gafl Aug. . . 


Voigbberg imVoigUd. 


T ab Bergvenfall, in Gommern in der Bifel. 


428 


Siegel, Job. Cbr. . . . 


Jülianngeorgenslidl in 






Dietrich, Cbr. Gotth. Aug. 


Aiaunwei k Sciivveuiüai 


T als Salzverwalter in Tendita. 






in Sachsen. 




430 


UUmann, Job. Ebrenbold 


Geyer in Saehsen. 


1 1881 ab (Nteifaet^iniplmami InPoIoi. 


481 


Ottilia, Gbr. 




^ ab HOltemneisler zo Eisleben. 


432 


Baaer. CSbr. Bbres. . . 


Geyier in Sacbsen* . 


1 1814alsBerggeiclnvor*i.Schned>erg. 


483 


HttTler Job Gotd. 


FreihefB. .... 


^ 1816 ab Sdhidilmeiater in'Freflkmr 


484 


GnifT Hnnfo*artAii. Cftrl 


Dresden • . . . 


ab a*iw#-niiimiMi<MMMtli wnil Domhen* 




Ludw. 




itt Menuirarg« 


435 


Graf v.Hopfgarten , Mor. 


(lesgl, t 




486 


Gebler, Job. Aug. Carl . 




t 1888 ab BerR^bwomcr su Geyer. 



♦ 
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««Initsort, Wahnort, 



fiegeiirirtlge 



Lempe, Chr. Gdfti. . . 

Henselias, Carl Wilh. . 
FrommeU, GailGhr.Benj. 
Frei 88] er» Joh. Fr. . . 
Wellner, JolkHeinr. . . 

S ch w d 111 k r u g , Chr. Aug. 
Uelbig, Carl Ueimr. . . 

Richter» Carl Ehieg. . . 
T. Elterlein, HannsHdnr. 

Tulla, Joh. GotUr. . . . 

de (lodon 

Kam Iah, Fr 



Herbster, Jac. Fr. . . 

Baamann, Aug. Wilh. . 

Rlbbentrop, Gottl. . 

Hamann, Carl Magu. 

\. Hövel, Fr 

Frhr. V. D a II ck e 1 m a UÄ , Ad. 

Slüllberg, Heinr.j 

Stollberg, Ferd.i®'*'*" 

V. Zaulhier, Ludw. . . 
(Ilatiptmann) 

1T96. 



Repmann, jChr. Ehreg. . 
Haupl, Fr. Traog. Mich. 
Philipp, Hciur. Chr. Fr. . 
Fischer, Salomo Fr. . . 
Latte rmann, Heinr.Ladw. 



Frauenstein in Sacli 

EAisdorf bei Freiberg 

Freibeiig. . . . 

Pbflrode in Sachsen 

aus Bergmannsgrün bei 

Schwarzenberg. 
Schncebei^ in Sachs 

Marienberg in Sachsen 

Frdberg. . . . 

Ibunmerwerk Hitler 
grün in Sadisen. 
Baden. . : . , 

Spanien. . . 

Stelcrburg in Braun 

schweig. 
Baden. . . « . 

Berlin. . . . 
Braunsehwei^. 

aus d. Saalfeldischen 
Grafschafl Mark. . 
Loderslcben. . . 

Stollberg • Wernige- 

i . . 



Wicseidiurg in Saclis. 
Pirna in Sachsen. 
Lös$niU hei Freiberg, 
Schneeberg ittSachsen. 
Leipiig. . 1 '. . 



t 1802 als Maschinenbau - Assi^iteut lu 

TaiDO|vits in SeUeaien. 
f als Soldat. 

I 1834 als Beigwardein zu Freiberg. 

f als Slolienobersteiger zu Jobann- 

frcnrgcnsladt. 
i 1839 als Bcrggcschwor. z, hclinccbcr^. 

als Factor bei der SaigerfaäUe GrOnlhal 
emerilirt. 

■f- als Major der Landwehr und Hammer 

wcrkshcsilzcr zu Hittcrspriin. 
f 1840 als Ingenieur - Obersl zu Paru». 



f t840al8HotBiklioÜiekarzaGarisrahe. 



ah» OherlitTf^ralh zu Brauosclnvei^'. 



als Kammerpräsident au Uerbeck. 

X 

I 



t als Advukal zu Wotkcnalttn. 
Vicebergmeiater su. Freiheit einer, 
f {da Faetor in.Böbven. 

■ 

f 1839 als Bergcommisaionralb zu 
Morgenrfiüie. 
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avDttnsori, woJuiiiri, 
TaUriul 


Oüiwlrtlti Mtaff Htale Sünnas. 


463 


Fröbe, Carl Benj. . . . 


Freiberg. . ... 


t 1829 als llütleii* und Kohkclircibcr 




Klemm Chr. Gotth 




ui Freibti^. 


464 




MS nvtiiuiuugMUiucr cu oluiwihimii« 




Viral IVOJllarZCVVSKl 








( Kötiiirl. Poin. (ifiii." LiiMil. ) 




- 


466 




WoUcr in d.6raf8ch«A 


• 




^Prf ' 1 1 s s . Oh i' i'bci'i^aiiiUi' Asscs.su 


W-ifh 

iilarK. 




407 




Uber-.Moäcliei im Zwci- 


BcrgiuüLslcr. 






brfiducbaii. 


468 








469 








470 


Scböpflein, Fr. WiUi. . 






471 


P A Ah liftniiiAr'. 


Berlin. .... 




47» 


Noiarxeirski, Raph. . 






473 


V. Lindenau» Fr. WUb. . 








1797. 






Iii k 

474 




■ 

rreioerg. • • . . 


i)('ii;riUii 711 Kicicc in i oion omor. 


AVK 

47» 


L*iii(ii|f, CiniBi rr. vvufi> • 


iirossKnmsaon in Aintr 


facioff Zu iMasistvaiB oet Ur^JMwlla 




ringen. 




476 


T a 11 ch c r , Joh. Heinr. WUh. 


Lauterbach in Sachsen. 




477 


Frcieslebcn, Carl Fr. . 




f icu Frt'ibcrg. 


47« 


r 1 1 t.' II L 1 1 V 1 , i^U|^i > . * 


f ^i>iiiiiiifTf>n 




i7Q 


i^iB^&iiiioru, Viiir» viiiriai. 






•lou 


D st 1 k- n Paiil 


Rcchenberg iu Sachs. 


X 1842 dls llainmcrvcrwalter 2U Gruu* 






thal bei Olbemhau. 


481 


Sngelbredit, Chr. Aug. 


DresdöQ. .... 


f 1805 alslkifxiiit8-AcliiarsQF!reiberg. 


482 


Franke, Job. Gottl. . . 




f 1845 als SclBchtmeisler sv Fratbeig. 


488 


Brendel, Gbr. Fr. . . . 


Neuslldtd in SachiMi. 


Bergrath tu Freibwg.' 


484 


ScblOnbadi, Wllh. . . 


Preusaen. .... 


t als BergwMflbesitzcr zu Siefen. 


4öD 




uanemarK 




AHR 


Hertier, oicgin. AUg. oiig. 




"T iS38 al.s Freiherr und Oberber^hau|*l- 








mum zu Freiberg. 


487 




488 


Siemens, Ang. Heinr. . 


Glausthal am Han. . 
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itarilimMMi, TttMiuft. 


•ahnrtsort, Vobiort, 

fSUlMld. 


QegeMrtilig» iisr liMt SteUnng. 


489 


bral \. l^elströra, Utto 


Lieflanu 




490 


V. W i e d e b a ch , Carl Gottl. 


iSieder - Rcogersdorf 






Erdm. 


hl der Lausits. 




491 


Graf V. Ben St. Fr. Ane. 


AlleobuTK. ... 


T ils KamincrlMtn* iniil 1lMri*ratM>«t4tli 




Leop. 




zu Mains. 


492 


V. Hardenberg, George 


Weissenfcls in Thöi- 


t sn Weisscnfels. 




Phil. Fr. 


nngea. 






i79S 


- 




403 


%J U K -V B f ^vBM VU M 9* . . 


JolianngeiMrgeiulidt in 


1849 als Berafsfitor sn Simu 




Sachsen. 




AQA 
4114 




Schne^firs in Rar h xpn 










nerg. 


495 


Scbeidhauer, Fr. Wilh. 


Johanngeorgcoaladt in 


T 1885 als Sehichlmeister zu Jidwsn- 






Sachsen. 


gporppnstadt. 


496 


Fischer, Carl Fr. . . . 


Ehrenfriedciftiluii ia 


t 1832 als Sehichlmeister zu ,£lur<^ii • 






' &cheen* 




497 


V. Schilder, Jon. Christ. 


Weiss •Russbttd. . 


• 


498 


Menzler, Jac. Chr. . . 


Holzappel in Anhalt 


Bergmeister su Siegoi. 






St*!;niinibiiri7. 


499 


V. Karwinsky, Wilh. Fr. 


Katuiii in Galiaieu. . 




500 


Mayer, Franz Ant. ■ . 




f 


501 


T. Albertini, Jac. Ulrich 


Neuwied am Rhein. . 


f als Bergbcamlcr in Graubündlen. 


502 


Mohs, Carl Fr. Chr. . . 


Anhalt Bernburg. 


t 1 838 als IL Oesler. Bergrath ^. Agordu. 


503 


Hoppensack, Job. Fr. Aug. 


Mancuberg in Sachsen. 


t alt Berg* und üttttenbeainter. 


504 


Nordmann, GottL . . . 


Allcnbui^ b. Bemburg. 




505 


Mitchel, George \ . . 


Dublin 


t 1808 zu London. 


taut 


luiniii, wBurgc • • . 






507 


n % 1 1 #m 

Hollond, Thom. . . . 






508 




Xnsüaua'Slift in Nor- 








wegeik 




509 








510 






• 


511 


Meudcr, Heiiir. Wilh. 




t 1811 als Bergantsasseasorz.FVeiber^ 


512 


V. Watzdorl, Fr. Maxim. 


Linda in Sachsen. 




Ö18 


Kuhn, George Wüh. . . 
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6egen^(rtlc» tdtr litil» «Mlias. 










514 


Hösel, Ueiar. Traug. . . 




t 1809 als Sehirliimeistor und Berg* 






schulltihrer zu Alleiibcrg. 


515 


Mfliler, Aug. Fr. . . . 


Johamigeorgeiisladl in. 




Sachsen. 






O Vit lUkUf r jr, ^i.uj^. ... 




uvi£' (iTin % »egpwcoreiDer zu AiieiiMrig, 

enienüri. 


517 


Freieslebeo, Fr. . . . 




t 1809 als ObentoUenbctorxtt Freiberg. 




n m m A n n ümftl I .iiilw 
v B III Hl ft II u f JdiriMt • uuun* 


um ffWiCnn Ii 1 1T All 




519 


T. Zedtwitz« Fr. 




f 1833 als Bergcommissionfath und 




V, Liormg, rr. i raug. 




■Bergmeiater za Annäberg. 




VnlUvilv ' 

ciniiwiiz. • • . • 




V KlIiAlApki AIat Jnh 
T. Jim lOlvyKlf a10&* wUU* . 


ißifi ij. T [i[it[i[jini 1 III 


A* IT« ocrgiMupuidBiu SU iromuuun. 




Sudprcusscii. 


522 


Haberic, Carl Const. 


Erfurt 




523 


Rössler, Fr. Alex. Franz 


Würlemberg. . 


f iils Jteigiiieisier. 


524 


Bilfi liger, Fr. Ludw. . 




bergralh ui Stuttgart. 


525 


Ludloff, Gottl. Wilh. . . 


Sondershauseu. . . 




526 


Dietrich, Fr. Carl Beiy. 






527 




Kupferberg in ßaieru. 




528 




Norwegen. . , , 


• 




V. iviieicyK.1, rr. » • ■ 


Hpiprin III ^nilnrpiictt^ri 








iVi^i s:m;w* Ii im llnliDn. 

IfliMPill-H Uli JUJIlvIi* 

loh • ingellingschcn. 


^ HIB <Ha y in all uvIlM* 


531 


Riedel, Carl Hciiir. . , 


Rolheoburg a. d. Saale. 


"f als Oberbergaiulsref. zu Breslau. 


532 


Schulz, George Wilh. . . 




t als Obel bergralh zu Berlin. 


533 


V. Herda, Ludw. . . . 
(Hm. Weim. Kaiiiiiier*Asfl«»or) 




t als Bergdireclor zu Stuttgart. 






534 




DSncnault. * . . 




535 


Slcffeusen, (Doctor) . 




f als Professor zu Berlin. 


536 


Tiedemäun. Job. Ueiiir. 




-[• als Rittmeister zu Wien. 




Füreht 




«fOl 


« u II K t nviur. « T IUI. ■ * « 




•t* aIh hniiwnMitctMP eil UfioMi 

^ 1119 PPrUlUBIaMgr all MMCU. 


538 


Landstrtfm, C. A. A. . 


Schweden. . . . 




539 
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Geburtsort, Wohn9Yt, 


««iiMlitlgt ilfr lfMsftflIlii« 






Tatorlsad. 




1800. 




1 


540 


Ilerisch, Chr. Carl . . 


Kösen üi Thüringen. 


•{• als Conductftur zu kuseo. 


541 


Richter, Fr. Chr. . . . 


Stolpeii in Sachsen. . 


t 1800 als Bergakatlemist. 


542 


Leiblin, Jac. üouh. . . 


Dipstlcn 


Dr. med. zu Potschappol. 


543 


Scheuchler, Carl Fr, 




Geheimer Fioanzrath zu Dresden. 


544 


Kühn. Carl Araand. . . 


dosjrl. . " . . . . 


t 1848 ab Bergrath zu Freibeq. 


545 


Roscher. Theod. Ad. . 


desgl. ■ 


u lasnuwropegm er zv ifOuien. 


546 


f 1 «• u IV V , 1 r j • » . 


Liangemiii lu aacnseii. 


Harkscheider su Freibeiig. 


547 


Rothe, Heinr. Aug. . . 




t als Professor an Erlangen. 




^ i I uic5NUi ucr I JUlUSUpHlu f 






V ii 1 1 i ch A n Haihia Fr 


Olicr • l [lli>r«ilnrr in 


KaHunemerr und BrttniBiaier. 




Gurt 


Saclisen. . . . 


549 


Graf T. Bens 1, Ernst Aug. 


■ •■?... 


K. Pieuss. Oberbcr^liaij|iUii<uin eraer. 


550 


Lehniattti, B. Joh. Traog^. 




f 1847 als Professor Itui d, Ucrgakadeuue. 


551 


James on, Rob 


Lcilh in SchoUliUicl, . 


Professor zu £dmburgL. 


552 


1 :i ]ii itprt Inh Pr 

III WvAi, mUII. 11* • . 




553 


K 1 II 0* (liirl ivititv 




185Ü als Scliichlmslr. ii. Knapiisolirifl*- 




M \ J • 


oaCtisco. 


schrcihcr zu Jolianngeoiguii&lddl. 






OD4 


marnola, l^ari cnrcg. . 


Saigcrhulle Gruuüial 


t als Müuzwardeiu zu Dresden. 








555 


iuuiicri JOD. vior. j/auKCg. 




1 1817 ab Sehicfauneiflter au FralMif> 


556 


JBaner, Hmar. Jseiij. . . 


Geyer in Sachsea. . 


OberiehntDer zu Freib«^. 




AiiriGii, uDSt. viiir. • ^ 


Jirfuuingeorgeiutadt in 












558 


TT ^ R p r , AUj^* liiireiiir. iviii. 
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jBv jB« III w mHsriwiwiia • 


y> war nijMWWB^niMsr tu Jroicii* 


«Ol 


r c r Ji 9 ff vtiui Mun . • • 


Zwickau* • •* . . 








■ ■ 9 Wfc ■ . < — ■ % . 

Harfc Bntiidaibuq;* . 


Geheimer Dergraih und Beigamtsdireclor 




V. Derschaa, ... 




zu S.iarbrOrken. 


733 




f 1849 als Oberbergralii zu Dortmuild. 


734 


V. Walleuberg, . . . 


Schlesien 




735 


Heussler, C. L. . . . 


I i rossherz. Berg. Sieg. 
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" ' . . 1 


in Sachsen. 





Digrtized by Google 




fi^rtsort, Wohnort, 
yaterlud. 



•it» MÜ« SUIlug- 



Fiscber, Wilk . . . . 

Köhler, Ad. Mor. : . . 

V. Weissenbach, Carl 
Gnsl. Adelb. 

Langte, Carl Aog. . . . 
Graf V. Holtzendorff, 

Frhr. v. M an t e uf f el,E.Rttd. 
Geyger, George . . . 

Wag II er, Joh. Bapt . . 

1814, 

Müller, Bd. Gast . . . 

K1102, Heinr. Hieron. . . 

Leschner, Chr. Fr. . . 
George, Carl . . . . 

Döring, Carl Heinr. . . 
Schipp an. Ad. Lehr. . . 
T. Me ts dl, Heinr. Fr. Ang. 
Hugo, Chr. Fr. ... . 
Thfirnagel, 

i81S. 

Bauer, Chr. Fr. . . . 

B'ecker, Ernst Ad. . . . 

Grlltzner, Carl Ang. . 

Lindig, Ernst Fr. . . . 

ühlig, Ad. iioltl. . . , 

D 0 r eil , GeorgLnilw. Wüh. 
Gemeiner, Henri . . . 



Wersen in Sachsen. . 
FreOierg. .... 
Draidcii, .... 



Aunabei^ 

ThOrnisdorfbeiKftiüg- 

stein. 

Canig bei Guben. 

Assenheim mderWet* 

lerau. 
Baiern 



Harieoberg. . . . 
Sdineeherg. . . . 

Oelzschau b.Mühlherfi;. 

Lauchhaiiuner bei 

liüekcttberg. 
Leipzig. .... 

Piöii« bei Chemnite. 

Tharand in Sacfaae». 

Ualifberg in Baden. . 

Berlin 



Bergmeister ta 
Becbnungaillhrer za Drflsil«n. 
t iS4& ab Geh. Rcgiiiruugsralh. 

t 1842 als Bergwardein in Annaberg. 

Bei^coinuiissionralh cu Oberschlema in 

Sachsen. 

Oberhültenvenvaller zu Freiberg. 

Geh. Finanzrath zu Theodorshalle bei 

Kreusuach. 
K. Baier. GeneralailniinistF. emer. 



Amalganirmeister zu Halabrüi^. 

f 18 iC als Oborslciger und Knappschafls- 

fillcslLT ZU Sclmeolicrg. 
ObermaikscheidtT zu Fit-iberg.. 

Faktor des Eisenwerkes Gröditz. 



Obersehlcma in Sachs. 

Dresden 

Freiberg. .... 
firossitanndorfinThfl* 

Auhgk im Stifte Naum* 

bürg -Zeitz. 
Clausathal am Harz. . 

SchSoau b.Krott'Weis- 
senburg im linier* 
Eiaass. 



Masehineobaumeiater zu Freiberg. 
■I* als peos. Bftoacbreiber »1 Freiberg. 
Ghauaeeeinspeelor zn Leipzig. 

Geh. Bergrath zn Tamowitz. 

Faihenmeister zu Oberschlema. 
Bei^ehreiber (Finanzsecr.) zu Freiberg. 
Hittten* und Kohlschreiber zuBalabrÜeko. 
als K. Preuss. Bei^eieve. 

Hüttenmeister in Saiigerhausen. 

Berggeschworoer zu Chusthat. 
BisenhOUenwerkabesilzcr. 



Digrtized by Google 



( 84 ) 



Ir. 




flüburt^ nrt W nhnort 


8ipnlilltii im MMe'italliBg. 


801 


Kopf, Mich 




t als K. Buer. Ber^eftnfter. 


802 


Knorr, Wilh 


de»gl. ..... 


1 1835 alsSahneninsf). zn Berclitesgadeii 


803 


V. KroUkiüivicz, Marc. 


Panki in Polen. . . 


f ulü Berghauplnuum in Polen. 




m ^^^^ 

1819. 




■ 


804 


Schiefer, Fr. Wilh. . . 


Annaberg in Sachsen. 


Rcrgmcisler zu AUenbeiy. 


805 


Schütz , Carl Gust. . . 


desgl 


Bergmeister zu Sclmeeberg. 


806 


Kabis ch, £ug. Kud. . . 


Schneeberg ia, Sachs. 


Kais. Oestr. Bergbeamter in Steyemark. 


ÖU/ 




A 1t otiKhorif 

AlldLUVl • • • 


^ 1 nie llAt.irirAcf«lm./\i*iin 9V% ßjM*AI* 
1 lOOJt als ^gcSI:ll>i orcii. ZU IllSjCr. 


808 


Scheidhauer, Traus* ■ 


Schneebfii-fj in Sachs. 


Schiciltmeister za Sehneeborg. 


809 


Strödel, Aug. Fr. . . . 


Mylau bei Reichcnbacli 


Markscheider su Annaberg. 




im Voigtlaiide. 


810 


Hennig, Job. GottL . . 


KrummeiriiaiDersdorf 


• 




in Sachsen. 




811 


Weigel, Carl .... 


Dresden. .... 


Eiscn\>ei kslK'sitzer bei Oberwiesenihal iu 






Sacliseu. 


812 




FriedriehsthalbeiWa- 






dcnfcls in Sacbsen. 




818 


Le sehn er, Carl Aug. 


Oelzschau bei Mühl« 


-Ufilteinnoi.sler an den Hüldner Hillen 




berg. 


bei Freiborg. 


814 


vo^ei. oan. wiiii. 


Q .« .--in J-«. La! Wo 

scnniMMnDerg Aet na- 


*|* als Ber^ieamter in Amerika. 






rieiüierg. ' 




815 


Mehner, Carl Au^. . . 


Freiberg 


\ in Ungarn. 


816 


Schmidt, Carl Wilh. . . 


Sehnedierff. ... 


Schiditnulr. nisrkselidr.^ zu Sehiiflritera. 


817 


Bergmann, Ernst Ueinr. 


AuKiutiiflbanr. 


+ 1817 als Benaikademial. 
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Kill d , Chr. Collh. ... 


Linda in Saciiscn. 


Bcrggescbworncr zu Freilierg. 




\V»1ln»r Fr Qiist 


ofligeni* uruDUMi luo. 


iiuuenmeiäicr zu iiaisnrucKe u. rreujcrj^i 


094 


L in d n e r , fr. Mor. . . . 




Scnichlmcislcr zu Siebciuelin. 


BÄK 
0*9 


Mitteloacli, Jon. vViln. « 


Johanngeorgeostadt in 
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945 


B Kautsch, Aug. Ladw. Pri 


GAstflD ia ABh.-G9tkeB. 
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Kretsthel, Fcrd. Ad. . 


Kaina bei Zeitz. . . 


Höllctibcamici zu Laitcliliammer. 


1575 


R a ck w i c z , Albert . . . 




Höllenbeamlcr iu Galizicii. 


1576 


Sewell, Heiur 


(Ihile 




1577 


Mahr, Herrm. .... 


Ilmenau im Weimar. 




1578 


Münich, Adolph .... 


Obor • Ungaro. . , 




1579 


V. Benjowflky, Jal . . 


Pesth in Ungarn. . . 




1580 


BüUcher, Ed. Theod. . 






1581 


V. Weber, Ernst Heinr. . 






1582 


Hess, Fr. Aib. Ferd. . . 


Burna in Sachsen. . 




1583 


Jani, Carl Chr. Aug. . . 


Brcilenfeld in Sachs. 




1584 


Kästner, Carl Fr. . . 


Oherhnhiifl i ) 1 1 1 iiSaclis. 




1585 


Lippe, Ernst ^Yold. . . 


Chcimnlz lu Sachsen. 




1586 


Mertz, Chr. Edm. . . . 


Rosslhai bei Dresden. 




1587 


Pilz, Gust. Jul 


Altenberg in Sachaen. 




1588 


Schmid, Carl Uemn. . . 


Zwickau. 




1589 


v.Kotflch, Rud.Max.Const. 


Pegau in Sachsen. . 


MüiUr. 


1590 


Bo deiner, Ernst Jac. . 


Naundorf in Stchaen. 
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HmXUtmUM, Inrnmm, 


WVun&Orl, WOABfrV, 

¥»t«rka4. 


Oageawärtlge o4«r IM» ItnUuig. 


1591 


Gcorffc. Ad. 


LjiutliliiiiiiiiK i iiil'ruiis. 


llülluiilic^iulci' zu LiiiirhhuiiiniPr 


1592 


1 F uruhielin £iiociiüiaLinär 
( KxtracoDductcar) 


Hel&iiuirors in Fiimld. 


Iii Finikl^infl Kmin tnnLiArlifirfon 


1593 


Roth, Carl 


Rothehfltle am Harz. 


IIQUenbcanUcr zu lUeburg. 


1594 


Prob Stil er. Arthur . . 


Lcuslchau in Ungarn. 


In Ungarn. 


1595 


Ilcrborn, Krnst VYilh. . 


Wiesbaden in Nassau. 






Iv ü h le i . Peter .... 


Mürscheid h. Ulx'jsiein 




1597 


llofliuanu, Morilz . . . 


Wetün in Prcusseo. . 




1598 


V. G rabau, lleiur. . . . 


Livunio. .... 




1599 


V. Griiueivald, Mor. . . 




In Berlin. 


1000 


Wehsky, N. N 




In Scliicsien. 


ItiOl 


Zacliariä, Ernst . . . 


Ilulzappel in Nassau. 




1602 


Bc necke, Gust. Ad. . . 






lOOS 


nutzer, rr. aa> . . 
i848. 


AUeobnrg. . . . 


V 


1604 


Flerrmaun, Paul Alb. . 


8auUen in Sachseu. . 




1605 


Alex, Fr. Const . . . 


LanchhauuneriiiPNoa. 




1606 


V. B e r g , Heinr. Arn. GuBt 






1607 


Böhme, Erast Mor. . . 


Zwickau in Sachsen. 




1608 


Fischer, Paul Rod. . . 


Bocka iu Sachsen. . 




1609 


Grampi Oltoi. Hugo . . 


Pnmkenherg in Sachs. 


t 1850. 


1610 


Jentzsch, G. Jnl. Siegm. 


Dresden. .... 


K. SSchs. Porleep^quukcr. 


1611 


Klette; Rieh. Roh. . . . 


Potsc))a|>|)cl in Sachs. 




1612 
1618 


Ring, Rieh. Roh. . . . 
V. Zahn, Fr. Beruh. . . 


Johanngeorgensladt in 


• 

f 1849. 


1614 


Zeoner, Gust. Ant. . . 


GhCiDnils in Sachsen. 




1615 


GottsGhalk, Fr. Wilh. . 


Pegau in Sachaen* . 




1616 


Lehmann, Alb. Bd. . . 






1617 


Pipping, Enoch (Magister) 




In Finnland. 


1618 


V. Woringen, Leo Sylv. 


Saar in PrcitsHCft. . 


In Neaifco* 
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Kr. 


fMUnnBib TtniMw 


Sebirtefrt, Woiiaort, 
TskilmA 


GfSMwirtlss ein talili Stdltng. 


IÜ19 


Ff n I 7 in ;i n II f!ar1 


P:iT'l<r'iilit' in lls<)<>n 




1620 




Porsrlilitiif in Ocslerr.. 




1621 


E g; g i 1 s , Franz .... 


Berlin 




1622 


Üi pfi ji hach, Otto . . 


Hessfti 




1623 , 


K i ch 1 c r Alex. 


GraiiDcn in Böhmuii. 




1624 
1625 


Piirott Roh. 

Boadii, Aquasi, Priox von 
AfCJiniti 


W'orcoslor in Emrlanil 
u. Bern ia d. Schweiz. 
Goanuie in Afrika. . 


Auf lava. 


1626 


Runge, WUh. .... 






1627 


Ilerhorn, Otto . . . 


Wiesbaden in Nassau. 


In Amerika. 


1628 


Ofiborne, Job. Walter . 


Cork in Irland. . . 


Hüttenbcamler in Norwegen. 


1629 


Gornides t. Krembach, 


Wien 




1630 


Sicklcr Ciarl Joh. ... 

kv' M ^ IX AV K. VlI-liLB KV \f MJ^^ »mm 


Wosciibcr^' in Russlarwl 




1631 


Schmidt. Fr. Jul. . . . 


Sangcrhauseii inPrcus. 




1632 


Tobiscb, Emil .... 


Kamnit/ in Bobmea. . 




1633 


il off mann, Raph. . . . 


Biissicberg in Ungarn. 




1634 


Kieser, F. Eb. (Bergmslr.) 


Nürnberg in fiaiern. . 


In NOrnberg. 


1635 


1849. 




Studirt in Leliiiig. 


1636 


AlKrpclit Kitiil Hpriih 

S\ i 1" 1 V' V II l ^ l^lllll X^v lUU. * 


Riiiit'/f^n III S«irhHt*n 

MßUik III OU\^ll*3^- II* ■ 




1637 


A r n n 1 ii ()«ik Kw 


LoitiiiKilz^li in SacIis. 




1638 


Tlplsiir Alfr Rndpr 




• 


1639 


ThiemtLnn Bernh. Alex 


Neuhausen i ... 




1640 


\Vph n r Pr fj^rl Haihi' 


Dresden. 




1641 


Firdlor Otto Wilh 


Chemnits in Sachsen. 




1642 


Gerlach, Rad. Ed. . . . 






1643 


Henker, Bnut Ludw. . 






1644 


Kittler, Gast Ad. . . 






1645 


Haha, Job. Carl . . . 


Feil-Biegert in Rhein« 
baiern. 
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Funilleaa&me, VorauiM. 


OaMrlitrt, Ytiamrl, 
fatnlaBd. 


ßegeawirtige a4er letofce SteUus. 


1646 


Hftntzarh Hoinr TTorrtn 


l'l V4tldl* .... 




1847 


Harkort Wilh Carl Hd^o 


fiMnuff. 






MoiSpiicri cniBi Ltoni» • 


Irenen in jmcdsco» • 




1649 


Michaelis, Hdnr. Leop. 


RddendorfinSachMD. 




16S0 


Roch, Aiberliis Gern. . • 






1651 


S ch i r m e r , Jac. Lndw. Fr. 


Fri«drichsriihe ül 








Würtemberg. 




1652 


R r i c\t AiiP" 


T>1 'IlVb III XlCtl^^vfl* ■ 




1653 


Vollhardt Va\ 


^i^lfplfl im %ipiniitir/ 




1()54 


R o Ii H w a 1 d Ilpnrv 


RnU iOrc in N «Aiiifir« 

A#ul&«A_kl^f w All I i 




1655 




AiirrcKiiiMr in tIsiAMi 
AU{^sUUT|J Iii DcUVni« • 




1656 


Spiffart Paul 






1657 


Lenniff. Franz .... 


Pliilailolnhi« iiiW. Amur. 




1658 


Ren6i86. fid. . . . 

V * V flA W V • MS*** ■ • ■ 


H».n 




1659 


Jülich, Heinr. .... 


Laufieh tD Ruenu 




1660 


Grell, G. IL M. ... 


HoyrnencffdainPreuas. 




1661 


Wttrsdiing, R. G. . . 


Neiutofal in Ungarn. . 




1662 














• 


1663 


Ihle, Ad. Ose 


Frcüicrg 




1664 


0 ohlschlkcel Ernst 


ZuviAltaii 




1665 








1666 








1667 


Poll mar Enril 






1668 


Voifft Carl Hemn 






AUW 


K 1 p in in Joli final 






1670 

AU« V 


Honek« Fr Rnh 






1671 


Ghonlant Joh. Kdm 


itpeirl. . . » . . 

UV^Kt. ..... 




1672 


Malier, Ant 


Freiberg 




1678 


Preisslcr, Gust. Ed. . . 






1674 


Hoffinann, Franz Wolfg. 
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Familieiiaame, VoraAmen. 



CMmtHtl^ Wohnort, 
Taterland. 



Gegeowärtige oder lotste SteUaag. 



ir»75 


Hei necke, Joh. Werner . 




1670 


M'Clelland, Walter . . 


Glasgow in Schottland. 


Ifi77 


Floresi d'Arcais, Lor. 


Bolanos in Mexiko. . 


1678 


Landazeri, Pedro . . 


Mexiko 


1679 




BirmiiighaiB. • . . 


1080 


Montoya, Mamerto . . 


Bogota. . • . . 


1K81 


Schubert, Fr. Aug. . . 


Olbemlorr bei ZitUu. 



Hier angekommen, aber noch nicht 
aufgcnonmien. 



INB. 



Unter den Studirendea aos RDBsUnid waren folgende Aaiaten : Bojarkin, Meder, I>eriabin, Pochodiaacbin, 

beide ErofToir, v. Jossa, Reinkc, MoissejclT, BojarschinnlT, Nikerin, Lepiloff, Schann, Mövhie u. 
V. Obuschoir, wodurch sich die Zibleo der nachstehenden Tabelle erküren. 
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19 


1767 


5 
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12 
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1769 


14 


2 






16 


1770 


12 
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15 


1771 


22 


1 
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24 
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1 


2 




9 


1773 


15 


3 


1 
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19 


1774 


12 


2 


— 
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14 


1775 


13 


1 


1 




15 


1776 


7 
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8 


1777 


5 


2 


4 




11 


1778 
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1 
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13 


1779 


3 








4 
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6 
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1 
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12 
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17 
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17 
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10 
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15 
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19 
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24 


1804 


17 


6 
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24 


1805 


15 


3 


7 


1 


26 


1806 


6 


8 


1 




15 


1807 


7 


1 


8 




Ii 


1808 


9 


6 
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CA 
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r 

eid. 
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WClUBtUCI 


1 


# 




cid. Sifhi. 


D«attdiK 




1809 


6 


3 


2 




\\ 


1810 


7 


9 


1 




17 


1811 


7 


8 


1 




16 


1812 


10 


6 


2 


, 


18 


1813 


7 


3 







10 


1814 


7 


2 


— 


1 


9 


1815 


3 


5 


2 





10 


1816 


17 


7 


3 


1 


28 ' 


1817 


22 


8 


1 




31 


1818 


9 


13 


3 




25 ' 


1819 


17 


13 




1 , 


81 


1820 


17 


14 






31 


1821 


16 


9 


3 


»-■mm 


28 


1822 


14 


Ii 


1 





26 


182S 


26 


9 






34 


1824 


24 


9 




^ 


33^ 


1825 


26 


10 


5 


1 


h% 


1826 


18 


12 


2 




32 


1827 


18 


11 


1 t 


% 


28 


1828 


11 


9 


' 3 


1 


24> 


1829 


12 


5 


1 6 


1 


24* 


1830 


11 


6 


4 




21 


18S1 


14 


7 


2 




23 


1832 


11 


4 


2 


2 


19 


1833 


10 


1 
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15 


1834 


10 
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1 


i 


13 


1885 


13 
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1836 


9 
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1 
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8 
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1 


16 
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11 


4 


7 


2 


24' 


1840 


13 


4 


5 


1 


23 


18-41 


IG 


2 


2 


2 


22 


1842 


17 


8 


3 




28 


1848 


12 


7 


7 




26 


1844 


5 


8 


4 




17 


1845 


9 


8 






17 


1846 


6 


8 


9 


5 


28 


1847 


11 


9 


4 


— 


24, 


1848 


11 


15 


5 


1 


32 


1849 


14 


9 


1 


3 


27 


1850 


14 


■ 


2 


3 




Summ.] 


981 1 


464 


203 


33 


1 1681 
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